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Erreichbarkeit der StadtverwaltungErreichbarkeit der Stadtverwaltung
Postanschrift:
Stadtverwaltung Bad Langensalza
Marktstraße 1
99947 Bad Langensalza

Öffnungszeiten:
Mo: 08:00–12:00
Di: 08:00–12:00 & 13:00–18:00
Mi: geschlossen

Do: 08:00–12:00 & 14:00–16:00
Fr: 08:00–12:00
1. Sa im Monat: 09:00–11:00 
(nur Einwohnermeldeamt)

Bürgermeister Matthias Reinz
über Büro des Bürgermeisters
Tel.: 03603 859-101
Fax: 03603 859-100
buergermeister@bad-langensalza.de

1. ehrenamtl. Beigeordneter
Alexander Ernst
über Büro Stadtrat
Tel.: 03603 859-115
alexander.ernst@bad-langensalza.de

2. ehrenamtl. Beigeordneter
Ingo Winterberg
über Büro Stadtrat
Tel.: 03603 859-115
ingo.winterberg@bad-langensalza.de

Rathausinformation
Tel.: 03603 859-0
stadtverwaltung@bad-langensalza.de

Pressestelle
Tel.: 03603 859-175
pr@bad-langensalza.de

Verwaltungsleitung
Tel.: 859-174 Fax: 859-108
stadtverwaltung@bad-langensalza.de

Fachbereich I

Meldewesen*
Tel.: 859-161
Fax: 859-341
meldeamt@bad-langensalza.de
Standesamt*
Tel.: 859-167 /-168
Fax: 859-170
standesamt@bad-langensalza.de
Gewerbeamt
Tel.: 859-160
gewerbeamt@bad-langensalza.de
Bußgeldstelle, Fundbüro
Tel.: 859-169

Kultur, Tourismus, Sport
(Bürgermeister-Schönau-Platz 1)
Tel.: 859-190
kkz@bad-langensalza.de

Fachbereich II

Bauamt
Tel.: 859-311
Fax: 859-300
bauamt@bad-langensalza.de
Liegenschaftsverwaltung
Tel.: 859-311
Fax: 859-300
bauamt@bad-langensalza.de
Friedhofsverwaltung
Tel.: 891-267
Fax: 891-270
friedhofswesen@bad-langensalza.de

Fachbereich III

Finanzen und kommunale Beteiligungen
Tel.: 859-140
Fax: 859-141
finanzen@bad-langensalza.de
Stadtkasse
Tel.: 859-143
kasse@bad-langensalza.de

Datenschutz, HinSchGDatenschutz, HinSchG
Tel.: 859-310
datenschutz@bad-langensalza.de

Städtische Einrichtungen

Schiedsstelle
Tel.: 859-0
schiedsstelle@bad-langensalza.de
Kindererlebniswelt “Rumpelburg”
(Sperlingsgasse 4)
Tel.: 3984 604
info@kindererlebniswelt-rumpelburg.de
www.kindererlebniswelt-rumpelburg.de
Stadtbibliothek
(Bei der Marktkirche 11a)
Tel.: 842 238
stadtbibliothek@bad-langensalza.de
Stadtmuseum im Augustinerkloster
(Augustinerplatz 1-2)
Tel.: 813-002 / -654
stadtmuseum@bad-langensalza.de
Apothekenmuseum im „Haus Rosenthal“
(Bergstraße 15a)
Tel.: 8945 896 
apothekenmuseum@bad-langensalza.de
Schneiderstube
(Neue Gasse 3)
Tel. 848 687
schneiderstube@bad-langensalza.de

Fachbereich IV

Gartenbau, Bau und Technik
Tel.: 859-133
Fax: 859-199
gartenbau@bad-langensalza.de

Städtische Partner

Touristinformation
(Bei der Marktkirche 11) Tel.: 834 424
touristinfo@badlangensalza.de

Friederiken Therme
(Böhmenstraße 10)
Tel.: 397 610
friederikentherme@ktl-badlangensalza.de
Polizei - Kontaktbereichsbeamtin
Di, Zimmer 10, Rathaus

Tel.: 893 4892

*Für das Standes- und Melde-
amt wird eine Terminverein-
barung empfohlen.

Erreichbarkeiten der Ortsteile

Ortsteil Ortsteilbürgermeister/in Erreichbarkeit

Aschara Martin Rudolph 0152 03618608
Eckardtsleben Holger Roth 0152 29203399
Großwelsbach Kerstin Hofmann 03603 8099956
Grumbach Thomas Schröder 03603 848577
Henningsleben Mario Rehm 0171 7824743
Illeben Michael Fischer 03603 8099939
Klettstedt Robin Kilian 0162 7426998
Merxleben Jan Edelhäußer 0171 8211675
Nägelstedt Torsten Wronowski 0176 64604673
Thamsbrück Sascha Schneider 0171 55339551
Ufhoven Katrin Bauer 0176 85384690
Waldstedt Christoph Müller 01743 3521274
Wiegleben Chris Wohlfahrt 0176 18591030
Zimmern Horst Kruspe 0176 84580486

Allgemeine Notrufe

Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Polizei� 110
Kreisleitstelle und Anmeldung 
Krankentransport� 03601 403080
Kassenärztlicher Notdienst� 116117
Polizeistation Bad Langensalza
Bahnhofstraße 3� 03603 8310 
Feuerwehr Bad Langensalza
Illebener Weg 11b� 03603 845785
Giftnotruf� 0361 730730
Frauennotruf� 03603 894466
Kinder- und 
Jugendschutzdienst ASB� 03601 816688
Kinder- und 
Jugendsorgentelefon
(kostenfrei)� 0800 0080080
Elterntelefon� 0800 1110550
Sperr-Notruf
(EC, Kreditk. usw.)� 116116
Stadtwerke Bad Langensalza GmbH 
und Netze Bad Langensalza GmbH 
Störungsdienst� 03603 8508500
Verbandswasserwerk Bad Langensalza 
und Abwasserzweckverband 
,,Mittlere Unstrut“ 
Havarie-Bereitschaft� 03603 840730

Entfernt gemäß DSGVO
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Aktuelles aus der StadtverwaltungAktuelles aus der Stadtverwaltung

Schreiben des Bürgermeisters  
an die Elternsprecher der Kindergärten

Sehr geehrte Elternsprecherinnen und Elternsprecher  
der Kindergärten der Stadt Bad Langensalza,

in den vergangenen Wochen ist in unserer Stadt eine deutliche 
Unruhe und Verunsicherung im Zusammenhang mit der Zukunft 
einzelner Kindertageseinrichtungen entstanden. Vor dem Hinter-
grund aktueller politischer Beratungen ist es mir wichtig, Ihnen den 
aktuellen Sachstand transparent und differenziert darzustellen.

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza befasst sich am 28.04.2026 
mit der 1. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes für 
das Haushaltsjahr 2026. Dieses Konzept umfasst Maßnahmen, die 
erforderlich sind, um den städtischen Haushalt langfristig zu sta-
bilisieren und wieder in ein verlässliches Gleichgewicht zu bringen.

Im Zuge der Beratungen wurde unter anderem festgehalten, dass 
der Stadtrat mit dem Beschluss zu den Kindergartengebühren vom 
22.01.2026 von einer ursprünglich vorgesehenen Konsolidierungs-
maßnahme abgewichen ist. Die Anpassung der Gebühren erfolgt 
erst zum 01.01.2027. Als mögliche Kompensationsmaßnahme wur-
de in diesem Zusammenhang die Schließung von Kindergärten ab 
dem 01.08.2027 in das Konzept aufgenommen.
Diese Maßnahme ist nun Bestandteil der Fortschreibung.

Dabei ist ausdrücklich zu betonen, dass mit diesem Beschluss 
keinerlei unmittelbare Entscheidung über die Schließung einer 
konkreten Einrichtung verbunden ist. Der Sozialausschuss wird 
sich vielmehr bis zum Herbst dieses Jahres intensiv mit einer Be-
wertungsmatrix befassen, um eine sachliche und nachvollziehbare 
Entscheidungsgrundlage zu erarbeiten. Zum jetzigen Zeitpunkt ist 
keine Entscheidung getroffen.

Gerade deshalb ist ein verantwortungsvoller und fairer Umgang mit 
diesem sensiblen Thema von besonderer Bedeutung. Es hilft weder 
den Eltern noch den Einrichtungen, durch unbelegte Behauptungen 
ein heit zu schüren. Stattdessen sollten wir gemeinsam die tatsäch-
lichen Rahmenbedingungen in den Blick nehmen.

Ein zentraler Faktor ist der demographische Wandel, der sich bereits 
heute deutlich in sinkenden Kinderzahlen widerspiegelt. Mögliche 
Schließungen von Kindertageseinrichtungen sind in erster Linie 

eine Reaktion auf diese langfristige Entwicklung und dienen nicht 
vorrangig der Konsolidierung des städtischen Haushalts. Diese 
Entwicklung zwingt uns dazu, eine tragfähige Strategie für die 
kommenden Jahre zu erarbeiten, eine Strategie, die sowohl päda-
gogisch sinnvoll als auch wirtschaftlich verantwortbar ist. Gleich-
zeitig sehen wir uns, wie in vielen anderen Lebensbereichen auch, 
mit steigenden Kosten konfrontiert.

Jeder von uns steht auch im privaten Leben vor notwendigen Ent-
scheidungen, wenn sich Rahmenbedingungen verändern. Genau das 
gilt ebenso im kommunalen Bereich. Mir ist bewusst, dass Kritiker 
der geplanten Kindergartenreform dieses Schreiben erneut auf-
greifen und unterschiedlich interpretieren werden. Dennoch bitte 
ich Sie, Ruhe zu bewahren und sich nicht
von Gerüchten oder unbelegten Behauptungen leiten zu lassen.

Ich möchte an dieser Stelle klar betonen, dass diese Diskussio-
nen und möglichen Entscheidungen nicht aus Willkür erfolgen, 
sondern Teil der Verantwortung sind, die mit dem Stadtrat einher-
geht. Gerade hier zeigt sich jedoch immer wieder, dass sich einige 
dieser Verantwortung trotz besseren Wissens entziehen. Das ist 
verantwortungslos. Aber dennoch ist es notwendig, sich diesen 
Herausforderungen offen und ehrlich zu stellen.

Zugleich möchte ich ausdrücklich klarstellen, dass ich in keiner 
Weise das Versammlungsrecht in Frage stelle. Im Gegenteil, es ist 
ein wesentlicher Bestandteil unserer gelebten Demokratie.
Ich sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
stehen Ihnen jederzeit für Fragen, Gespräche und zur Klärung von 
Unsicherheiten zur Verfügung.

Ich bitte Sie daher um einen sachlichen Dialog und darum, die 
weiteren Beratungen konstruktiv zu begleiten.

Mit freundlichen Grüßen
Matthias Reinz
Bürgermeister

Leonie ist neue Rosenkönigin
Die neue Rosenkönigin, die im Juni das Zepter von der amtierenden 
Majestät Maxima übernimmt, wurde Anfang Mai vorgestellt. Sie 
ist 22 Jahre jung, eine fertig ausgebildete Betriebswirtin, wollte 
schon immer Rosenkönigin werden und heißt Leonie Kurzynoga.

Auf die Idee, einmal Rosenkönigin zu werden kam sie schon in früher 
Kindheit, als ihr Urgroßvater die amtierenden Rosenköniginnen in 
einem alten Cadillac bei Stadtfesten durch die Innenstadt bugsierte 
und die kleine Leonie mitfahren durfte.

Ich möchte meiner Stadt etwas zurückgeben“, sagte die sympa-
thische junge Frau, die sich neben ihrer Arbeit in einer Gothaer 
Steuerkanzlei auch im Boxverein als Übungsleiterin für die jüngsten 
Faustkämpfer und im Karnevalsverein der Stadt engagiert. Außer-
dem reitet sie in ihrer Freizeit gern, ohne jedoch ein eigenes Pferd 
zu besitzen.

Ich liebe es unter Menschen zu sein und vor allem liebe ich meine 
Heimatstadt, die ich gern und freudig vertreten werde“, begründete 
die Königin in spe ihre Ambitionen, die sie in den nächsten zwei 
Jahren ausleben kann.

Martina Schnell vom städtischen Kulturamt lobte die neue Königin 
dann auch für ihre positive Ausstrahlung, ihr großes Interesse an 
der Stadt und der Aufgabe und ihre große Bereitschaft, sich voll 
und ganz in die Rolle einzubringen. Wir sind sehr glücklich über 
unsere 14. Rosenkönigin“, fasste Frau Schnell zusammen.

Derzeit wird am prunkvollen Kleid der neuen Rosenkönigin Leonie 
noch gewerkelt, das am 20. Juni bei der feierlichen Krönung im Ro-
sengarten der Öffentlichkeit vorgestellt werden soll. Ansonsten gilt 
wie für alle vorherigen Rosenköniginnen auch für Leonie das, was 
die amtierende Hoheit Maxima so treffend in die Worte kleidete: 
Spaß haben, genießen und der Rest kommt dann von ganz allein.“
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Stellenausschreibung
Die Stadt Bad Langensalza beabsichtigt

zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle

„Sachbearbeitung - kommunale Wärmeplanung (m/w/d)“
durch eine engagierte und erfahrene Fachkraft neu zu besetzen.

Die Beschäftigung erfolgt zunächst befristet im Rahmen eines 
Projektes bis zum 30.06.2028. Sofern die haushaltsrechtlichen 
und organisatorischen Voraussetzungen vorliegen, besteht die 
Perspektive einer Weiterbeschäftigung über diesen Zeitraum 
hinaus.

Es erwarten Sie insbesondere folgende Aufgaben:
•	 Übernahme der Rolle der planungsverantwortlichen Stelle 

gemäß der gesetzlichen Vorgaben
•	 Steuerung und Koordination der Erstellung und Umsetzung 

des kommunalen Wärmeplans in Zusammenarbeit mit dem 
externen Planungsbüro unter Berücksichtigung bestehender 
Konzeptionen der Stadtplanung

•	 Zentrale Ansprechperson und Unterstützung des externen 
Wärmeplaners und Bindeglied zur Stadtplanung, insbeson-
dere bei der Datenerhebung und -bereitstellung sowie der 
Abstimmung im Zusammenhang mit der vorbereitenden und 
verbindlichen Bauleitplanung und entsprechenden Tiefbau-
planungen

•	 Wahrnehmung der Pflichten der planungsverantwortlichen 
Stelle, insbesondere im Hinblick auf gesetzliche Fristen, Do-
kumentation und Qualitätssicherung

•	 Kosten- und Termincontrolling über alle Phasen des Projekts 
hinweg

•	 Kommunikation und Kooperation mit relevanten Akteuren, 
wie dem Schornsteinfegerhandwerk, Netzbetreibern, Be-
hörden, Unternehmen und weiteren Institutionen zur Ge-
winnung planungsrelevanter Daten

•	 Zusammenstellung, Auswertung und Austausch von Daten 
zur energetischen und infrastrukturellen Situation im Stadt-
gebiet

•	 Verantwortung und Betreuung der Steuerungsgruppe ein-
schließlich Einberufung, Berichterstattung und Begleitung 
des externen Planungsbüros sowie Mitwirkung bei stadtent-
wicklungsrelevanten Themen zur Verzahnung von Wärme-
planung und Quartiersentwicklung

•	 Organisation und Durchführung der Öffentlichkeitsbeteili-
gung in enger Abstimmung mit dem Planungsbüro und rele-
vanten Trägern öffentlicher Belange und energieintensiven 
Unternehmen aus der Wirtschaft

•	 Netzwerkaufbau- und pflege zwischen Planungsteam und 
lokalen sowie regionalen Akteuren (z.B. Energieversorger, 
Wohnungswirtschaft, Industrie)

•	 Eigenständige Durchführung von Vergabeverfahren sowie 
Steuerung und Kontrolle der beauftragten Dienstleister

•	 Recherchieren, Akquirieren und Mangaement von Förderpro-
grammen zur Umsetzung von Einzelmaßnahmen einschließ-
lich Nachweisführung und Abrechnung

•	 Eigenständige Fortschreibung des kommunalen Wärmeplans 
nach Abschluss der initialen Planungsphase

•	 Kontinuierliche Datenerhebung und -auswertung zur Eva-
luierung und strategischen Weiterentwicklung der Wärme-
planung

•	 Aufstellung und Fortschreibung Energetischer Quartiers-
entwicklungskonzepte

•	 Entwicklung und Umsetzung einer Verstetigungsstrategie, 
insbesondere zur Sicherstellung der Umsetzung und Zielver-
folgung der geplanten Maßnahmen über den Fördermittel-
zeitraum hinaus.

Die Übertragung weiterer Aufgaben bzw. Änderungen des Auf-
gabenfeldes bleiben vorbehalten.

Zur Erfüllung Ihrer Aufgaben erwarten wir von Ihnen:
•	 Abgeschlossenes Hochschulstudium oder Fachhochschul-

studium in einem der folgenden Bereiche: Stadt- und Raum-
planung, nachhaltige Stadtentwicklung, Bauingenieurwesen 
oder vergleichbare Studiengänge mit Stadtplanerischem 
Schwerpunkt.

•	 Kenntnisse der rechtlichen Rahmenbedingungen der kom-
munalen Wärmeplanung (insbesondere Wärmeplanungsge-
setz, GEG, einschlägiges Kommunalrecht) oder Bereitschaft, 
sich diese kurzfristig anzueignen

•	 Ausgeprägte Fähigkeit zu strukturierter Analyse, konzeptio-
nellem Arbeiten und verständlicher Aufbereitung komplexer 
technischer Sachverhalte

•	 Projektmanagementkompetenz, einschließlich Koordination 
externer Dienstleister und interner Projektteams

•	 Kommunikationsstärke, sicheres Auftreten gegenüber Poli-
tik, Fachöffentlichkeit und Bürgerinnen und Bürgern

•	 Eigenständige, verantwortungsbewusste und zielorientierte 
Arbeitsweise.

•	 Bereitschaft zur Teilnahme an Sitzungen und Veranstaltun-
gen auch außerhalb der regulären Arbeitszeit

•	 Kenntnisse im Planungsrecht, Architekten- und Ingenieur-
vertragsrecht und Bauordnungsrecht

•	 gute EDV-Kenntnisse in den gängigen Microsoft-Office-An-
wendungen, GIS-Erfahrung von Vorteil

Wir bieten Ihnen:
•	 eine Anstellung in Vollzeit (39 h/Woche)
•	 tarifliche Vergütung nach Entgeltgruppe 10 des Tarifver-

trages für den öffentlichen Dienst (TVöD VKA) bei Vorliegen 
der persönlichen Voraussetzungen

•	 Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes
•	 steuerfreie Sachbezüge
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement
•	 Bike-Leasing
•	 vielfältige Fort- und Weiterbildungsangebote

Ihre Bewerbung:
Wir freuen uns über Ihre aussagefähige Bewerbung nebst Zeug-
nissen und Nachweisen über die berufliche Qualifikation. Diese 
richten Sie bitte bis spätestens 31.05.2026 an folgende Adresse:

Stadt Bad Langensalza
Verwaltungsleitung
Personal/Organisation
Marktstraße 1, 99947 Bad Langensalza

Oder per E-Mail im PDF-Format an:

bewerbung@bad-langensalza.de

Die Stadt Bad Langensalza fördert die berufliche Gleichstellung. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung und 
Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Hinweis:
Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegangene 
Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern tele-
fonisch bzw. per E-Mail. Reisekosten und Bewerbungskosten 
werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur 
zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag 
beigefügt ist. Ansonsten werden die Unterlagen von nicht be-
rücksichtigten Bewerberinnen und Bewerbern nach Ablauf von 
sechs Monaten vernichtet.

Datenschutz:
Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie 
ihre Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1a DSGVO (Datenschutzgrund-
verordnung) zur Verarbeitung der darin enthaltenen Daten zum 
Zwecke des Auswahlverfahrens für die vorliegend ausgeschriebe-
ne Stelle. Dies schließt die Weitergabe der Daten an die Beteilig-
ten im Auswahlverwahren ein. Die Daten werden mit Ablauf von 
sechs Monaten nach Abschluss des Auswahlverfahrens gelöscht.

Bad Langensalza, den 15.04.2025
gez. Matthias Reinz
Bürgermeister
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Bebauungsplan Gewerbegebiet  
„Gewerbestandort an der Wassergasse“ Stadt Bad Langensalza

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfes gem. § 3 Abs. 2 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza hat in seiner Sitzung am 
28.04.2026 den Entwurf des Bebauungsplanes Gewerbegebiet „Ge-
werbepark an der Wassergasse“ im OT Nägelstedt gebilligt und die 
Durchführung der Offenlage (§ 3 Abs. 2 BauGB) und der Behörden-
beteiligung (§ 4 Abs. 2 BauGB) beschlossen. Ziel der Planung ist die 
Schaffung der bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für eine 
gewerbliche Nutzung von bisher landwirtschaftlichen Anlagen. Die 
Lage des Plangebietes sowie der externen Kompensationsmaß-
nahme ist der Anlage zu dieser Bekanntmachung zu entnehmen.

Der Bebauungsplan Gewerbegebiet „Gewerbestandort an der Was-
sergasse“ wird im Regelverfahren aufgestellt.

Die Unterlagen des Entwurfes, bestehend aus der Planzeichnung, 
der Begründung mit dem Umweltbericht sowie den Anlagen, sind 
in der Zeit vom

Dienstag, den 26. Mai 2026
bis einschließlich Freitag, den 26. Juni 2026

über die Internetportale der Stadt Bad Langensalza
(https://badlangensalza.de/rathaus/stadtentwicklung-und-wirt-
schaftsfoerderung/planung/oeffentliche-bekanntmachungen-zu-
auslegungen/)
bzw. des Planungsbüros GÖL mbH (www.goel.de) einsehbar.
Im o. g. Zeitraum liegen die Entwurfsunterlagen zudem zu den 
nachfolgenden Zeiten in der Stabsstelle Stadtentwicklung und 
Wirtschaftsförderung) der Stadtverwaltung Bad Langensalza 
(Mühlhäuser Straße 40, 99947 Bad Langensalza) zu jedermanns 
Einsicht aus:

Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 bis 12:00 Uhr

Während der Auslegungsfrist können gem. § 3 Abs. 2 BauGB von 
jedermann Anregungen und Bedenken zu den Unterlagen des 
Entwurfes schriftlich, elektronisch oder zur Niederschrift vor-
gebracht werden. Elektronische Stellungnahmen sind zu richten 
an: Stellungnahme@bad-langensalza.de. Da das Ergebnis der Be-
handlung der Stellungnahmen mitzuteilen ist, sind die Angabe zum 
Namen und zur Anschrift des Verfassers erforderlich.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen
sind verfügbar und können eingesehen werden:
Umweltbericht mit integrierter naturschutzrechtlicher Eingriffs-
bewertung

als Teil der Begründung zur Bewertung der Auswirkungen 
der Planung auf die Schutzgüter Arten und Biotope, Fläche, 
Boden, Wasser, Klima, Landschaftsbild sowie den Menschen 
und Kulturgüter mit ihren Wechselwirkungen

Schall-Immissionsprognose
zur Bewertung möglicher Auswirkungen der Planung u. a. auf 
das Schutzgut Mensch

Lageplan der externen naturschutzrechtlichen Kompensations-
maßnahme

Die vorliegenden Stellungnahmen zu den bisher vorgelegten Pla-
nungsunterlagen des Vorentwurfes beziehen sich auf die folgenden 
Umweltbelange:
Belange des Arten- und Naturschutzes
- Stellungnahme des LRA UH-Kreises (Untere Naturschutzbe-

hörde) vom 21.07.2025 mit der Forderung zur Berücksichtigung 
der artenschutzrechtlichen Belange und zur Vorlage eines 
Artenschutzfachbeitrages

- Stellungnahme des LRA UH-Kreises (Untere Naturschutz-
behörde) vom 21.07.2025 und des Thüringer Landesamt für 
Landwirtschaft und Ländlichen Raum (Stellungnahme vom 
13.08.2025) zur Notwendigkeit zur Festlegung der natur-
schutzrechtlichen Kompensationsmaßnahmen

Belange des Immissionsschutzes
- Stellungnahmen des LRA UH-Kreises, Untere Immissions-

schutzbehörde vom 21.08.2025 und Untere Bauaufsichtsbe-
hörde vom 19.08.2025 mit der Forderung zur Vorlage einer 
Schallimmissionsprognose

Belange des Abfallrechts
- Stellungnahme des LRA UH-Kreises (Untere Abfallbehörde) 

vom 30.07.2025 mit Hinweisen zur Berücksichtigung des Ab-
fallrechts im nachgeordneten Verfahren

Belange des Denkmalschutzes
- Stellungnahme des Thüringischen Landsamtes für Denkmal-

pflege und Archäologie gem. Stellungnahme vom 16.07.2025 
zur Lage des Plangebietes in einem archäologischen Rele-
vanzgebiet

Es wird darauf hingewiesen, 
dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Be-
bauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können.

Bad Langensalza, d. 05.05.2026
Matthias Reinz
Bürgermeister

Anlage: Übersichtsplan
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Die Stadt Bad Langensalza legt aktuell auf dem Hauptfriedhof 
neue gemeinschaftliche Grabflächen an

Gemeinsam Wurzeln schlagen -
Ein lebendiges Gedenken für Bad Langensalza

Aufruf zur Baumspende für neue gemeinschaftliche Bestattungsanlagen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

der Friedhof unserer Stadt Bad Langensalza ist weit mehr als eine 
Ruhestätte. Er ist ein Ort des Erinnerns, der Begegnung und der 
Besinnung - und zugleich ein bedeutender Bestandteil unseres 
grünen Stadtbildes.

Im Zuge der Neugestaltung des Hauptfriedhofs entstehen derzeit 
moderne, gemeinschaftliche Bestattungsanlagen. Sie tragen den 
veränderten Wünschen vieler Menschen nach pflegeleichten und 
zugleich würdevollen Ruhestätten Rechnung und setzen die Vor-
gaben der im vergangenen Jahr beschlossenen Friedhofssatzung 
konsequent um.

Um diese neuen Bereiche harmonisch in die bestehende Friedhofs-
landschaft einzubetten, möchten wir Sie herzlich einladen, sich 
an unserem Projekt „Friedhofsbäume der Zukunft“ zu beteiligen.

Bäume verleihen den neuen Gemeinschaftsanlagen Struktur, Ruhe 
und Schutz.
Nachhaltigkeit und Klimaschutz Gepflanzt werden klimaresiliente 
Zukunftsbäume, die den Herausforderungen des sich wandelnden 
Klimas standhalten.

So können Sie sich beteiligen:
Für die Baumspenden suchen wir engagierte Spenderinnen und 
Spender:
Die Auswahl und Kosten der verschiedenen Bäume können in der 
Friedhofsverwaltung abgefragt werden.
Die Anschaffung und fachgerechte Pflanzung der Bäume obliegt 
der Friedhofsverwaltung.
Mit Ihrer Unterstützung schaffen wir gemeinsam einen Ort, der 
Erinnerung, Natur und Zukunft miteinander verbindet.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann laden wir Sie herzlich ein, Teil dieses besonderen Projekts 
zu werden und aktiv an der grünen Gestaltung unseres Friedhofs 
mitzuwirken.
Gemeinsam lassen wir Wurzeln wachsen - für ein lebendiges Ge-
denken in Bad Langensalza

Für Details zu Standorten, Baumarten und dem Ablauf wenden 
Sie sich bitte an:
Stadtverwaltung Bad Langensalza,
Fachbereich II - Friedhofsverwaltung:
Im Jacobifeld 3, 99947 Bad Langensalza
Telefon: 03603 891 267

Öffentliche und sonstige MitteilungenÖffentliche und sonstige Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachung der Beschlussausfertigungen 
der Sitzung des Stadtrates vom 22.01.2026

Die beiliegenden Beschlüsse des Stadtrates der Stadt Bad Langen-
salza aus der öffentlichen Stadtratssitzung vom 22.01.2026 wurden 
durch Ausdruck im Amtsblatt der Stadt Bad Langensalza öffentlich 
bekannt gemacht.

Bad Langensalza, 30.04.2026
Matthias Reinz
Bürgermeister

Beschlussausfertigung
aus der 11. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 22.01.2026
Öffentliche Sitzung

9. Änderung der Geschäftsordnung
für den Stadtrat und die Ausschüsse
der Stadt Bad Langensalza

VL-182/8/2025

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt, dass die Ge-
schäftsordnung für den Stadtrat und die Ausschüsse der Stadt Bad 
Langensalza vom 05.05.2022 wie folgt geändert wird:

Art. 1

1. Der § 15 Abs. 5 wird aufgehoben und durch nachfolgende 
Regelung ersetzt:
„Die Beschlussfassung erfolgt grundsätzlich, soweit nicht an-
ders gesetzlich vorgeschrieben oder von den Stadtratsmit-
gliedern beschlossen, durch Nutzung des elektronischen Ab-
stimmsystems. Der Stadtratsvorsitzende ruft zur Abstimmung 
auf, stellt deren Ende fest und gibt das Abstimmungsergebnis 
bekannt.
Sofern technisch möglich, wird das Abstimmungsergebnis der 
elektronischen Abstimmung während der Sitzung an der Lein-
wand dargestellt und im Livestream übertragen.
Sollte das elektronische Abstimmsystem nicht zur Verfügung 
stehen, erfolgt die Beschlussfassung offen durch Erheben der 
Stimmkarte oder durch Handzeichen. In diesem Fall sind Für- 
und Gegenstimmen sowie Stimmenthaltungen zu zählen und 
die jeweiligen Zahlen im Protokoll festzuhalten.

Die Beschlussfassung in den Sitzungen der Ausschüsse erfolgt 
offen durch erkennbare Zustimmung, d.h. durch Erheben der 
Stimmkarte oder durch Handheben.“

2. Der § 15 Abs. 7 S. 3 wird aufgehoben und durch nachfolgende 
Regelung ersetzt:
„Die namentliche Abstimmung erfolgt durch Nutzung des 
elektronischen Abstimmsystems.
Sofern technisch möglich, wird das Abstimmungsergebnis der 
namentlichen Abstimmung während der Sitzung an der Lein-
wand dargestellt und im Livestream übertragen.
Sollte das elektronische Abstimmsystem nicht zur Verfügung 
stehen, erfolgt die namentliche Abstimmung durch Namens-
aufruf der stimmberechtigten Mitglieder des Stadtrats durch 
den Vorsitzenden. Der namentlich Aufgerufene gibt durch 
Zuruf seine Entscheidung mit „Ja“, „Nein“ oder „Enthaltung“ 
kund. Danach erklärt der Vorsitzende die Abstimmung für ge-
schlossen und gibt das Abstimmungsergebnis bekannt.
Die namentliche Abstimmung in den Sitzungen der Ausschüsse 
erfolgt durch Aufruf der stimmberechtigten Ausschussmit-
glieder durch den Vorsitzenden.“

3. Der § 15 Abs. 8 wird aufgehoben und durch nachfolgende 
Regelung ersetzt:
„Bei geheimer Beschlussfassung erfolgt die geheime Abstim-
mung durch Nutzung des elektronischen Abstimmsystems. 
Hierbei hat jedes Stadtratsmitglied sicherzustellen, dass die 
Stimmabgabe völlig unbeobachtet erfolgt. Hierfür können 
Wahlboxen bereitgestellt werden.
Sofern technisch möglich, wird das Abstimmungsergebnis der 
geheimen Abstimmung während der Sitzung an der Leinwand 
dargestellt und im Livestream übertragen. Hierbei wird le-
diglich das Abstimmungsergebnis angezeigt, um keine Rück-
schlüsse auf das Abstimmungsverhalten der stimmberechtig-
ten Mitglieder ziehen zu können.
Sollte das elektronische Abstimmsystem nicht zur Verfügung 
stehen, erfolgt die geheime Abstimmung durch Stimmzettel.
Die geheime Abstimmung in den Sitzungen der Ausschüsse 
erfolgt durch Stimmzettel.



Heimatbote	 - 7 -	 Nr. 5/2026

Beschlussausfertigung
aus der 11. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 22.01.2026
Öffentliche Sitzung

10.1 Änderungsantrag der ABL-Fraktion zur
Beschlussvorlage VL-240/8/2025
„Empfehlung zur Erhebung der
Elternbeiträge im Stadtgebiet der Stadt
Bad Langensalza ab 01.03.2026“

VL-245/8/2026

Der Abschnitt „Beschlussantrag“ in VL-240/8/2025 wird wie folgt 
geändert:
Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza empfiehlt den freien Trä-
gern der Kindergärten im Stadtgebiet Bad Langensalza die Eltern-
beiträge bis zum 31.12.2026 unverändert zu belassen und ab dem 
01.01.2027 wie folgt zu erheben.

Gültig ab 01.01.2027 bis 31.12.2027

Betreuungs-
umfang

1 Kind 2. Kind 3. Kind
u. weitere

Halbtags (bis 5h) 160 € 150 € 140 €
Ganztags (bis 9h) 240 € 230 € 220 €

Gültig ab 01.01.2028 bis 31.12.2028

Betreuungs-
umfang

1 Kind 2. Kind 3. Kind
u. weitere

Halbtags (bis 5h) 170 € 160 € 150 €
Ganztags (bis 9h) 250 € 240 € 230 €

Gültig ab 01.01.2029 bis 31.12.2029

Betreuungs-
umfang

1 Kind 2. Kind 3. Kind
u. weitere

Halbtags (bis 5h) 180 € 170 € 160 €
Ganztags (bis 9h) 260 € 250 € 240 €

6 Ja-Stimmen
17 Nein-Stimmen (mehrheitlich)
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister � - Siegel -

BESCHLUSSAUSFERTIGUNG
aus der 11. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 22.01.2026
Öffentliche Sitzung

10.2 Änderungsantrag der Fraktionen
Bürgerliste und CDU zur
Beschlussvorlage VL-240/8/2025
„Empfehlung zur Erhebung der
Elternbeiträge im Stadtgebiet der
Stadt Bad Langensalza ab 01.03.2026“

VL-259/8/2026

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza empfiehlt den freien Trä-
gern der Kindergärten in Bad Langensalza folgende Elternbeiträge 
ab 01.01.2027 abweichend zur Kalkulation der Verwaltung für die 
Jahre 2027 und 2028 zu erheben. Im Jahr 2026 bleiben die Eltern-
beiträge unverändert.

Ab dem 01.01.2027 sind die folgenden Beiträge zu erheben.

Betreuungs-
umfang

1. Kind 2. Kind 3. Kind
und mehr

Halbtags (bis 5 h) 170 € 160 € 150 €
Ganztags (bis 9 h) 260 € 250 € 240 €

Ab dem 01.01.2028 sind die folgenden Beiträge zu erheben.

Betreuungs-
umfang

1. Kind 2. Kind 3. Kind
und mehr

Halbtags (bis 5 h) 180 € 170 € 160 €
Ganztags (bis 9 h) 270 € 260 € 250 €

Bei Wahlen erfolgt die geheime Abstimmung durch Stimm-
zettel. Stimmzettel sind ungültig, wenn sie leer sind, Zusätze 
enthalten oder den Willen des Stimmberechtigten nicht zwei-
felsfrei erkennen lassen. Die Stimmzettel werden von je einem 
Stadtratsmitglied der Fraktionen ausgezählt (Wahlausschuss), 
die das Ergebnis dem Vorsitzenden mitteilen.“

4. Nach § 17 Abs. 7 wird der folgender Abs. 8 angefügt:
„Die im elektronischen Abstimmsystem erstellten Abstim-
mungsprotokolle werden nur zur Erstellung der Niederschrift 
genutzt und in der Verwaltung so gesichert, dass keine Einsicht 
Dritter möglich ist. Die Protokolle werden nach Bestätigung 
der Niederschrift durch den Stadtrat gelöscht.“

Art. 2
Die Änderung der Geschäftsordnung tritt mit Wirkung zum 
01.02.2026 in Kraft

19 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
4 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -

Beschlussausfertigung
aus der 11. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 22.01.2026
Öffentliche Sitzung

10. Empfehlung zur Erhebung der
Elternbeiträge im Stadtgebiet der
Stadt Bad Langensalza
ab 01.03.2026

VL-240/8/2025

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza empfiehlt den freien Trä-
gern der Kindergärten in Bad Langensalza folgende Elternbeiträge 
ab 01.01.2027 abweichend zur Kalkulation der Verwaltung für die 
Jahre 2027 und 2028 zu erheben. Im Jahr 2026 bleiben die Eltern-
beiträge unverändert.

Ab dem 01.01.2027 sind die folgenden Beiträge zu erheben.

Betreuungs-
umfang

1. Kind 2. Kind 3. Kind
und mehr

Halbtags (bis 5 h) 170 € 160 € 150 €
Ganztags (bis 9 h) 260 € 250 € 240 €

Ab dem 01.01.2028 sind die folgenden Beiträge zu erheben.

Betreuungs-
umfang

1. Kind 2. Kind 3. Kind
und mehr

Halbtags (bis 5 h) 180 € 170 € 160 €
Ganztags (bis 9 h) 270 € 260 € 250 €

Die nächste Kalkulation ist durch die Verwaltung im Jahr 2028 auf 
Basis der Planzahlen 2029 zu erstellen und dem Haupt- und Finanz-
ausschuss und dem Sozialausschuss zur Festlegung der weiteren 
Vorgehensweise rechtzeitig vorzulegen.

Durch die Änderung des Beschlussantrages VL-240/8/2025 entste-
hen dem städtischen Haushalt nach Rücksprache mit der Kämmerei 
Mehrkosten in Höhe von 343.805,19 €. Davon entfallen 203.243,19 
€ auf das Jahr 2026, 70.566,00 € auf das Jahr 2027 und 69.996,00 
€ auf das Jahr 2028.

Dies kann der städtische Haushalt in der jetzigen finanziellen Situa-
tion nicht ohne andere Einsparungen kompensieren. Leider wurden 
bisher weder von der Verwaltung noch von den Stadtratsfraktionen 
ausreichende Kompensationsvorschläge vorgelegt.

Falls der Bürgermeister und die Verwaltung die Schließung von 
Kindertagesstätten erwägen, werden Sie angewiesen, aufzuzeigen, 
ob der Fehlbetrag in Höhe von 343.805,19 € durch Einsparungen 
von Sachkosten durch die Schließung von Kindertagesstätten aus-
geglichen werden kann. Erst nach Vorlage einer entsprechenden 
Kalkulation, auch in Abhängigkeit der zur Verfügung stehenden 
Plätze und angemeldeten Kinder, kann über die Schließung von 
Kindertagesstätten abgewogen werden.

13 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
10 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -
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Die festgestellte Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2024 mit 
ihren Anlagen sowie der Schlussbericht des Rechnungsprüfungs-
amtes ist mit dem Beschluss über die Feststellung der geprüf-
ten Jahresrechnung unverzüglich der Rechtsaufsichtsbehörde zur 
Kenntnisnahme vorzulegen.

Die festgestellte Jahresrechnung mit ihren Anlagen sowie der 
Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamtes wird mit den Be-
schlüssen über die Feststellung der Jahresrechnung und über die 
Entlastung gemäß § 80 Abs. 4 ThürKO
in der Zeit vom

26. Mai bis 09. Juni 2026

im Rathaus, Parterre, Rathausinformation, Marktstraße 1, 99947 
Bad Langensalza öffentlich ausgelegt und kann während der fol-
genden Dienstzeiten von jedermann eingesehen werden:

Montag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 

13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 

14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Der Beschluss ist der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich zu 
Kenntnisnahme vorzulegen und bis zur Feststellung der folgen-
den Jahresrechnung zur Einsichtnahme zur Verfügung zu halten.

Auf Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung und die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme ist durch öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen.

21 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
1 Nein-Stimmen
2 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -

Beschlussausfertigung
aus der 13. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 28.04.2026
Öffentliche Sitzung

11. Entlastung des Bürgermeisters
Herrn Matthias Reinz
für das Haushaltsjahr 2024

VL-250/8/2026

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt gemäß § 80 
Abs. 3 ThürKO die Entlastung des Bürgermeisters Herrn Matthias 
Reinz für das Haushaltsjahr 2024.

Der Beschluss über die Entlastung des Bürgermeisters Herrn Mat-
thias Reinz für das Haushaltsjahr 2024 kann gemäß § 80 Abs. 4 
ThürKO
in der Zeit vom

26. Mai bis 09. Juni 2026
im Rathaus, Parterre, Rathausinformation, Marktstraße 1, 99947 
Bad Langensalza während der folgenden Dienstzeiten von jeder-
mann eingesehen werden:

Montag: 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Der Beschluss ist der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich zur 
Kenntnisnahme vorzulegen und bis zur Feststellung der folgen-
den Jahresrechnung zur Einsichtnahme zur Verfügung zu halten.

Auf Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung und die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme ist durch öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen.

20 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
1 Nein-Stimmen
2 Enthaltungen

Alexander Ernst
1. Beigeordneter �  - Siegel -

Die nächste Kalkulation ist durch die Verwaltung im Jahr 2028 auf 
Basis der Planzahlen 2029 zu erstellen und dem Haupt- und Finanz-
ausschuss und dem Sozialausschuss zur Festlegung der weiteren 
Vorgehensweise rechtzeitig vorzulegen.

Durch die Änderung des Beschlussantrages VL-240/8/2025 entste-
hen dem städtischen Haushalt nach Rücksprache mit der Kämmerei 
Mehrkosten in Höhe von 343.805,19 €. Davon entfallen 203.243,19 
€ auf das Jahr 2026, 70.566,00 € auf das Jahr 2027 und 69.996,00 
€ auf das Jahr 2028.

Dies kann der städtische Haushalt in der jetzigen finanziellen Situa-
tion nicht ohne andere Einsparungen kompensieren. Leider wurden 
bisher weder von der Verwaltung noch von den Stadtratsfraktionen 
ausreichende Kompensationsvorschläge vorgelegt.

Falls der Bürgermeister und die Verwaltung die Schließung von 
Kindertagesstätten erwägen, werden Sie angewiesen, aufzuzeigen, 
ob der Fehlbetrag in Höhe von 343.805,19 € durch Einsparungen 
von Sachkosten durch die Schließung von Kindertagesstätten aus-
geglichen werden kann. Erst nach Vorlage einer entsprechenden 
Kalkulation, auch in Abhängigkeit der zur Verfügung stehenden 
Plätze und angemeldeten Kinder, kann über die Schließung von 
Kindertagesstätten abgewogen werden.

13 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
10 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister�  - Siegel -

Beschlussausfertigung
aus der 11. Sitzung des Stadtrates am Donnerstag, 22.01.2026
Öffentliche Sitzung

11. Beteiligungsbericht 2025
der Stadt Bad Langensalza

VL-241/8/2025

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza nimmt den Beteiligungs-
bericht 2025 zur Kenntnis und beauftragt den Bürgermeister, diesen 
der Unteren Rechtsaufsichtsbehörde vorzulegen.

22 Ja-Stimmen (einstimmig)
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen
Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -
Die Anlagen können während der Öffnungszeiten im Büro des 
Stadtrates (Zimmer 9, Rathaus, Marktstraße 1, 99947 Bad Lan-
gensalza) oder im Ratsinformationssystem
https://badlangensalza.ratsinfomanagement.net/ eingesehen wer-
den.

Öffentliche Bekanntmachung der 
Beschlussausfertigungen der Sitzung 

des Stadtrates vom 28.04.2026
Die beiliegenden Beschlüsse des Stadtrates der Stadt Bad Langen-
salza aus der öffentlichen Stadtratssitzung vom 28.04.2026 wurden 
durch Ausdruck im Amtsblatt der Stadt Bad Langensalza öffentlich 
bekannt gemacht.

Bad Langensalza, 30.04.2026
Matthias Reinz
Bürgermeister

Beschlussausfertigung
aus der 13. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 28.04.2026
Öffentliche Sitzung

10. Feststellung der geprüften
Jahresrechnung für das
Haushaltsjahr 2024

VL-251/8/2026

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt gemäß § 80 
Abs. 3 ThürKO die Feststellung der geprüften Jahresrechnung für 
das Haushaltsjahr 2024.
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Der Beschluss ist der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich zur 
Kenntnisnahme vorzulegen und bis zur Feststellung der folgen-
den Jahresrechnung zur Einsichtnahme zur Verfügung zu halten.

Auf Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung und die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme ist durch öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen.

20 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
1 Nein-Stimmen
2 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -

Beschlussausfertigung
aus der 13. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 28.04.2026
Öffentliche Sitzung

14. Entlastung des Zweiten  
ehrenamtlichen Beigeordneten 
Herrn Torsten Wronowski
für den Zeitraum
vom 1. Januar bis 31. Mai
des Haushaltsjahres 2024

VL-248/8/2026

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt gemäß § 80 
Abs. 3 ThürKO die Entlastung des Zweiten ehrenamtlichen Beige-
ordneten Herrn Torsten Wronowski für den Zeitraum vom 1. Januar 
bis 31. Mai des Haushaltsjahres 2024.

Der Beschluss über die Entlastung des Zweiten ehrenamtlichen 
Beigeordneten Herrn Torsten Wronowski für den Zeitraum vom 
1. Januar bis 31. Mai des Haushaltsjahres 2024 kann gemäß § 80 
Abs. 4 ThürKO
in der Zeit vom

26. Mai bis 09. Juni 2026

im Rathaus, Parterre, Rathausinformation, Marktstraße 1, 99947 
Bad Langensalza während der folgenden Dienstzeiten von jeder-
mann eingesehen werden:

Montag: 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Der Beschluss ist der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich zur 
Kenntnisnahme vorzulegen und bis zur Feststellung der folgen-
den Jahresrechnung zur Einsichtnahme zur Verfügung zu halten.

Auf Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung und die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme ist durch öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen.

20 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
0 Nein-Stimmen
3 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -

Beschlussausfertigung
aus der 13. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 28.04.2026
Öffentliche Sitzung

15. Entlastung des Zweiten
ehrenamtlichen Beigeordneten
 Herrn Ingo Winterberg
für den Zeitraum
vom 19. Juni bis 31. Dezember
des Haushaltsjahres 2024

VL-249/8/2026

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt gemäß § 80 
Abs. 3 ThürKO die Entlastung des Zweiten ehrenamtlichen Bei-
geordneten Herrn Ingo Winterberg für den Zeitraum vom 19. Juni 
bis 31. Dezember des Haushaltsjahres 2024.

Beschlussausfertigung
aus der 13. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 28.04.2026
Öffentliche Sitzung

12. Entlastung des Ersten ehrenamtlichen
Beigeordneten Herrn Volker Pöhler
für den Zeitraum
vom 1. Januar bis 31. Mai
des Haushaltsjahres 2024

VL-246/8/2026

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt gemäß § 80 Abs. 
3 ThürKO die Entlastung des Ersten ehrenamtlichen Beigeordneten 
Herrn Volker Pöhler für den Zeitraum vom 1. Januar bis 31. Mai des 
Haushaltsjahres 2024.

Der Beschluss über die Entlastung des Ersten ehrenamtlichen Bei-
geordneten Herrn Volker Pöhler für den Zeitraum vom 1. Januar bis 
31. Mai des Haushaltsjahres 2024 kann gemäß § 80 Abs. 4 ThürKO
in der Zeit vom

26. Mai bis 09. Juni 2026

im Rathaus, Parterre, Rathausinformation, Marktstraße 1, 99947 
Bad Langensalza während der folgenden Dienstzeiten von jeder-
mann eingesehen werden:

Montag: 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und

13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und

 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Der Beschluss ist der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich zur 
Kenntnisnahme vorzulegen und bis zur Feststellung der folgen-
den Jahresrechnung zur Einsichtnahme zur Verfügung zu halten.

Auf Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung und die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme ist durch öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen.

21 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
1 Nein-Stimmen
2 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -

Beschlussausfertigung
aus der 13. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 28.04.2026
Öffentliche Sitzung

13. Entlastung des Ersten ehrenamtlichen
Beigeordneten Herrn Alexander Ernst
für den Zeitraum
vom 19. Juni bis 31. Dezember
des Haushaltsjahres 2024

VL-247/8/2026

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt gemäß § 80 
Abs. 3 ThürKO die Entlastung des Ersten ehrenamtlichen Beige-
ordneten Herrn Alexander Ernst für den Zeitraum vom 19. Juni bis 
31. Dezember des Haushaltsjahres 2024.

Der Beschluss über die Entlastung des Ersten ehrenamtlichen Bei-
geordneten Herrn Alexander Ernst für den Zeitraum vom 19. Juni 
bis 31. Dezember des Haushaltsjahres 2024 kann gemäß § 80 Abs. 
4 ThürKO.
in der Zeit vom

26. Mai bis 09. Juni 2026

im Rathaus, Parterre, Rathausinformation, Marktstraße 1, 99947 
Bad Langensalza während der folgenden Dienstzeiten von jeder-
mann eingesehen werden:

Montag: 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 

14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr
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Wassergasse“ im OT Nägelstedt der Stadt Bad Langensalza in der 
Fassung vom 5. März 2026 mit der Begründung, dem Umweltbericht 
sowie ergänzenden Anlagen und beschließt die Durchführung der 
Offenlage gem. § 3(2) BauGB sowie die Beteiligung der Behörden, 
der Nachbargemeinden und der sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gem. § 4(2) BauGB i.V.m. § 4a BauGB.

Die Verwaltung wird beauftragt, die o. g. Beteiligungsverfahren 
durchzuführen.

24 Ja-Stimmen (einstimmig)
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -

Die Anlagen können während der Öffnungszeiten im Büro des 
Stadtrates (Zimmer 9, Rathaus, Marktstraße 1, 99947 Bad Lan-
gensalza) oder im Ratsinformationssystem
https://badlangensalza.ratsinfomanagement.net/ eingesehen wer-
den.

Beschlussausfertigung
aus der 13. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 28.04.2026
Öffentliche Sitzung

18. 1. Fortschreibung zum
Haushaltssicherungskonzept
2024 - 2028
mit Entwurf des Haushaltsplans 2026

VL-261/8/2026

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza beschließt die in der Anlage 
beigefügte 1. Fortschreibung zum Haushaltssicherungskonzept 
für den Zeitraum 2024-2028 und nimmt den ebenfalls als Anlage 
beigefügten Entwurf zum Haushaltsplan 2026 nebst Haushalts-
satzung zur Kenntnis.

20 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
4 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -

Die Anlagen können während der Öffnungszeiten im Büro des 
Stadtrates (Zimmer 9, Rathaus, Marktstraße 1, 99947 Bad Lan-
gensalza) oder im Ratsinformationssystem
https://badlangensalza.ratsinfomanagement.net/ eingesehen wer-
den.

Beschlussausfertigung
aus der 13. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 28.04.2026
Öffentliche Sitzung

19. Ermächtigung zur Aufnahme des Kredits
gem. Thüringer Kommunales
Investitionsprogrammgesetzes für
die Jahre 2026 bis 2029 (ThürKIpG)

VL-262/8/2026

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza ermächtigt den Bürger-
meister zur Aufnahme des Kredits aus dem Sonderprogramm der 
Thüringer Aufbaubank gem. der Anlage 1 zum § 2 Abs. 3 des Thü-
ringer Kommunalen Investitionsprogrammgesetzes für die Jahre 
2026 bis 2029 iHv. 4.425.441€ und zum Abruf der Mittel zwecks 
Finanzierung der Umsetzung der Maßnahmen gem. Investitions-
programm 2026 als Bestandteil der 1. Fortschreibung zum Haus-
haltssicherungskonzeptes 2024 - 2028.

24 Ja-Stimmen (einstimmig)
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -

Die Anlage kann während der Öffnungszeiten im Büro des Stadt-
rates (Zimmer 9, Rathaus, Marktstraße 1, 99947 Bad Langensalza) 
oder im Ratsinformationssystem
https://badlangensalza.ratsinfomanagement.net/ eingesehen wer-
den.

Der Beschluss über die Entlastung des Zweiten ehrenamtli-
chen Beigeordneten Herrn Ingo Winterberg für den Zeitraum  
vom 19. Juni bis 31. Dezember des Haushaltsjahres 2024 kann ge-
mäß § 80 Abs. 4 ThürKO
in der Zeit vom

26. Mai bis 09. Juni 2026
im Rathaus, Parterre, Rathausinformation, Marktstraße 1, 99947 
Bad Langensalza während der folgenden Dienstzeiten von jeder-
mann eingesehen werden:

Montag: 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 bis 12.00 Uhr

Der Beschluss ist der Rechtsaufsichtsbehörde unverzüglich zur 
Kenntnisnahme vorzulegen und bis zur Feststellung der folgen-
den Jahresrechnung zur Einsichtnahme zur Verfügung zu halten.

Auf Ort und Zeit der öffentlichen Auslegung und die Möglichkeit zur 
Einsichtnahme ist durch öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen.

20 Ja-Stimmen (mehrheitlich)
0 Nein-Stimmen
3 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -

Beschlussausfertigung
aus der 13. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 28.04.2026
Öffentliche Sitzung

16. Verweisung der Jahresrechnung
des Haushaltsjahres 2025
an das Rechnungsprüfungsamt und
den Rechnungsprüfungsausschuss

VL-260/8/2026

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza nimmt den Erläuterungs-
bericht zur Jahresrechnung 2025 nach § 81 Abs. 4 ThürGemHV zur 
Kenntnis und verweist diesen im Rahmen der Prüfung der Jahres-
rechnung 2025 an das Rechnungsprüfungsamt gemäß § 82 ThürKO 
zur örtlichen Prüfung.

Der Rechnungsprüfungsausschuss wird beauftragt, die Aufgabe 
gemäß Geschäftsordnung des Stadtrates wahrzunehmen, und be-
dient sich dabei des Rechnungsprüfungsamtes.

24 Ja-Stimmen (einstimmig)
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen

Matthias Reinz
Bürgermeister �  - Siegel -

Die Anlagen können während der Öffnungszeiten im Büro des 
Stadtrates (Zimmer 9, Rathaus, Marktstraße 1, 99947 Bad Lan-
gensalza) oder im Ratsinformationssystem
https://badlangensalza.ratsinfomanagement.net/ eingesehen wer-
den.

Beschlussausfertigung
aus der 13. Sitzung des Stadtrates am Dienstag, 28.04.2026
Öffentliche Sitzung

17. Beschluss über die Billigung des
Entwurfes des Bebauungsplanes
Gewerbegebiet „Gewerbestandort
an der Wassergasse“
im OT Nägelstedt der Stadt
Bad Langensalza und über die
Durchführung der Beteiligungsver-
fahren gem. § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 
BauGB
i.V.m. § 4a BauGB (Billigungs- und
Offenlegungsbeschluss)

VL-263/8/2026

Der Stadtrat der Stadt Bad Langensalza billigt den Entwurf des 
Bebauungsplanes für das Gewerbegebiet „Gewerbestandort an der 
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Ausschreibung einer  
landwirtschaftlichen Nutzfläche zur langfristigen Verpachtung

Die Gemeinde Bruchstedt schreibt eine landwirtschaftlich ge-
prägte Agroforstanlage in der Gemarkung Bruchstedt zur Ver-
pachtung aus. Die überalterte Anlage (überwiegend Grünland 
mit abgestorbenen Obstbäumen) wurde als Modellprojekt der 
Landschaftsgestaltung nach Grundsätzen des Erosionsschutzes 
und der Landschaftspflege konzipiert und steht unter Denkmal-
schutz. Die Anlage liegt zum Teil in terrassierter Hanglage auf 
Muschelkalk-Tonrendzinen und zum Teil in Plateaulage auf toni-
gen Verwitterungsböden. Die Fläche bietet die Möglichkeit zur 
Bewirtschaftung mit innovativen Ideen in zeitgemäßer Art und 
Weise, um entsprechende Ernten einzubringen oder Weidetiere 
ganzjährig zu halten.

Die Verpachtung kommunaler Flächen erfolgt in einem trans-
parenten Bewerbungsverfahren. Eine Verpachtung nur nach 
Höchstgebot ist dabei ausgeschlossen. Bewertungsgrundlage 
sind einheitlich festgelegte Bewerbungs- und Bewirtschaftungs-
kriterien (Punkt 4). Die Fläche wird über eine Laufzeit von 15 Jah-
ren zu einem ortsüblichen Pachtzinssatz mit dem Ziel angeboten, 
den ökologischen Landbau auszubauen und regional ansässige 
Landwirtschaft zu fördern. Dabei sollen sowohl kleinere als auch 
größere Betriebe gleichermaßen angesprochen werden.

Nach Ablauf der Bewerbungsfrist wertet die Liegenschaftsver-
waltung die eingereichten Bewerbungen aus und nimmt anschlie-
ßend Vertragsverhandlungen mit dem Erstplatzierten auf. Alle 
Details werden dann in einem Pachtvertrag vereinbart.

1. Pachtgegenstand
Eigentümer:
Gemeinde Bruchstedt
Fläche:
211.268 m²
Grundstück:
Gemarkung Bruchstedt, Flur 1, Flurstück 3/1
derzeitige Nutzung:
landwirtschaftliche Nutzung
Wasseranschluss:
Ein Tiefbrunnen zur Wasserversorgung kann genutzt werden.

2. Pachtzeit
Pachtdauer:
Maximal 15 Jahre.
Die Gemeinde Bruchstedt behält sich vor, ggf. kürzere Laufzeiten 
zu vereinbaren.
Pachtbeginn:
01.01.2028

3. Pachtzins
150,00 Euro pro Hektar und Jahr

4. Vergabekriterien
Die Bewerbungsunterlagen sind durch den Pachtbewerber bis 
zur Abgabefrist einzureichen. Weiterhin ist die Bereitschaft zu 
erklären, den geforderten Pachtzins zu zahlen sowie die Anga-

ben auf der Selbsteinschätzung auf Verlangen nachzuweisen. 
Nicht wahrheitsgemäße oder unvollständige Angaben durch den 
Pachtbewerber können zum Ausschluss von der Vergabe führen.

Bei der Vergabe werden folgende Kriterien berücksichtigt:

Nr. Kriterium Vorgabe bzw.
Bepunktung

Selbsteinschätzung
(zutreffendes 
Ankreuzen)

1 Pachtzins und Beachtung der besonderen Vertragsbedingungen (Punkt 5) Vorgabe
2 Verbot des Einsatzes von Klärschlamm beziehungsweise

Komposten mit Klärschlammbestandteilen
Vorgabe

3 Verbot des Einsatzes von gentechnisch modifiziertem Saatgut sowie Tierfutter Vorgabe
4 Umsetzung bzw. Berücksichtigung natur- und denkmalschutzfachlicher

und wasserwirtschaftlicher Vorgaben
Vorgabe

5 Fachliche Mindestanforderungen an die Pächterin beziehungsweise den Pächter Vorgabe
6 Regionale Herkunft
6 a Hauptbetriebssitz in Bruchstedt 5
6 b Hauptbetriebssitz in angrenzenden Gemeinden 4
6 c Hauptbetriebssitz in Thüringen 1
7 Betriebswirtschaftsform
7 a 100 % zertifizierte biologisch/ökologische Bewirtschaftung 3
7 b EU Bio-Betrieb 2
7 c Konventionelle Bewirtschaftung mit Teilnahme an Biodiversitätsprogrammen

(KULAP, NALAP, Vertragsnaturschutz)
1

8 Soziale Aspekte
8 a Eigenschaft als Junglandwirt/ Junglandwirtin 2
8 b Landwirtschaftliche Existenzgründerin/ Existenzgründer innerhalb der ersten 5 

Jahre
2

8 c Höhere gesellschaftliche Wertigkeit
(Ausbau Infrastruktur, Bereitschaft zur Umsetzung von A+E Maßnahmen,
Hochwasserschutz)

3

8 d Ausbildungsbetrieb 1
8 e Inklusion 2
8 f Dienstleistung für die Öffentlichkeit (freiwillige Wege-, Hecken- und Grabenpflege) 2
8 g Direktvermarktung oder Produkte für regionale Produktion/Vertrieb 2
8 h Solidarische Landwirtschaft 1
9 Tierhaltung
9 a Ganzjährig 4
9 b Saisonal 2
10 Biodiversitätsfördernde Maßnahmen
10 a Verzicht auf chemisch-synthetische Pflanzenschutzmaßnahmen 1
10 b Agroforstsysteme inkl. NALAP und KULAP 2
11 Bereitschaft zum Wissenstransfer, Beteiligung an Besichtigungen der Anlage,

Unterstützung des Fördervereins Erosionsgebiet Bruchstedt e.V.
4
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die der Landkreis für spannende Ausflüge und außerschulische 
Lernorte bietet.

Das Projekt lebt vom freiwilligen Engagement der Mitarbeitenden 
der Regionalbus GmbH, die mit ihrem Einsatz jedes Jahr aufs Neue 
dazu beitragen, Kindern und Jugendlichen besondere Erlebnisse zu 
ermöglichen. Landrat Thomas Ahke sowie Geschäftsführer Rahul 
Kumar zeigen sich erfreut über das große Interesse: Die hohe Nach-
frage bestätigt den Wert dieses Angebots. Es ist schön zu sehen, 
wie viele Einrichtungen diese Möglichkeit nutzen.“

Beide sind sich einig, dass das erfolgreiche Projekt auch im kom-
menden Jahr fortgeführt werden soll, um erneut zahlreichen Kin-
dern und Jugendlichen kostenfreie Fahrten zu Zielen innerhalb des 
Landkreises zu ermöglichen.

Digitaler Chatbot „UHKI“ startet auf der 
Webseite des Unstrut-Hainich-Kreises

Ewiges Durchklicken durch zahlreiche Unterseiten, langes Suchen 
nach Formularen oder zuständigen Ansprechpartnern - das soll auf 
der Internetseite des Landratsamtes des Unstrut-Hainich-Kreises 
künftig der Vergangenheit angehören.

Seit Ende April steht mit dem digitalen Chatbot „UHKI“ ein neuer 
Service auf der Webseite www.unstrut-hainich-kreis.de zur Ver-
fügung. Ziel ist es, Bürgerinnen und Bürgern den Zugang zu In-
formationen und Dienstleistungen der Kreisverwaltung deutlich 
zu erleichtern.

Der digitale Chatbot unterstützt zukünftig bei der Suche nach An-
geboten, Formularen und Ansprechpartnern, navigiert gezielt durch 
die Seitenstruktur und liefert schnell verständliche Antworten. Da-
bei greift „UHKI“ ausschließlich auf die Inhalte der offiziellen Land-
kreis-Webseite zu. Neben Deutsch werden acht weitere Sprachen 
angeboten: Englisch, Russisch, Ukrainisch, Französisch, Spanisch, 
Arabisch und Türkisch und Polnisch.

Insbesondere soll der digitale Assistent helfen, häufig nachgefragte 
Online-Dienstleistungen - etwa Gewerbean-, -um- und -abmeldun-
gen oder die Anmeldung zur Fischerprüfung - schneller zu finden. 
Darüber hinaus ermöglicht die eingesetzte Technologie des Unter-
nehmens Assono, Formulare direkt im Chat anzuzeigen und auszu-
füllen. Dies vereinfacht komplexe Eingabeprozesse und trägt zur 
weiteren Automatisierung von Verwaltungsabläufen bei. Künftig 
können auch die An-, Ab- und Ummeldungen zur Abfallentsorgung 
für private Haushalte beim Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hai-
nich bequem über den Chatbot erledigt werden. Das entsprechende 
Formular lässt sich direkt im Chat ausfüllen und wird anschließend 
unmittelbar an den Abfallwirtschaftsbetrieb übermittelt, ganz ohne 
zusätzlichen Wechsel auf dessen Internetseite.

Sprechstunde der 
Seniorensicherheitsberater

Die ehrenamtlichen Seniorensicherheitsberater des Unstrut-
Hainich-Kreises führen

am 2. Juni ihre Sprechstunden für Senioren
wie jeden ersten Dienstag des Monats
im Mehrgenerationenhaus „Geschwister Scholl“,
Puschkinstraße 8, 99974 Mühlhausen

durch.
In der Zeit von 10 bis 12 Uhr informieren sie über
„Betrugsmaschen mit Suchmaschinen“.

Antragsstopp für kostenlose 
Busfahrten im Unstrut-Hainich-Kreis

Die Nachfrage nach den kostenlosen Busfahrten im Unstrut-Hai-
nich-Kreis übertrifft in diesem Jahr alle Erwartungen. Seit der Be-
kanntgabe des Angebots sind so viele Anträge eingegangen, dass 
das zur Verfügung stehende Stundenkontingent bereits vollständig 
ausgeschöpft ist. Daher können aktuell keine weiteren Anträge 
mehr entgegengenommen werden.

Derzeit werden noch zahlreiche bereits eingereichte Anträge ge-
prüft. Alle Antragstellerinnen und Antragsteller erhalten in jedem 
Fall eine Rückmeldung.

Auch in diesem Jahr konnten wieder viele abwechslungsreiche Fahr-
ten für Kindergärten, Schulen und Vereine ermöglicht werden. Be-
sonders gefragt waren Ziele wie Kindererlebniswelt Rumpelburg, 
der Baumkronenpfad, der Kletterwald in Kammerforst sowie das 
Bratwurstmuseum. Sie stehen für die vielfältigen Möglichkeiten, 

5. Besondere Vertragsbedingungen / Hinweise
Es gelten die Bestimmungen des Natur- und Denkmalschutzes. 
Bitte beachten Sie, dass die Zuschlagsgründe gegebenenfalls 
vertraglich festgeschrieben werden und deren Einhaltung wäh-
rend der Vertragslaufzeit beibehalten werden muss. Dies betrifft 
insbesondere folgende Bedingungen:
Wiesen sind fachgerecht zu mähen; als Grünländer sind sie kurz-
rasig und eben (ggf. gewalzt) zu halten. Darüber hinaus sind sie

a. frei von Gehölzsukzessionen und
b. frei von Waldbäumen zu halten,
c. Wildschwein-Wühlstellen sind auszubessern und
d. herumliegende, größere Steine sind auf einen Steinrie-

gel zu beseitigen (größer sind Steine dann, wenn sie eine 
Nachmahd behindern können).

Die Nutzung der Fläche soll zu mehr Biodiversität und stärkerem 
Insektenschutz und damit zum Natur-, Umwelt- und Klimaschutz 
beitragen.

Ein Rechtsanspruch auf die Vergabe des Pachtgegenstandes auf 
Grund dieser Veröffentlichung besteht nicht.

Die Kosten für eine vom Pächter eventuell gewünschte amtliche 
Grenzanzeige bei Pachtübernahme werden vom Verpächter nicht 
übernommen.

Alle Angaben wurden nach bestem Wissen zusammengestellt. 
Für den Inhalt und die Richtigkeit der Unterlagen wird jedoch 
jegliche Haftung ausgeschlossen.

6. Abgabefrist der Bewerbungsunterlagen

Die Bewerbungen sind bis zum 31.08.2026 - 12:00 Uhr
bei der Verwaltungsgemeinschaft Bad Tennstedt

Liegenschaftsverwaltung
Markt 1
99955 Bad Tennstedt

einzureichen.

Die einzureichenden Bewerbungsunterlagen bestehen aus:

a. Formloses Anschreiben mit kurzer Beschreibung des Be-
wirtschaftungskonzepts (max. 2 A4 Seiten)

b. Ausgefüllte und unterschriebene Selbsteinschätzung 
(Seite 3)

Ansprechpartner:
Herr Hanisch, Alexander
Telefon:
(036041) 380 24
E-Mail:
alexander.hanisch@vg.badtennstedt.de
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Fragen zum Messprogramm
beantwortet das TLUBN unter der Radon - Hotline:
Telefon: 0361 - 57 3943943
E-Mail: radon-info@tlubn.thueringen.de

THÜRINGER LANDESAMT FÜR UMWELT,
BERGBAU UND NATURSCHUTZ
Referat 63
Göschwitzer Straße 41, 07745 Jena

Anlage:

GKZ KREIS GEMEIN-
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GEMAR-
KUNG

FLUR FLUR-
STÜCK

16064003 Unstrut-
Hainich-

Kreis

Bad
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2 255/44

Neuer Teilnahmerekord 
bei Frühjahrsputzaktion im 

Unstrut-Hainich-Kreis
Die Frühjahrsputzaktion im Unstrut-Hainich-Kreis verzeichnete in 
diesem Jahr einen neuen Teilnahmerekord. Die erfolgreiche Bilanz 
zwei Monate nach Aktionsstart: 28 beteiligte Gemeinden, Vereine 
und Initiativen mit rund 7,5 Tonnen gesammelten Abfällen.

Im März und April kam dank der fleißigen Helferinnen und Helfer 
so viel Müll wie noch nie zuvor zusammen. Im vergangenen Jahr 
wurden mit 5,7 Tonnen noch fast zwei Tonnen weniger Abfallab-
lagerungen aus der Umwelt geborgen. 2024 war es bei 11 teilneh-
menden Gemeinden eine Gesamtmenge von circa 2,5 Tonnen Müll.

„Wir freuen uns sehr, dass die Aktion so gut angenommen wird und 
immer mehr Gemeinden, Vereine und Initiativen darauf aufmerksam 
werden und sich beteiligen. Bedenklich ist natürlich, dass immer 
mehr Müll rund um unsere Städte und Gemeinden abgelagert wird. 
Unser besonderer Dank gilt den fleißigen Unterstützern sowie den 
Organisatoren vor Ort. Ohne deren ehrenamtliches Engagement 
wäre eine solche Aktion überhaupt nicht möglich. Die reibungslose 
Zusammenarbeit und die super Organisation der Putzaktionen vor 
Ort haben uns auch in diesem Jahr die Abholung der gesammelten 
Abfälle enorm erleichtert.“, bilanziert Werkleiterin Annett Mülver-
stedt.

Von Sperrmüll, Elektro- und Metallschrott, alten Fahrrädern, Farb-
resten über 23 PKW-Reifen und Bauschutt bis hin zu 429 Säcken voll 
Verpackungs- und Hausmüll, Altkleidern, Glas und Grünschnitt war 
alles dabei. Die Abfälle wurden, nach den Sammlungen in Eigenre-
gie der Gemeinden und Vereine, direkt vom Abfallwirtschaftsbetrieb 
UHK vor Ort abgeholt und kostenfrei entsorgt. Die Aktion hat sich 
etabliert und soll auch im kommenden Jahr fortgesetzt werden. 
Vor allem kleinere oder schlecht zugängliche Ablagerungsstellen 
können so beräumt werden.

Um das Entstehen von wilden Mülldeponien zu verhindern, sind 
wir auf die Mithilfe der Bevölkerung angewiesen.

Über das Meldeformular unter 
www.abfallwirtschaft-uhk.de/illegale_ 
abfallablagerungen (siehe QR-Code), per Um-
welt-App, E-Mail oder telefonisch unter 03601 
- 4047660 können illegale Abfallablagerungen 
beim Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-
Kreis jederzeit gemeldet werden.

Der Chatbot ist rund um die Uhr verfügbar und liefert innerhalb 
kürzester Zeit passende Ergebnisse. Seine Einführung ist Teil der 
umfassenden Digitalisierungsoffensive des Landkreises. Gleichzei-
tig handelt es sich um ein Pilotprojekt: Nur wenige Landkreise set-
zen bislang auf die Lösung von Assono. Der Unstrut-Hainich-Kreis 
nimmt damit eine Vorreiterrolle in der digitalen Verwaltung ein.

Landrat Thomas Ahke betont zum offiziellen Start des Chatbots:
„Uns erreichten oftmals Rückmeldungen von Bürgerinnen und Bürgern, 
dass sie Anliegen, Formulare und Ansprechpartner aufgrund der Äm-
terstruktur auf unserer Homepage nicht finden. Unsere Seite ist aber 
genau für unsere Bürgerinnen und Bürger die wichtigste Informations-
plattform. Frust, weil man etwas nicht findet, soll es mit dem Chatbot 
der Firma Assono künftig nicht mehr geben.
Mit diesem Projekt haben wir ein weiteres wichtiges Digitalisierungs-
projekt auf den Weg gebracht, das die Bürgerinnen und Bürger spürbar 
entlasten soll.“

Der Name „UHKI“ verbindet den Unstrut-Hainich-Kreis mit Künst-
licher Intelligenz. Als freundlicher Avatar wurde bewusst eine Eule 
gewählt - ein Tier, das im Hainich heimisch ist und zugleich für 
Weisheit und Orientierung steht.

Zum Start wird sich der Chatbot noch in einer Lernphase befinden. 
Im Hintergrund wird seine Leistungsfähigkeit kontinuierlich weiter-
entwickelt. Je intensiver er genutzt wird, desto besser kann er auf 
die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger eingehen.

„Mit Assono haben wir einen starken und verlässlichen Partner gefun-
den“, erklärt Benjamin Fricke, Leiter des Fachbereichs Digitalisierung 
und IT, dessen Team das Projekt umgesetzt hat. „Mit dem Start am 27. 
April 2026 sind wir in eine Testphase gestartet. Wir laden alle Bürge-
rinnen und Bürger ausdrücklich ein, den Chatbot zu nutzen und am 
Ende eines Gesprächs eine Bewertung abzugeben.“

„UHKI“ steht auf der Homepage des Landratsamtes Unstrut-Hai-
nich-Kreis unter www.unstrut-hainich-kreis.de bereit.

R. Rothe

Messung der Radonaktivitätskonzentration 
in der Bodenluft in Thüringen

Auf Grundlage von § 121 des Gesetzes zum Schutz vor der schäd-
lichen Wirkung ionisierender Strahlung (Strahlenschutzgesetz - 
StrlSchG) hat der Freistaat Thüringen zum 31. Dezember 2020 per 
Allgemeinverfügung Radonvorsorgegebiete ausgewiesen.
Die Festlegung der Gebiete ist mindestens alle zehn Jahre zu über-
prüfen.

Dazu führt das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Na-
turschutz (TLUBN) im Freistaat Thüringen gemeinsam mit seinen 
Vertragspartnern Radon - Bodenluftmessungen durch.

Die Messungen erfolgen in der Stadt Bad Langensalza von Juni 
2026 bis Juni 2027 auf den gemäß Anlage aufgeführten Flurstü-
cken. Die Auswahl der Flurstücke ist nach der Geologie im Unter-
grund erfolgt.

Für die Bestimmung der Radonaktivitätskonzentration und der 
Gaspermeabilität des Bodens sind Bohrungen mit einem Durch-
messer von ca. 40 mm bis 1,10 m Tiefe erforderlich und dauern ca. 
3 Stunden. Das Niederbringen der Bohrung erfolgt mittels eines 
manuellen Bohrverfahrens. Die in das Bohrloch eingebrachte Bo-
denluftsonde hat einen Durchmesser von ca. 30 mm.

Zur Durchführung der Untersuchungen ist das Betreten von Grund-
stücken außerhalb von Wegen durch die Beauftragten erforderlich. 
Auf Grundlage von § 6 des Gesetzes zur staatlichen geologischen 
Landesaufnahme sowie zur Übermittlung, Sicherung und öffent-
lichen Bereitstellung geologischer Daten und zur Zurverfügung-
stellung geologischer Daten zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben 
(Geologiedatengesetz - GeolDG) in Verbindung mit § 165 StrlSchG 
sind die Beauftragten berechtigt, Grundstücke zu betreten, Boden-
luftmessungen durchzuführen und Proben zu nehmen.
Grundsätzlich werden die Untersuchungen nur auf Flurstücken 
ohne Wohnbebauung und nicht in Hausgärten durchgeführt.

Die Beauftragten können ihre Tätigkeit und Beauftragung durch 
eine vom TLUBN ausgestellte Bescheinigung belegen.

Es wird gebeten, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der vom 
TLUBN beauftragten Firma bei der Erledigung ihrer Arbeiten bei 
der Erfüllung öffentlicher Aufgaben zu unterstützen.
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Heimat- und Brunnenfest
11.06. bis 21.06.2026

„Grün gewachsen. Verbunden durch Wasser.“
Vom 11. bis 21. Juni 2026 
lädt Bad Langensalza zum 
traditionellen Brunnenfest 
ein - einem der Höhepunkte 
im Veranstaltungskalender 
der Kur- und Rosenstadt. 
Unter dem diesjährigen 
Motto „Grün gewachsen. 

Verbunden durch Wasser.“ stehen Natur, Gemeinschaft und die 
verbindende Kraft des Wassers im Mittelpunkt eines abwechs-
lungsreichen Programms für alle Generationen.

Der Auftakt erfolgt bereits am Donnerstag, 11. Juni, unter dem 
Motto „Langensalza startet bunt - mit Kinderlachen ins Brun-
nenfest“. Um 10.00 Uhr zieht der Kinderumzug gemeinsam mit 
der Anni-Berger-Stiftung durch die Stadt und eröffnet das Fest-
wochenende auf fröhliche Weise. Am Nachmittag schließt sich 
der stimmungsvolle Heimatabend auf dem Schlosshof an - mit 
Livemusik, kreativen Mitmachangeboten, kulinarischer Versor-
gung sowie der Präsentation eines schulischen Kunstprojekts. 
Musikalisch begleitet Matthias Glanz den ersten Festtag.

Der Freitag, 12. Juni, verbindet Aktivität, Gesundheit und Gesel-
ligkeit. Beim Nordic Walking zu den Schwefelquellen erhalten 
Interessierte spannende Einblicke in die Geschichte der Schwe-
felentdeckung, regionale Sagen und heutige Anwendungen der 
Heilmittel. Ergänzt wird das Programm durch Schnupperkurse 
in Wassergymnastik im Therapiebecken. Unter dem Thementag 
„Wasser - Quelle des Lebens“ laden zudem besondere Gesund-
heitsangebote rund um Schwefel, Sole und Trinkheilwasser in die 
Friederiken Therme ein. Am Abend folgt der traditionelle Stern-
marsch zum Jahnplatz sowie die feierliche Festplatzeröffnung 
mit Proklamation der Schützenkönige und Fassanstich durch den 
Bürgermeister. Ein Tanzabend sorgt anschließend für ausgelas-
sene Stimmung.

Am Samstag, 13. Juni, steht zunächst der Vereinsabend im Kultur- 
und Kongresszentrum auf dem Programm. Am Abend übernimmt 
die Band Rockpirat die Bühne auf dem Jahnplatz und sorgt für 
Festivalstimmung.

Der Sonntag, 14. Juni, bringt mit dem großen Brunnenfestumzug 
einen weiteren Höhepunkt des Festes. Zahlreiche Vereine, Insti-
tutionen und kreative Gruppen gestalten den farbenfrohen Zug 
durch die Innenstadt. Anschließend lädt ein Platzkonzert auf dem 
Jahnplatz zum geselligen Ausklang des Tages ein.

Auch in der darauffolgenden Woche setzt sich das Festprogramm 
abwechslungsreich fort: Am Mittwoch, 17. Juni, dürfen sich Fami-
lien auf einen ganztägigen Kindertag auf dem Rummel freuen. 
Einen Tag später heißt es beim Open-Air-Kneipenquiz „Langen-
salza rätselt draußen - Bier, Brunnen, Besserwissen“ miträtseln, 
lachen und gemeinsam Wissen testen.

Am Freitag, 19. Juni, lädt die Band Hainichfeuer zum Tanzabend 
ein und sorgt mit Livemusik für beste Unterhaltung.

Den krönenden Abschluss bildet Samstag, der 20. Juni: Am Nach-
mittag wird im Rosengarten feierlich die neue Rosenkönigin ge-
kürt. Am Abend verwandelt sich der Jahnplatz bei einer großen 
Disco mit zwei DJs noch einmal in eine Festmeile, bevor ein gro-
ßes Abschlussfeuerwerk das Brunnenfest 2026 stimmungsvoll 
beendet.

Allen Sponsoren und Unterstützern gilt unser besonderer Dank. 
Ohne ihre großzügige Hilfe und ihr Engagement könnte das Brun-
nenfest in dieser Form nicht stattfinden.

Das Brunnenfest in Bad Langensalza steht für gelebte Tradition, 
kulturelle Vielfalt und ein starkes Gemeinschaftsgefühl - ein Fest, 
das Menschen verbindet.

BrandaktuellBrandaktuell

BADLANGENSALZA.DE

11. Juni`26 • 10 Uhr

KINDER
UMZUG

 Anni-Berger-Stiftung

WIR FREUEN UNS 
AUF VIELE 

ZUSCHAUER

FELSENKELLERSTR.
10 UHR, STARTPUNKT

KLAGETOR

CELENUS  
KLINIK

KURPROMENADE

ERFURTER STR.

MARKT
KIRCHE

RATHAUS

GOTHAER STRASSE



Heimatbote	 - 15 -	 Nr. 5/2026

11. – 21. Juni 2026 
PROGRAMM

Freitag, 12.06.2026

 10:00 Uhr   Nordic Walking mit Katja Schack  
 von der Friederiken Therme zu den  

Schwefelquellen

 13:30 Uhr  Schnupperkurs Wassergymnastik  
 Friederiken Therme, im Therapiebecken 

(max. 8 Personen)

 14:30 Uhr   Schnupperkurs Wassergymnastik  
 Friederiken Therme, im Therapiebecken 

(max. 8 Personen)  

 17:30 Uhr  Sternmarsch zum Jahnplatz 
 Start: Schwefelbad Erfurter Straße und 

Neustädter Straße

 18:30 Uhr  Festplatzeröffnung durch den  
Bürgermeister mit Fassanstich

 20:00 Uhr Tanzabend

Donnerstag, 11.06.2026

 10:00 Uhr  Kinderumzug mit der Anni-Berger-Stiftung 
 Start: Felsenkellerstraße bis zum Rathaus

 16:00 Uhr  „Langensalza startet bunt –  
mit Kinder lachen ins Brunnefest“  
Heimatabend mit Livemusik, Verköstigung 
und Programm  auf dem Schlosshof

Samstag, 13.06.2026

 18:00 Uhr  Vereinsabend (für geladenen Gäste) 
im Kultur- und Kongresszentrum

 20:00 Uhr  Konzert Rockpirat 
 Jahnplatz

Mittwoch, 17.06.2026

 ganztägig   Kindertag auf dem Rummel 
 Jahnplatz

Sonntag, 14.06.2026

 14:00 Uhr   Brunnenfestumzug  
 Mühlhäuser Str. – Rathenaustr. – Markt-

straße – Bgm.-Schönau-Platz

 16:00 Uhr  Platzkonzert  Jahnplatz

Freitag, 19.06.2026

 20:00 Uhr   Tanzabend mit Hainich-Feuer  Jahnplatz

Samstag, 20.06.2026

 15:00 Uhr   Krönung der 14. Rosenkönigin  
Ticketvorverkauf in der Touristinformation  

 im Rosengarten

 20:00 Uhr  Disco mit 2 DJs   Jahnplatz

 22:45 Uhr  Abschlussfeuerwerk   Jahnplatz

Donnerstag, 18.06.2026

 18:00 Uhr   „Langensalza rätselt draußen – Bier, 
Brunnen, Besserwissen“ Das etwas  
andere Kneipen-Quiz (Teams bis zu 5 Pers.; 
Teilnahmegebühr 1.-  € p.P.);   Jahnplatz 
Anmeldung: c.gath@bad-langensalza.de
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AWO Familienzentrum
Veranstaltungen für Juni

montags
09:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Krümelmonster“

Bilderbuchbetrachtung Tierkinder
10:00 Uhr KANGA Training mit Anne-Marie
13:30 Uhr Tanzfreizeit … Mitmachtänze für Jung & Alt

…und jeder kann allein kommen!
Kursleitung Ute Zöllner

16:00 Uhr 08.06. Eltern-Kind-Turnen
TH Sonnenhofschule

16:00 Uhr 01./15.06. Kinderturnen
TH Sonnenhofschule

16:00 /
18:00 Uhr

Line Dance

dienstags
09:30 Uhr 09./30.06. Erzählcafè

…sich begegnen & einander verstehen
09:30 Uhr PEKiP ~ Prager- Eltern-Kind-Programm

Spiel- und Bewegungsanregungen
für Kinder im 1. Lbj.
Neue Kurse: 23.06.2026 / 22.09.26

15:00 Uhr Seniorensport
17:30 Uhr Sport mit Frances
19:00 Uhr Lachyoga - Happiness mit Silke W.
mittwochs
09:30 Uhr PEKiP ~ Prager- Eltern-Kind-Programm

Neue Kurse: 24.06.2026 / 23.09.26
10:00 Uhr Tai-Chi
13:00 Uhr Spieletreff Rommee, Kniffel & Co
13:30 Uhr Tanzfreizeit … Mitmachtänze für Jung & Alt
17:30 /
19:30 Uhr

Yoga mit Silke W. - sanft und energievoll“

donnerstags
09:00 Uhr „Stricklieselstammtisch“
09:30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe „Glückskinder““

Kennenlernen von Tieren: Ente
14:00 Uhr 04.06. Pflegebegleiterstammtisch
18:30 Uhr Entspannungstraining mit Anja B
freitags
09:00 Uhr Beratung & Begleitung nach Vereinbarung
freitags/samstags
18:00 /
20:00 Uhr

Tanzkurse

Unsere Angebote können nur mit
vorheriger Anmeldung genutzt werden.

Kontakt:
Rita Seeber, Tel. 03603- 89 16 76
E-Mail familienzentrum.lsz@awo-mittewest-thueringen.de

Aus Vereinen und VerbändenAus Vereinen und Verbänden
Förderverein beteiligte sich 

am Frühjahrsputz
In diesem Jahr beteiligte sich der Förderverein der 
städtischen Museen Bad Langensalza erstmals am 
Frühjahrsputz.

Am 18. April arbeiteten neun Vereinsmitglieder im 
Kreuzgang des Stadtmuseums, wo sie die Rosen-
beete pflegten, Unkraut auf den Pflasterflächen 
beseitigten und kehrten. Schon ein Tag zuvor hatte 
ein Vereinsmitglied am Nachmittag alle Rosen im 
Kreuzgang und im ersten Innenhof fachmännisch 
geschnitten. Dank der bereitgestellten Abfallsä-
cke konnte das Grünzeug an Ort und Stelle „ver-
packt“ werden. Unser erster Einsatz dauerte am 
Samstag zwar nur zwei Stunden, doch wir haben 

insgesamt viel erreicht. Für die aktiven Vereinsmitglieder war es 
eine Ehrensache, dem Stadtmuseum auf diese Weise geholfen zu 
haben. Und eines ist sicher, auch im nächsten Jahr werden wir uns 
wieder am Frühjahrsputz in den städtischen Museen Bad Langen-
salza beteiligen.

Sabine Tominski
Vereinsvorsitzende

Frühjahrsputz im Stadtmuseum am 18. April mit:  Christina Bessing, 
Knut Seifert, Elisabeth Rost, Thomas Puhl, Heike Kosiol, Axel Billhardt, 
Horst Jerina.    Nicht im Bild sind Sabine Tominski, Silke Straßenmeyer, 
Dagmar Kleemann.� Foto: Sabine Tominski

BUND Ortsverband Bad Langensalza
Unsere Mitgliederversammlungen finden dienstags,
vierzehntägig (gerade KW), 19 Uhr, statt.

Aktuelle Informationen über uns
und unsere Veranstaltungen
findest Du auch auf unserer  
Webseite:
https://badlangensalza.bund.net

Unser geplantes Programm für Mai - Juni:

- 26.05. Wolfsvortrag im Rahmen einer Seminarfacharbeit,
ab 19:00 Uhr, im BUND-Umweltzentrum

- 02.06. NATURE-Journaling, 02.06. 16:30 Uhr,
mit Stift und Papier die Natur staunend entdecken,
im BUND-Natur!Garten

- 09.06. Mitgliederversammlung, ab 19:00 Uhr,
im BUND-Umweltzentrum

- 15.06. BUND(ter)-Kreativ-Treff, 18:30-20:30 Uhr,
„kreativ mit tempeltechnik“,
mit Anmeldung unter kontakt@bund-umweltzentrum.de

Die nächste Sprechstunde des VdK
findet am

2. JUNI 2026
IN DER ZEIT VON 14 BIS 16 UHR

IN DER STADTVERWALTUNG, MÜHLHÄUSER STR. 40
(RATSWAAGE), 99947 BAD LANGENSALZA

IN DER ZWEITEN ETAGE, RAUM 218
statt.

Telefonisch ist der VdK-Ansprechpartner
unter 03603/ 815739 zu erreichen.
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Partnerschaftsverein Bad Langensalza

Auszüge aus dem Tätigkeitsbericht 
zu Aktivitäten im Jahr 2025

Das Jahr 2025 war geprägt von vielen interessanten Höhepunkten in 
unserer Vereinsarbeit und in der Zusammenarbeit innerhalb unserer 
Städtepartnerschaften mit Bad Nauheim, Oostkamp, Montecarlo 
und Ukmerge sowie den Städtefreundschaften mit Chaumont und 
Buxton.
So waren die Höhepunkte 2025, die Rathausgalerie mit Anke Ladou-
ceur, der Besuch einer Schülergruppe aus Montecarlo, der Azubi-
Besuch in der Stadtverwaltung Bad Nauheim und die Teilnahme 
am Sommerfest in Ukmerge.

Aktivitäten im Jahr 2025
18.02.2025:
Besuch einer Schülergruppe aus Montecarlo in Bad Langensalza
Unser Vorsitzender konnte drei Schüler aus Montecarlo in Frankfurt 
an der Liebigschule Europaschule für einen Tagesbesuch nach Bad 
Langensalza abholen. Marianela, Augustin und Augustina 16 und 
17 Jahre alt besuchen das Instituto Carlos Culmey, eine deutsche 
Schule in Montecarlo. Während ihrer dreimonatigen Ferien nah-
men sie an einem Schüleraustausch-Projekt an Schulen in Weiden, 
Chemnitz, Werther, Castrop-Rauxel und Frankfurt am Main teil. 
Eine europäische Tour durch verschiedene Länder wurde ebenfalls 
unternommen.
In Bad Langensalza wurde ein vielseitiges Tages-Programm ge-
boten:

• Nationalpark-Zentrum: Die Anreise bei Schnee und die Be-
sichtigung der Ausstellung war ein besonderes Erlebnis.

• Rathaus, Rathauskeller und Innenstadt: Die Schüler bestaun-
ten die historische Architektur.

• Japanischer Garten: Ein Ort der Ruhe und kulturellen Vielfalt.
• Friederiken Therme: Hier probierten sie das besondere Heil-

wasser.
• Harth-Haus: Gemeinsames Mittagessen und viele Gespräche.
• Salza-Halle: Die Heimspielstätte des THC, des mehrfachen 

deutschen Meister.
• Rundfahrt durch die Stadt und Gewerbegebiete: Kennenlernen 

der Wohngebiete und der Gewerbe- und Produktionsstandorte

Am Nachmittag empfing unser Bürgermeister Matthias Reinz die 
Gäste und Volker Pöhler. Er betonte die Bedeutung der Städtepart-
nerschaft mit Montecarlo. Der Schülerbesuch stärkt die Verbindung 
zwischen beiden Städten. Er fördert den interkulturellen Austausch.

Ein ausführlicher MDR-Bericht ist auch in der Mediathek verfügbar.

24.04.2025:
Festveranstaltung in Mühlhausen zur Botschafterernennung
Der Landrat Herr Ahke hat zur Festveranstaltung nach Mühlhausen 
in den Ständesaal der Kreismusikschule eingeladen. Unser Vor-
sitzender Volker Pöhler wurde in einem feierlichen Rahmen zum 
Botschafter des Landkreises für Ukmerge (Litauen) ernannt. Die 
Ernennungsurkunde wurde überreicht.

Bildungsveranstaltung  
„Mut zur Patientenverfügung“

Christine Gohles von der Mobilen Ethikberatung Erfurt nahm Ende 
April im AWO Familienzentrum Bad Langensalza an der offenen 
Runde des Erzählcafés teil, in dessen Rahmen die Bildungsver-
anstaltung „Mut zur Patientenverfügung“ stattfand.

Die Seniorinnen und Senioren erlebten einen umfangreichen und 
ausgesprochen gut nachvollziehbaren Einblick, begleitet von der 
überaus beeindruckenden Art und Weise Frau Gohles` über die-
ses wichtige und sensible Thema pragmatisch aufzuklären und 
gleichzeitig die ZuhörerInnen sehr einfühlsam abzuholen und mit-
zunehmen.

Anhand eines Musterexemplars wurden viele Fragen und Erfah-
rungen besprochen, um im Umgang mit einer Patientenverfügung 
sicherer zu werden.

Wir haben Frau Gohles als Teil des ehrenamtlichen Beratungsteams 
der Mobilen Ethikberatung Erfurt (Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.) als 
eine sehr nahbare und greifbare Begleitung erlebt, welche in den 
sensiblen und komplexen Zeiten schwerer Erkrankungen und des 
Sterbens mit Rat und Tat zur Seite steht. So gelingt ihrer Unterstüt-
zung eindrücklich, in diesen Lebensereignissen und Lebensphasen 
mit denen häufig große Verunsicherung und Belastung einhergeht, 
Orientierung und mehr Sicherheit sowie auch Zuversicht in der 
Bewältigung zu vermitteln.

Verein Numismatik & Philatelie

Zusammenkünfte des Vereins
(Jeden dritten Mittwoch im Monat - außer Dezember

17. Juni 2026 15. Juli 2026

Treffpunkt:
19 Uhr Restaurant „Santa Lucia“

Bei der Marktkirche 10, 99947 Bad Langensalza
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Im Anschluss übernahmen die Auszubildenden selbst die Führung 
durch das Rathaus von Bad Nauheim. Sie zeigten uns den struktu-
rellen Aufbau der Verwaltung.
Gegen 15 Uhr fuhren wir gemeinsam zum Johannisberg, einem 
Aussichtspunkt mit einem wunderschönen Panoramablick über 
Bad Nauheim.

Abschließend kann ich sagen, dass die Fahrt nicht nur fachlich 
überzeugt hat, sondern auch die Verbindung zwischen unseren 
Städten gestärkt und künftige gemeinsame Projekte angestoßen 
hat. Ein großes Projekt steht in der nächsten Zeit an und zwar 
werden die Auszubildenden von Bad Nauheim uns in Bad Langen-
salza besuchen.

22.08.2025:
Inthronisation der neuen Rosenkönigin von Bad Nauheim-Steinfurth
Ein Abend voller Emotionen, so schnell vergehen 2 Jahre. Das hat 
gewiss auch Nikola Pfeiffer, die amtierende Rosenkönigin aus Stein-
furth gedacht, als die Einladungen zur Weitergabe ihrer Krone und 
somit der Inthronisation einer Nachfolgerin versendet wurden. Am 
Freitag, den 22.08.2025 war es nun so weit, Volker Pöhler Vorsitzen-
der und Eva Klötzer, Vorstandsmitglied des Partnerschaftsvereins 
Bad Langensalza nahmen an dieser Veranstaltung im Rosendorf 
Steinfurth teil.

Nach ihrer Inthronisation und feierlichen Grußworten der anderen 
angereisten ‚Majestäten‘, unter anderem unserer Bad Langensalzaer 
Rosenkönigin Maxima I., trat eine Lateinamerika-Formation auf, 
deren Können mit viel Beifall bedacht wurde.

Anschließend übergab Volker Pöhler zur Erinnerung an diesen be-
sonderen Tag einen Gruß aus Bad Langensalza, eine im Rosenhof 
Rönigk in Ufhoven gezüchtete Beetrose mit dem Namen ‚Rosen-
stadt Bad Langensalza‘.

30.05.- 01.06.2025:

Stadtfest in Ukmerge

Auch 2025 wurden wir von unserer jüngsten Partnerstadt mit lang-
jähriger Freundschaft, Ukmergé, zum alljährlichen Stadtfest ein-
geladen, welches unter dem Motto stand: *Alle Wege führen nach 
Ukmerge*.

Begonnen hat das Fest am 30. Mai mit einer Ausstellung im Heimat-
museum und einem internationalen Konzert „Rhytmus-Symphonia“. 
Am Samstag erfolgte eine Führung durch den Gutshof Taujenai. 
Der eigentliche Höhepunkt war der Umzug zum Stadtstadion von 
Ukmerge. Am Nachmittag ehrte der Bürgermeister Darius Varna den 
Ehrenbürger Ukmerges bei der offiziellen Eröffnung des Stadtfestes 
im Stadion. Die Delegationsvertreter durften in kurzen Grußworten 
die Bürger und Teilnehmer des Festes begrüßen. Unser Vorsitzender 
hat noch das Grußwort unseres Landrats Herr Ahke vorgetragen. 
Ausgeklungen hat der Tag bei einem festlichen Abendessen und 
einem Feuerwerk mit einem Live-Konzert im Stadion.

13.06.-14.06.2025:

Brunnenfest und Rathausgalerie mit Gästen aus Oostkamp

Zu den wesentlichen Bestandteilen der freundschaftlichen Tref-
fen und der Zusammenarbeit mit unseren Partnerstädten gehören 
neben Sport und Jugendarbeit die kulturellen Events.

Und so finden alljährlich in unseren Partnerstädten Ausstellungs-
eröffnungen statt: Gemälde, Zeichnungen, Collagen, Plastiken 
usw. von Künstlerinnen und Künstlern aus Oostkamp, Chaumont, 
Ukmerge, Bad Nauheim oder Bad Langensalza.

Und in diesem Sommer nun die Ausstellung einer Künstlerin aus 
dem belgischen Oostkamp bei uns im Bad Langensalzaer Rathaus.

Am 1. Brunnenfest-Samstag 2025 wurde die Ausstellung „Die 
Schönheit des Augenblicks“ mit Fotografien und Gemälden von 
Anke Ladouceur feierlich eröffnet. In Vertretung des Bürgermeis-
ters begrüßte der 2. ehrenamtliche Beigeordnete Ingo Winterberg 
die Gäste.

Der Vereinsvorsitzende Volker Pöhler betonte in seiner kurzen An-
sprache, dass Vorstand und Mitglieder unseres Partnerschaftsver-
eins sich einig über die Bedeutsamkeit des kulturellen Austausches 
und eben von Ausstellungen in unserer Stadt sind und sie sich auch 
in Zukunft dafür engagieren wollen.

Die musikalische Begleitung übernahm Paula Reif von der Kreis-
musikschule auf dem Klavier und in seiner Laudatio stellte uns Dirk 
De Zutter die Künstlerin und ihr Werk vor.

22.06.2025:

Brunnenfestumzug zum 212-jährigen Brunnenfest

Leider stand dieses Jahr der „Schwälbchen“ Bus von Salza Tours 
nicht zur Verfügung, somit konnten die Vereinsmitglieder am Umzug 
zum ersten Mal nach so viel Jahren nicht teilnehmen. Unser Vorsit-
zender konnten dagegen mit seinem Cabrio als Bild 31 am Umzug 
mit unserer ehemaligen Rosenkönigin Jenny Baumbach teilnehmen.

14.07.2025:

Azubifahrt nach Bad Nauheim

Am Morgen des 14. Juli 2025 startete unsere Azubifahrt um 08:00 
Uhr zu unserer Partnerstadt nach Bad Nauheim (Hessen), begleitet 
von Herrn Volker Pöhler, dem Zuständigen für die Partnerstädte. 
Nach der knapp zweistündigen Fahrt erreichten wir kurz nach 10:00 
Uhr die Stadtverwaltung, wo wir herzlich empfangen wurden. Der 
Bürgermeister Herr Kreß, Frau Schuhmann, die Ausbildungsleite-
rin, sowie der Vorsitzende des Partnerschaftsverein Herr Thyssen 
nahmen an dem Austausch teil.

Während des Austauschs mit den dortigen Auszubildenden thema-
tisierten wir Erfahrungen und Unterschiede in den Ausbildungs-
wegen der Kommunalverwaltung. Der Bürgermeister erzählte uns 
einiges über die Stadt und die kulturelle und wirtschaftliche Ent-
wicklung und betonte die Bedeutung von Städtepartnerschaften. 
Frau Schuhmann erläuterte anschaulich die Ausbildungsstruktur. 
Auch der Vorsitzende Herr Thyssen berichtete über laufende Pro-
jekte und Aktivitäten im Rahmen unserer Städtepartnerschaft.
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Unsere nächste Ausgabe

Wann erscheint der nächste Heimatbote?

Ausgaben-
Nr.

Redaktions-
schluss

Erscheinungs-
tag

06/2026 08.06.2026 18.06.2026
07/2026 06.07.2026 16.07.2026
08/2026 10.08.2026 20.08.2026

(Terminänderungen sind durch
Vorgaben des Verlages möglich)

Für die notwendige Bearbeitungszeit beachten Sie bitte zur 
Abgabe Ihrer Beiträge unseren ausnahmslos gültigen Redak-
tionsschluss.

Wohin versende ich meine Beiträge?
Die gültige E-Mailadresse lautet:

heimatbote@bad-langensalza.de

Was muss ich beachten?

- Textbeiträge digital im Word-Format
per E-Mail versenden

- keine PDF-Formate verwenden
- Bilder ausschließlich im JPEG-Format
- Name des Fotografen angeben und

gewünschte Bildunterschrift benennen
- Name des Autors oder Institution benennen

Richtlinien des Herausgebers

- die Veröffentlichung der Bild- und Textbeiträge
erfolgt unentgeltlich

- der Herausgeber behält sich das Recht vor,
Beiträge zu kürzen

- der Herausgeber erteilt keine Garantie
zum Erscheinen eines Beitrages

Sie erhalten keinen Heimatboten im Briefkasten?

- Bitte richten Sie Ihre Reklamation,
unter Nennung Ihrer vollständigen Adresse an die
Linus Wittich Medien KG,
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau,OT Langewiesen
Tel: 03677 205031 oder
E-Mail: post@wittich-langewiesen.de

Amtliche Bekanntmachungen
Aufgrund der 3. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der 
Stadt Bad Langensalza wird der amtliche Teil zukünftig als 
eigenständige elektronische Ausgabe des Amtsblattes auf der 
Website der Stadt Bad Langensalza (www.badlangensalza.de) 
unter der Rubrik „Amtsblatt“ veröffentlicht. Die elektronischen 
Ausgaben des Amtsblatts können während der allgemeinen 
Sprechzeiten in der Stadtverwaltung Bad Langensalza, Markt-
straße 1, Rathaus, Rathausinformation eingesehen werden und 
sind kostenfrei als Ausdruck erhältlich.
Alle amtlichen Informationen werden dennoch wie bisher im 
Heimatboten für Sie abgedruckt.
Sollten Sie Bekanntmachungen für den amtlichen Teil ein-
reichen wollen, nutzen Sie hierfür bitte die Mailadresse: 
amtsblatt@bad-langensalza.de.
Vielen Dank.

30.08.2025:
Quellendankfeier in Bad Nauheim
„AUF GOTTES GEHEISS AUS DER TIEFE GEBOREN DER LEBENDEN LEI-
DEN ZU LINDERN ERKOREN“
Noch heute steht das zu lesen, was in die von Heinrich Jobst 1911 
geschaffene Sprudelfassung als Widmung eingemeißelt wurde.
Die Bad Nauheimer Bürger haben das aufsprudelnde Element von 
jeher als „Gnadengeschenk Gottes“ empfunden. Aus dieser Dank-
barkeit wird seit mehr als 150 Jahre die Quelldankfeier gefeiert.

Am 30.08.2025 fand die diesjährige Quellendankfeier in der Trink-
kuranlage zu Bad Nauheim statt.
Auf Einladung durch den Bürgermeister Herr Klaus Kreß und in 
Vertretung des Bürgermeisters Matthias Reinz nahm Volker Pöhler 
(Vorsitzender des Partnerschaftsvereins Bad Langensalza e.V.) sehr 
gern an dieser festlichen Veranstaltung teil.

09.09.-15.10.2025:
Ausstellung in der St.- Peters Kirche zum 850-jährigen Jubiläum
In dieser Zeit wurde eine digitale Ausstellung in der Kirche zu Oost-
kamp auf großen Videobildschirmen gezeigt. Gezeigt wurden aus 
den Partnerstädten Bad Nauheim und Bad Langensalza Fotografien 
von allen Kirchen in diesen Städten.

19.09.2025:
Jubiläumsveranstaltung 40 Jahre Städtepartnerschaft
Bad Nauheim - Oostkamp
Auf Grund der Rückführung der Bilder von Anke Ladouceur nach 
Bad Nauheim weilte unser Vorsitzender zu einem Kurzbesuch in 
Bad Nauheim und nahm an der Vernissage zur Ausstellung „Schein-
welten“ mit anschliessendem gemeinsamen Abendessen mit den 
Freunden aus Bad Nauheim und Oostkamp in der Trinkkuranlage 
teil.

19.09.-20.09.2025:
Besuch der Patenkompanie in Litauen
Auf Einladung unserer Patenkompanie besuchte unser Bürgermeis-
ter Matthias Reinz mit Frau und dem Bürgermeister Dariua Varnas 
den Standort in Litauen. Unsere Patenkompanie war im Rahmen 
eines NATO-Einsatzes in Litauen stationiert.

20.09.2025:
Besuch der Landsenioren des Wetterau Kreis
Am 20.09.2025 war eine Gruppe der Landsenioren des Wetterau-
Kreis in Bad Langensalza zu Besuch. Unser Vorsitzender wurde 
zu einer Gesprächsrunde eingeladen. Nach der Besichtigung des 
Rosengarten gab es ausführliche Gespräche über und um Bad Lan-
gensalza und zur bestehenden Kreispartnerschaft zwischen UH und 
WK im Cafe des Rosengarten.

Volker Pöhler
Vorsitzender des Partnerschaftsvereins

http://www.badlangensalza.de
mailto:amtsblatt@bad-langensalza.de
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Die Anni-Berger-Stiftung informiert:

Kinderumzug und vieles mehr
Die Anni-Berger-Stiftung setzt ihren Arbeitsplan konsequent um 
und kann in den kommenden Tagen und Wochen gleich mehrere 
Vorhaben präsentieren, die das gemeinschaftliche Leben in unserer 
Stadt bereichern.
Ein besonderer Höhepunkt wird der Umzug zur Eröffnung des dies-
jährigen Heimat- und Brunnenfestes am 11. Juni sein. Dieser Um-
zug soll sich künftig zu einer festen Tradition entwickeln. In allen 
Kindertagesstätten der Stadt wurden gemeinsam mit den Kindern 
bunte Blumen gebastelt, die den Umzug farbenfroh gestalten wer-
den. So entsteht zur Eröffnung der Festwoche ein lebendiges und 
fröhliches Bild.
Der Zug beginnt in der Straße Am Klagetor, führt durch die Kur-
promenade, vorbei an der Reha-Klinik „An der Salza“, weiter bis zur 
Erfurter Straße und biegt an der Marktkirche in die Marktstraße 
zum Rathaus ein.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, den Umzug 
zu begleiten oder die kleinen und großen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer in der Innenstadt willkommen zu heißen. Die Stiftung 
freut sich auf eine rege Beteiligung.

Ein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Helferinnen, die in 
vielen Stunden Blüten aus buntem Krepppapier vorbereitet haben, 
sowie den Mitarbeiterinnen in den Kindertagesstätten, die dieses 
Vorhaben tatkräftig unterstützt haben.

Auch im Bereich Naturschutz und Bildung geht es weiter:
Eine Maßnahme zur Verbesserung der Artenvielfalt auf der Freiflä-
che der Grundschule „Sonnenhof“ nimmt Fahrt auf. Gemeinsam mit 
dem Förderverein der Schule und dank finanzieller Unterstützung 
der Deutschen Rosengesellschaft e.V. können die Schülerinnen 
und Schüler aktiv werden. Geplant ist die Anfertigung zahlreicher 
Vogelhäuschen, Fledermausnistkästen sowie Vogeltränken. Zudem 
wird eine größere Bestellung von Rosenpflanzen die Freifläche 
nachhaltig verschönern.

Darüber hinaus widmet sich das diesjährige „Naturvorhaben“ dem 
Thema Wind. Dabei wird der Frage nachgegangen, welche Bedeu-

tung der Wind früher hatte und welche Rolle er heute spielt. Die 
Vorschülerinnen und Vorschüler der Stadt sind eingeladen, sich 
daran zu beteiligen. Nach einer Projektstunde mit kleinen Expe-
rimenten und einer kindgerechten Geschichte in den jeweiligen 
Einrichtungen führt ein gemeinsamer Ausflug zur Bockwindmühle 
nach Tüngeda. Dort wird der Vorsitzende des Feuerwehr- und Hei-
matvereins anschaulich die Arbeitsweise und die frühere Bedeutung 
dieser Mühlenform erklären.

Im Anschluss besteht die Möglichkeit, ein modernes Windrad zu 
besichtigen. Dabei wird dessen Wirkungsweise durch fachkundige 
Mitarbeiter der BOREAS anschaulich erläutert. Auch hierfür gilt 
unser herzlicher Dank allen Unterstützern, die dieses Vorhaben 
ermöglichen. Die Stiftung hofft auf einen spannenden und lehr-
reichen Tag für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Ein weiteres Vorhaben ist die Fortführung der Gestaltung des 
Rosengartens der Kinder. Mit einer finanziellen Zuwendung und 
großer Unterstützung der TRACO GmbH können zwei Bänke und 
ein Tisch aus Travertin die Anlage vervollständigen. Damit entste-
hen nicht nur Möglichkeiten für kleine Pausen während der Arbeit, 
sondern es werden auch zwei wichtige Aspekte sichtbar: die Ro-
sentradition der Stadt sowie der seit mehr als 1000 Jahren hier 
vorkommende wertvolle Naturstein. Begleitend dazu fand an der 
Hufelandschule eine besondere Unterrichtsstunde statt: Anhand 
einer echten Rosenblüte untersuchten die Kinder gemeinsam die 
einzelnen Bestandteile der Blume und lernten so deren Aufbau und 
„Anatomie“ kennen. Diese anschauliche und praxisnahe Form des 
Unterrichts wurde von den Schülerinnen und Schülern mit großem 
Interesse aufgenommen und stellt eine gelungene Ergänzung zur 
Arbeit im Rosengarten dar.

Gemeinsam mit den „Rosenkindern der Hufelandschule“ möchte 
man in diesem Jahr erstmals am Tag der offenen Höfe und Gärten 
teilnehmen - ein Ereignis, auf das sich die Kinder bereits sehr freuen.

Einem Aufruf zum „Tag des Ehrenamtes“ folgend konnten zudem 
finanzielle Mittel für eine weitere kreative Maßnahme eingeworben 
werden: das Gestalten von Rosenblüten aus Ton. Angesprochen 
wurden die Grundschulen der Stadt, und die Teilnehmerliste war 
schnell gefüllt. Diese Initiative stellt eine spannende Herausforde-
rung dar und eröffnet zugleich vielfältige kreative Möglichkeiten.

Nach der farbigen Gestaltung sollen die Tonblüten in Abstimmung 
mit der KTL GmbH öffentlich präsentiert werden.

Diese Vorhaben sind gelungene Beispiele für die gemeinsame Um-
setzung der Stiftungsziele und zeigen, wie Engagement, Bildung 
und Naturschutz Hand in Hand gehen können.

Marie-Luise Steube
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„Leseratten-Sommer“  
in der Stadtbibliothek

In den Sommerferien startet wieder unser Leseprojekt „Ich bin 
eine Leseratte“ für Kinder von 8 bis 12 Jahren.
Dabei geht es vor allem um Spaß am Lesen: Die Kinder können 
aus sechs spannenden Büchern ihre Favoriten auswählen, nach 
Lust und Laune schmökern und anschließend kleine Rätsel zu 
den Geschichten lösen.

So verbinden wir Lesen mit Spiel und Entdecken - perfekt für 
abwechslungsreiche Ferientage!

Und so geht‘s:

•	 Lesestoff & Heft ab 22.06.2026 in der Bibliothek abholen
•	 Lesen, entdecken und sich verzaubern lassen
•	 Rätsel knacken, kreativ sein
•	 Dabei jede Menge Spaß haben
•	 Bis zum Herbst Heft zurückbringen
•	 Am Lesefest teilnehmen
•	 Mit etwas Glück Gutscheine für neues Lesefutter gewinnen

Mach mit - tauche ein in die Welt der Bücher und erlebe einen 
unvergesslichen Lesesommer!

Weitere Infos in der Stadtbibliothek.
03603/842238
stadtbibliothek@bad-langensalza.de

Seit 2008 begeistert das Projekt Kinder in ganz 
Thüringen. In Öffentlichen Bibliotheken wird 
jedes Jahr gemeinsam gelesen, gerätselt und 
gelacht.

Möglich gemacht wird „Ich bin eine Leseratte“ durch die Unter-
stützung der Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen, der 
regionalen Sparkassen sowie der Landesfachstelle für Öffentliche 
Bibliotheken in Thüringen.

Heinrich Prinz von Hannover 
besucht die Kurstadt

Zum Gedenken des 160. Jahrestags 
der Schlacht bei Langensalza

Die Schlacht bei Langensalza, deren 160. Jahrestag am 27. Juni 
gewürdigt werden soll, war eines der größeren Gefechte während 
der Kriege zur deutschen Einigung. Preußische Truppen mit ihren 
Verbündeten aus Sachsen-Coburg und Gotha trafen nördlich von 
Langensalza auf die Armee des Königreichs Hannover.
Die Schlacht endete mit einem taktischen Sieg der Hannovera-
ner, dennoch mussten sie zwei Tage später vor den überlegenen 

Preußen kapitulieren. Im Verlauf der Schlacht verloren 43 Offizie-
re, 530 Unteroffiziere und Soldaten ihr Leben, 1693 Offiziere und 
Mannschaften wurden verwundet. Die preußische Armee setzte 
hier schon ihre überlegenen Zündnadelgewehre gegen die tradi-
tionellen Vorderlader ihrer Gegner ein.

Erstmals in der Kriegsgeschichte leisteten in der Schlacht bei Lan-
gensalza freiwillige Helfer des Roten Kreuzes praktische Hilfe bei 
der Bergung und Versorgung der Verwundeten, darunter 30 ge-
schulte Turner aus Gotha.

An die denkwürdige Kampfhandlung erinnern noch immer 23 Denk-
mäler und Grabstätten, verteilt in Bad Langensalza, Illeben, Kirch-
heilingen, Merxleben und Nägelstedt. 
Eines der bedeutendsten Monumente befindet sich im heutigen 
Arboretum der Kurstadt.
Dort wird es anlässlich des runden Jahrestages am 27. Juni ein feier-
liches Gedenken geben, zu dem neben regionalen Würdenträgern 
aus Politik und Bundeswehr auch Seine Königliche Hoheit Heinrich 
Prinz von Hannover erwartet wird. 
Der Prinz ist ein Urenkel des letzten Deutschen Kaisers Wilhelm 
II. und studierter Magister der Philosophie der Universität Salz-
burg. Er ist Gründer und Inhaber des MatrixMedia-Verlages, dessen 
Publikationsschwerpunkte auf historischen und speziell nieder-
sächsisch-landesgeschichtlichen Themen liegen.

Eröffnet werden die Festlichkeiten am letzten Junisamstag um 10 
Uhr vom Jugendblasmusik-Orchester Nägelstedt und den Gruß-
worten des Vorsitzenden des Welfenbundes, Gerald Drape, sowie 
des Bürgermeisters der Stadt Bad Langensalza, Matthias Reinz.

Um 10.30 Uhr wird dann Heinrich Prinz von Hannover das Wort er-
greifen und gegen 11 Uhr erfolgt die Niederlegung der Kränze am 
Mahnmal für die gefallenen Hannoveraner Kämpfer. Im weiteren 
Tagesverlauf besuchen die Gäste noch die Denkmäler in Kirchhei-
lingen und Merxleben.

Olaf Schulze
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Osterbasteln im Stadtmuseum 
im Augustinerkloster!

Unser Osterangebot für Schulen und Kitas erfreute sich großer 
Beliebtheit.
Insgesamt 78 Kindergarten- und Schulkinder besuchten gemeinsam 
mit 20 Erzieherinnen unsere Osterausstellung. Bei einer kindge-
rechten Führung entdeckten sie Spannendes rund um das Thema 
Ostern und hatten anschließend viel Freude beim kreativen Basteln.

Unsere kreativen Führungen laden zum Mitmachen und Staunen 
ein und können jederzeit nach vorheriger Vereinbarung gebucht 
werden.

Kontakt & Anmeldung
Stadtmuseum im Augustinerkloster
Augustinerplatz 1-2 99947 Bad Langensalza
Tel. 03603/813002
E-Mail: stadtmuseum@bad-langensalza.de

„Lesung in der Dryburg“

am 16. April zur Ausstellung:
„Widerstand gegen das Vergessen:
Deutsche Kriegsgefangenenkunst, 1944 - 46“

Die Ausstellung zeigt die kreativen Werke einer Gruppe von sechs 
Männern, die im Camp Pocatello (Idaho) inhaftiert waren, mit 
Schwerpunkt auf dem Thüringer Helmut Kaufmann. Sein Weg durch 
Krieg, Gefangenschaft und Neubeginn in der Nachkriegszeit bildete 
den roten Faden der Ausstellung. Sie kann auch online besichtigt 
werden unter https://hds.traces.org/camp_pocatello.

Im Rahmen der Ausstellung waren u.a. Petra Monkowius und ich 
(Mitglieder des Seniorenbeirates Bad Langensalza) angefragt wor-
den, am 16. April 2026 als Gastredner an der Lesung im Schloss 
Dryburg teilzunehmen. In der Lesung berichteten die Teilnehmer 
beispielhaft über sehr persönliche Ereignisse aus den Jahren ab 
1930, die das Leben ihrer Familien sehr beeinflusst haben und zum 
Teil bis heute zurückwirken.

So berichtete Karin Schramm, über das Schicksal ihrer deutschen 
Familie in Ecuador, die als Zivilisten 1941 bei Kriegseintritt der 
Amerikaner im Camp Crystal City/Texas interniert wurde. Ihre Fami-
lie und mehrere 100.000 andere Deutsche dienten den Amerikanern 
damals „als Faustpfand“ zum Austausch gegen US-Soldaten, sollten 
diese auf deutschem Boden in Gefangenschaft geraten.

Ein weiterer Redner, Ralph Neber, berichtete über seinen Vater, der 
durch viele Zufälle gerade durch die Gefangennahme, Inhaftierung 
und Deportation durch die Amerikaner, den Krieg überlebte und 
auch später im zivilen Leben Erfahrungen aus dieser Zeit in Ame-
rika, nutzen konnte.

Petra Monkowius las Passagen aus der Biografie von Gert Schramm, 
des einzigen farbigen Insassen des KZ-Buchenwald. Er war Bürger 
von Langensalza und 1944 bei seiner Gefangennahme durch die 
Nazis, gerade mal 15 Jahre alt. Sein einziges Vergehen - seine Haut-
farbe. Nach der Befreiung des KZ Buchenwald setzte er sich zeit-
lebens gegen Rassendiskriminierung und Nazismus ein. 2014 wurde 
er für diesen Einsatz mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. 
Sein Lebens- und Leidensweg ist auch ein Teil der Stadtgeschichte.

Die Tagebucheintragungen meines Vaters schließlich, gaben Ein-
blicke in das grausame Dahinvegetieren in Gefangenschaft und 
in die psychisch/physischen Belastungen gerade der ganz jungen 
Gefangenen. Das spätere zivile Leben war durch diese Erlebnisse 
gezeichnet. Darunter litten auch ihre Familien. So sprach mein Vater 
nie über das im Krieg Erlebte, trug viel Unverarbeitetes mit sich, 
konnte eigentlich nie ein liebevoller Vater sein. Erst durch seine 
Tagebücher bin ich ihm heute wieder nähergekommen, betrachte 
vieles mit anderen Augen.

In der nachfolgenden offenen Diskussion ist mir bewusst geworden, 
welch große Bedeutung „Erinnerungskultur“ hat, und dass es heute 
wichtiger denn je ist, sich dieser schlimmen Zeit zu erinnern. Und 
zwar besonders dann, wenn wir auf aktuelle Ereignisse reagieren 
und dabei den Begriff „Nie wieder…“ verwenden. Das klappt jedoch 
nur im Kontext mit „Wissen und Erinnern“.

Sowohl die Ausstellung als auch die Lesung in der Dryburg sind 
vom Museum „Spuren e.v.“, unterm Berge 24, von Dr. Michael Luick-
Thrams kuratiert und organisiert worden. Er unterrichtet als His-
toriker und an der Uni Erfurt und hat das „Museum gegen das Ver-
gessen „Spuren e.V.“ im Jahre 2020 in eigener Initiative gegründet. 
Das Museum ist in Bad Langensalza leider noch etwas unbekannt.

Auch ich habe erst durch die Anfrage zur Lesung in der Dryburg, vom 
Museum und den darin verwahrten Unterlagen erfahren. Unter-
lagen, die uns einen Blick erlauben in eine Zeit, die sich niemand 
zurückwünscht und die gerade deshalb heute so bedeutsam sind. 
Ich werde die Kriegstagebücher und Feldpostbriefe meines Vaters 
dem Museum zur Verfügung stellen.

Wer an Geschichte interessiert ist und einen Blick auf viele fast 
unbekannte Details werfen möchte, sollte einen Termin zur Be-
sichtigung des kleinen Museums vereinbaren.

Tel. 017634387065 oder per Mail: MichaelLuickThrams@gmail.com

Karin Gottschling und Petra Monkowius



Heimatbote	 - 23 -	 Nr. 5/2026

der Zukunft ist das SYNC_Armband der absolute Renner. Dieses 
zeigt dem Träger anhand der Armbandfarbe an, wie erfolgreich er 
im Leben ist. Es schenkt soziale Anerkennung und Zugehörigkeit. 
Leider wissen viele Jugendliche nicht, dass sie sich mit dem Kauf 
eines solchen Armbandes der Manipulation skrupelloser Wissen-
schaftlerinnen aussetzen. Die Probanden werden entführt und 
eingesperrt. Das Experiment läuft aber gefährlich aus dem Ruder.

Beim Diskutieren im Anschluss erschließt sich dem Zuschauer die 
Intention. Die Darsteller erreichen ihr Ziel. Textsicher und mit tollen 
Effekten zogen sie die Zuschauer schnell in ihren Bann. Methodisch 
war das Stück super geplant. Die drei Protagonisten vor der Bühne 
trugen zur Steigerung der Spannung bei. Ton und Technik funktio-
nierten super, so dass alle Gäste begeistert waren. Die Kursleiterin 
Theresa Eichhorn konnte zurecht stolz sein auf ihr Team. Mit einem 
riesigen Applaus und ein großes Dankeschön vom Schulleiter wurde 
sie gemeinsam mit ihren Schülern geehrt. ZURECHT: Von uns AL-
LEN ein großes Dankeschön für einen interessanten Kulturabend.

M. Facklam

Projektwoche in der 
Grundschule Sonnenhof

„Wir wollen aufsteh´n, aufeinander zugeh´n, 
voneinander lernen, miteinander umzugeh´n!“

Mit diesem Lied begannen wir unsere soziale Projektwoche zur 
Eröffnung. Für diese nun folgende gemeinsame Zeit wählten sich 
die Kinder in einzelne Projekte ein, welche alle einen sozialen Hin-
tergrund hatten.
So gingen zum Beispiel einige Kinder in den Kindergarten, um dort 
zu helfen. Wir lasen vor, halfen beim Anziehen oder reinigten auch 
einen Teil der Außenanlage.

Eine andere Gruppe spazierte ins nahegelegene Altenheim, um mit 
den Omis und Opis einen Obstsalat herzustellen, sich aus alten 
Zeiten erzählen zu lassen oder miteinander etwas zu spielen.

Aus dem Familienzentrum erklärten sich liebe Omis bereit, unseren 
Kindern das Häkeln beizubringen. Hieraus entstand sogar eine Ko-
operation. Im neuen Schuljahr wird es eine neue Arbeitsgemein-
schaft: „Häkeln“ geben. Wir freuen uns sehr darüber!

Im Werkraum wurden Nistkästen gebaut, welche von der Anni-Ber-
ger-Stiftung zur Verfügung gestellt wurden. Diese werden auf dem 
Gelände unserer Schule ihren Platz finden. Im Raum nebenan bas-
telte die Gruppe kleine Geschenke für unsere neuen Schulanfänger.

Es wurde ein kleiner Schultanz eingeübt, gemeinsam gebacken, 
Mannschaftsspiele und Gesellschaftsspiele bestritten, bei welchen 
der soziale Umgang miteinander gut gepflegt werden konnte.

Auch die Schulsanitäter der Johanniter waren in unserer Schule und 
zeigten wie man Verbände richtig anlegt und kleine Hilfestellungen 
bei Verletzungen gibt.

Eine Besonderheit der Projektwoche war das Einfühlen in Menschen 
mit Beeinträchtigungen. So kam zum Beispiel der Verein „ILOH-Ich 
lebe ohne Hindernisse“ mit Rollstühlen in unsere Schule. Auf einem 

Gedenkveranstaltung  
für Gert Schramm

Am 18. April versammelten sich in Bad Langensalza am Rathaus 
circa 40 Teilnehmer, um an Gert Schramm zu erinnern.
Gert Schramm wurde als „Afro-Deutscher“ am 25.11.1928 in Erfurt 
geboren. Nach Ausbruch des Krieges 1939 bekam er einen neuen 
Lehrer, der Mitglied bei der NSDAP war und dieser ließ ihn seine 
rassistische Einstellung deutlich spüren, so dass seine Großeltern 
Gert aus der Schule nahmen und ihn zu seiner Mutter nach Bad 
Langensalza schickten. Hier schien er zunächst sicher und konnte 
als Hilfsarbeiter anfangen. Am 6. Mai 1943 wurde er jedoch von der 
Gestapo verhaftet und verbrachte einige Monate in Gefängnissen, 
bevor er 1944 als politischer Häftling in das Konzentrationslager 
Buchenwald gebracht wurde. Dort musste er als 15-Jähriger unter 
schwersten Bedingungen Zwangsarbeit leisten. Durch die Hilfe 
anderer politischer Gefangener konnte er überleben und wurde am 
11. April 1945 von der amerikanischen Armee befreit.

2011 veröffentlichte Gert Schramm seine Geschichte in dem Buch 
„Wer hat Angst vorm schwarzen Mann. Mein Leben in Deutschland“.

Als Zeitzeuge setzte er sich gegen Rassismus und Antisemitismus 
ein und wurde dafür 2014 mit dem Bundesverdienstkreuz geehrt. 
Er verstarb am 18. April 2016 in Eberswalde.

Anlässlich seines Todestages soll an sein Schicksal gedacht werden, 
welches eng mit der Geschichte von Bad Langensalza verbunden 
ist. Gert Schramm hat überlebt und konnte von den Verbrechen 
erzählen, die ihm widerfahren sind. Doch die Stimmen der Zeit-
zeugen werden bald verstummen und es braucht eine lebendige Er-
innerungskultur, damit die Geschichte der Menschen weitererzählt 
werden kann und nicht in Vergessenheit gerät.
Aus diesem Grund ist ein Banner entstanden, welches die Ge-
schichte von Gert Schramm für die Nachwelt festhält. Dieses ist 
bereits das zweite Banner, welches von engagierten Bürger*innen 
erarbeitet wurde.
Das Erste beschäftigt sich mit einem der Außenlager Buchenwalds, 
welches sich in Bad Langensalza befunden hat. Die Veranstaltung 
macht deutlich, dass Geschichte nicht nur der Blick zurück ist, son-
dern ein Auftrag für Gegenwart und Zukunft, sich gegen Ausgren-
zung, Hass und rassistisches Denken stark zu machen und Haltung 
zu zeigen mit Menschlichkeit und Mut.

Das Experiment - Beeindruckendes 
Theaterstück am Salza Gymnasium

Am 27. und am 28. April fand im vollbesetzten Kulturhaus in Bad 
Langensalza ein Event der Extraklasse statt. Schüler des Kurses 
Darstellen und Gestalten der 10. Klassen probten Monate unter der 
bewährten Leitung von Theresa Eichhorn ein Stück mit dem Titel 
„Das Experiment“ ein. Dieser Titel ließ einen großen Interpreta-
tionsspielraum zu. Gespannt verfolgten die Zuschauer, darunter 
auch ein beträchtlicher Anteil aus Großengottern, die Aufführung.

Worum ging es? Der technische Fortschritt schreitet voran und mit 
ihm beginnt sich der Mensch zunehmend in die Abhängigkeit von 
Personalisierungs-Apps und neuen Medien. Unter den Jugendlichen 
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Der Tag ist eine tolle Gelegenheit, unvergessliche Momente zu 
erleben, neue Freundinnen kennenzulernen und den Fußball zu 
genießen. Schnappt euch eure Freundinnen und seid dabei - wir 
freuen uns auf euch!

Anmeldung bei Anke unter Tel.: 0174-9391460

Die Town & Country Stiftung 
unterstützt den SG Merxleben 1921

1.000 Euro für starken Mädchenfußball
Gemeinschaft erleben und Selbstvertrauen gewinnen: Für sein Pro-
jekt „Gemeinsam stark: Mädchenfußball für alle Altersgruppen“ 
erhält der SG Merxleben 1921 1.000 Euro Preisgeld von der Town 
& Country Stiftung. Im Rahmen ihres nun schon 12. Stiftungsprei-
ses fördert die Town & Country Stiftung bundesweit Projekte der 
Kinder- und Jugendhilfe.

Seit 2021 bietet der SG Merxleben 1921 Mädchen im Alter von 4 bis 
15 Jahren eine sportliche Heimat. Unabhängig von Alter, Herkunft 
oder Vorkenntnissen können die jungen Spielerinnen regelmäßig 
trainieren und am Spielbetrieb teilnehmen. Dabei steht nicht nur 
der Fußball im Mittelpunkt, sondern vor allem Gemeinschaft, In-
tegration und die persönliche Entwicklung der Mädchen. In einem 
sicheren und inklusiven Umfeld lernen sie, Verantwortung zu über-
nehmen, im Team zu agieren und an sich selbst zu glauben.

Gerade im ländlichen Raum fehlen häufig niedrigschwellige, al-
tersgerechte Fußballangebote für Mädchen. Oft mangelt es an 
geeigneter Ausstattung und geschützten Trainingsstrukturen. Der 
SG Merxleben 1921 wirkt diesen Barrieren bewusst entgegen und 
schafft Chancengleichheit für alle Spielerinnen - unabhängig von 
den finanziellen Möglichkeiten der Familien.

Mit dem Preisgeld der Town & Country Stiftung werden einheitliche 
Trainingsshirts sowie fußballspezifisches Trainingsequipment ange-
schafft. So erhalten alle Mädchen gleiche Rahmenbedingungen im 
Training und auf dem Spielfeld. Gleichzeitig stärkt die einheitliche 
Ausstattung das Gemeinschaftsgefühl der jungen Spielerinnen.

Parcours durch die Turnhalle konnten die Kinder erkennen, dass das 
Fahren in einem Rollstuhl nicht einfach ist. Über den Blindenver-
ein erhielten die Kinder ein Gefühl dafür wie es, ist ohne zu sehen, 
leben zu müssen. Verschiedenen Übungen mit Stock, Blindenschrift 
oder Spiele unterstützten dabei.

Einen großen Beitrag für das soziale Umfeld leistete unsere täg-
liche Müllgruppe, welche im nahen Stadtgebiet erstaunliche Funde 
machte und alles schön beseitigte.

Zum Abschluss der Woche führten wir am Freitag einen Spenden-
lauf an unserer Schule durch. Hierfür konnten die Kinder Familien-
mitglieder oder Freunde der Familie werben und sich beim Lauf 
mit einer kleinen Spende pro Runde unterstützen lassen. Der Erlös 
verbleibt zum Teil in unserer Schule und bewirkt über unseren För-
derverein Gutes für unsere Schüler. Wir geben einen Teil des Geldes 
jedoch auch weiter an das Familienzentrum des Wohnviertels und 
das Frauenhaus.

Wir bedanken uns bei allen, die in der Projektwoche mitgewirkt und 
uns unterstützt haben. Es war eine tolle Zeit und sehr wertvolle 
Erfahrung für unsere Kinder.

G. Bodewald

SportSport

Einladung zum Tag des 
Mädchenfußballs in Merxleben

Am 29. Mai von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr lädt die SG Merxleben 
1921 alle Mädchen im Alter von 5 bis 13 Jahren herzlich auf den 
Sportplatz Merxleben ein.
Gemeinsam erwartet euch ein spannender Tag voller Spaß, Sport 
und Gemeinschaft.
Unterstützt vom Thüringer Fußball-Verband (TFV) könnt ihr an 
verschiedenen Fußballstationen eure Fähigkeiten verbessern, neue 
Techniken erlernen oder einfach nur das Fußballspielen auspro-
bieren.
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�Beratung
�Bewertung
�Verkauf
�Vermietung
�Kauf
�Konzeption
�Finanzierung

Danke für
mein neues
Zuhause!

5 Büroräume - 70 m2

2. Etage, Gasheizung, 
im Stadtkern von Bad Langensalza zu vermieten

Parkplätze vorhanden

Preis nach Vereinbarung, Tel. 0151 17810353

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

WWW.WITTICH.DE
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18. Ufhover Lindenblütenfest18. Ufhover Lindenblütenfest
am SamStag, 6. Juni 2026, ab 14 uhr

auf dem
    Kirchplatz

Der Heimatbote wünscht 
allen Ufhovern und Gästen 

ein unterhaltsames 
Lindenblütenfest!

Grußwort zum Lindenblütenfest 
am 6. Juni 2026
Sehr geehrte Gäste, 
liebe Ufhoverinnen und 
Ufhover,

wenn sich Anfang Juni unser 
Ort wieder mit Leben, Musik 
und fröhlichen Begegnungen 
füllt, dann ist es Zeit für das 
Lindenblütenfest in Ufhoven. 

Bereits zum 18. Mal lädt die-
ses schöne Fest dazu ein, ge-
meinsam zu feiern, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen und einen schönen Nachmittag 
und Abend in geselliger Atmosphäre zu verbringen.

Das Lindenblütenfest ist längst zu einer festen Tradition ge-
worden und aus unserem Ortsteil nicht mehr wegzudenken. 
Dass dieses Fest Jahr für Jahr stattfinden kann, verdanken wir 
vor allem dem Heimatverein Ufhoven als ausrichtendem Ver-
ein, der es mit großem persönlichen Einsatz, viel Liebe zum 
Detail und unermüdlichem Engagement organisiert. Dafür 
gilt allen Beteiligten mein herzlicher Dank und meine Aner-
kennung.

Ich hoffe sehr, dass auch in diesem Jahr wieder zahlreiche 
Gäste den Weg nach Ufhoven finden und gemeinsam mit uns 
feiern. 

Genießen Sie die vielen Programmpunkte, die Musik, die  
Begegnungen und das besondere Miteinander, das unser 
Lindenblütenfest jedes Jahr aufs Neue auszeichnet. Für Groß 
und Klein ist sicherlich etwas dabei.

Nun bleibt nur noch die Hoffnung auf sonniges Wetter, viele 
gut gelaunte Besucherinnen und Besucher und einen rundum 
gelungenen Nachmittag und Abend mit schönen gemeinsa-
men Erinnerungen.

Besonders schön ist dabei auch zu sehen, wie gut die Vereine 
in unserem Ort zusammenarbeiten. Neben dem ausrichten-
den Heimatverein unterstützen der Orgelbauverein sowie der 
Mehrgenerationenhausverein das Fest erneut tatkräftig und 
übernehmen gemeinsam die gastronomische Versorgung am 
Grill. Diese Verbundenheit und gegenseitige Unterstützung 
tragen zu einem lebendigen und starken Vereinsleben in  
Ufhoven bei.

Ich wünsche allen Gästen 
viel Freude 

und ein wunderschönes  
18. Lindenblütenfest!

Katrin Bauer 
Ortsteilbürgermeisterin von Ufhoven
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Viel Spaß beim Tanz 
 wünscht das Team von
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18. Ufhover Lindenblütenfest18. Ufhover Lindenblütenfest
am SamStag, 6. Juni 2026, ab 14 uhr

auf dem
    Kirchplatz

MIT UNS BLÜHT IHR GARTEN

Rumbachstr. 7a  99947 Bad Langensalza Tel. 03603/842908 

Pflanzenverkauf
Kompetente Beratung
Kreative Gartengestaltung

www.rosenhof
-roenigk.de

Am Mühltor 11
99947 Bad Langensalza

            Telefon: 03603 844347
reinhardt.roenick@t-online.deAm Mühltor 11

99947 Bad Langensalza/Ufhoven
Telefon: 03603 844347

reinhardt.roenick@t-online.de

K a t i  R e i n h a r d t  &  P e e r - O l a f  R ö n i c k  G b R

            

INDUSTRIEMONTAGEN HOFMANN

•  Montage • Rohrleitungsbau
•  Demontage • Anlagenbau

Industriemontagen Hofmann
Gewerbegebiet Telefon:     03 60 42 - 79 42 5 
Hinter der Schenke 5 Fax:          03 60 42 - 79 42 6
99958 Burgtonna Funktel.:     0172 - 36 46 91 4

E-Mail: imh.rohrleitungsbau@t-online.de

IMH

Lindenbühl 19Lindenbühl 19

99947  99947  
Bad LangensalzaBad Langensalza

Tel.: 03603 / 848911Tel.: 03603 / 848911
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/ Ufhoven
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99947 Bad Langensalza
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Telefax: 0 36 03 / 89 57 81
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Hendrik Bauer
Elektromeister

ELEKTROTECHNIK & ENERGIESYSTEME

BAUER Liebe Ufhoverinnen und 
Ufhover, liebe Unterstützerinnen 
und Unterstützer, 
liebe Sponsorinnen und Sponsoren, 
liebe Gäste,
im Namen der Mitglieder des Heimatvereins Ufhoven lade 
ich Sie herzlichst zu unserem nunmehr 18. Lindenblütenfest 
ein. Am 6. Juni feiern wir gemeinsam ab 14 Uhr auf dem 
Kirchplatz in Ufhoven.

In diesem Jahr begehen wir ein ganz besonderes Jubiläum: 
Der Heimatverein Ufhoven e. V. feiert sein 20-jähriges Be-
stehen. Was am 26. Februar 2006 als Idee unter acht enga-
gierten Ufhovern und Freunden entstanden ist, kann getrost 
als großer Erfolg und Gewinn für unser Rosendorf Ufhoven, 
die Gemeinschaft und das Vereinsleben hier im Ort gesehen 
werden. Wir sind stolz auf das, was wir in den letzten Jahren 
geschafft haben und freuen uns, unsere Arbeit, Tradition und 
auch ein bisschen das Erbe unseres Freundes Mike Namokel 
weiterzuführen!

Seit der Gründung hat sich unser Verein stetig weiterentwi-
ckelt. Heute setzen sich gut 25 Aktive aller Altersgruppen mit 
viel Herzblut für die Pflege von Natur und Umwelt sowie den 
Erhalt unserer entstandenen Traditionen ein. Dazu zählen 
unter anderem die regelmäßige Rosenpflege an der Eisena-
cher Straße, die Instandhaltung der traditionellen Ortsschil-
der sowie die Organisation unseres jährlichen Lindenblüten-
festes. Darüber hinaus engagieren wir uns als Förderverein 
für den Erhalt und die Denkmalpflege unserer Wasserburg 
und veranstalten jährlich den Tag des offenen Denkmals im 
September. Auch an städtischen Veranstaltungen wie dem 
Mittelalterstadtfest, dem Brunnenfestumzug und seit letz-
tem Jahr auch an den Thüringer Vereins-Grillmeisterschaften 
nehmen wir gern teil. Zahlreiche weitere Projekte wurden 
und werden durch das ehrenamtliche Engagement unseres 
Vereins aktiv als auch monetär unterstützt.

Gern denken wir an die Zeit zurück, als das Lindenblütenfest 
noch im Schatten unserer Ufhover Linde auf dem Sülzenberg 
gefeiert wurde. Aus praktischen Gründen und um unabhän-
giger vom Wetter zu sein, wurde das Fest vor Jahren auf den 
Kirchplatz verlegt – eine gute Entscheidung, um auch zukünf-
tig jedem Gast den Festbesuch einfach zu ermöglichen.

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Sommerfest für 
Jung und Alt mit Live-Musik, regionalen Spezialitäten, Köst-
lichkeiten vom Grill, ausgewählten Weinen, erfrischenden 
Getränken und geselligen Stunden in angenehmer Atmo-
sphäre. Unsere beliebte Tombola findet selbstverständlich 
wieder ab 16 Uhr statt.
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Hier lässt es sich leben!
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am SamStag, 6. Juni 2026, ab 14 uhr

auf dem
    Kirchplatz

Auch in diesem Jahr freuen wir uns sehr, dass wir am Grill auf 
die tatkräftige Unterstützung des Mehrgenerationenhauses 
e. V. zählen können. Alle Einnahmen aus dem Verkauf von 
Wurst und Brätel kommen dem Erhalt der Ufhover Schenke 
zugute.

Ein solches Fest wäre ohne das Engagement unserer ehren-
amtlichen Mitglieder sowie die Unterstützung unserer Spon-
soren und Helferinnen und Helfer nicht möglich. 

Dafür möchten wir uns bereits im Voraus ganz herzlich be-
danken.

Wir sehen uns am 6. Juni im Rosendorf Ufhoven!

Mit herzlichen Grüßen

Patrick Dill
Vorsitzender Heimatverein Ufhoven e. V.

Schauen  
Sie vorbei!

WIR BAUEN IHR ZUHAUSE!

Straße der Einheit 22 · 99947 Bad Langensalza OT Ufhoven
Tel. 03603 / 814527 · Fax 03603 / 814529 · E-Mail: kontakt@bau-jahn.de

BAU AHN
GmbH & Co. KG

Meisterbetrieb • Maurer-, Beton-, Putzarbeiten 
und Außenanlagen

 

 

 

       BAC Spezial GmbH         info@bac-spezial.de 
Am Bahnhof 6, 99955 Bad Tennstedt                           036041 17982-0 

 

 

 

                 
Am Bahnhof 6, 99955 Bad Tennstedt                            

 

 

 

                 
                           036041 17982-0 

Schadstoffsanierung
Abbruch & Entkernung

Beräumung & Entrümpelung
Industriedemontagen

www.bac-spezial.de

Alle Bilder sind vom Heimatverein Ufhoven.
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Anzeigenannahme Anzeigenannahme 
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anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de

In dankbarer ErinnerungIn dankbarer Erinnerung
TraueranzeiTraueranzeigengen

Danksagung
In Liebe und unendlichem Schmerz haben wir im engsten 

Familienkreis von unserer lieben

Kerstin Wittig
geb. Pohl

* 21.05.1959    † 04.04.2026
Abschied genommen.

Von Herzen danken wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so liebevolle Weise zum 
Ausdruck gebracht haben.

Die vielen Zeichen der Freundschaft, herzlich geschriebene Worte 
und Gesten des Mitgefühls haben uns tief berührt. Dank dem Bestat-
tungsinstitut „Wicki“ für die freundliche Begleitung in den schweren 
Stunden.

Wir werden dich nie vergessen
Dein Lebensgefährte Thomas
Dein Sohn Thomas mit Familie 
Deine Tochter Susanne mit Familie
Deine Mutti Inge
Deine Schwester Sylvia mit Familie
im Namen aller Angehörigen  

Bad Langensalza, im Mai 2026

Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch, 
wenn es plötzlich dunkel ist.

Margot Zier 
* 22.04.1934    † 03.04.2026

Herzlichen Dank für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn Worte fehlten, für alle Geldspenden 
und für die große Anteilnahme.

Unser besonderer Dank gilt dem Team vom Bestattungsinstitut 
„Wicki“ für die hilfreiche Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung
Deine Tochter Sabine
Deine Enkel Claudia und Nicole
Deine Urenkel Erik und Enno
Dein Bruder Theo und Familie
Deine Cousine Eva
sowie alle Freunde und Bekannte  

Bad Langensalza, im Mai 2026 
Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis unter den Bäumen 
des Waldes statt.

Der Mensch lebt 
und  

bestehet 
nur eine kleine 

Zeit.

Wir pflügen und 
wir  

streuen 
den Samen auf 

das Land.

Matthias Claudius

© stock.adobe.com - daffodilred

© Pixel-Shot - stock.adobe.com
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Du bist nicht mehr dort, wo du warst,  
aber du bist überall, wo wir sind.

Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die 
Trennung. In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

Uwe Barwich
* 16.02.1940    † 03.05.2026

In stiller Trauer 
Deine Doris
Deine Kinder Jörg mit Martina,  
Katrin mit Mario, Claudia
Deine Enkelkinder Felix mit Alina,  
Philipp mit Andrea, Lena, Paul mit Grit, Anton,  
Vincent mit Charlotte, Paula
Dein Urenkel Piet
Deine Schwester Regina
Deine Schwägerin Brigitta
Dein Freund Helmut mit Bärbel
sowie alle Angehörigen 

Illeben, im Mai 2026

Die Trauerfeier mit  
anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Freitag,  
dem 22. Mai 2026,  
um 10:00 Uhr in der Kirche  
zu Illeben statt.

Bestattungsinstitut „Wicki“ GbR

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder,  
Augenblicke und Gefühle. Sie werden uns  

immer an dich erinnern und dich nie vergessen lassen.

Wir haben in aller Stille von unserer lieben  
Mutter, Schwiegermutter, guten Oma und Uroma

Edith Ittershagen
geb. Barteleit

* 21.01.1936     † 10.04.2026

Abschied genommen.

Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen, die sich in der 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 

auf so vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben, recht 
herzlich bedanken. Besonderer Dank gilt dem Haus Regenbo-
gen Bad Langensalza für die langjährige Betreuung und dem 

Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ für die Begleitung in der 
schweren Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Kinder Ute und Heike mit ihren Familien 

Bad Langensalza, im Mai 2026

Was bleibt ist deine Liebe und deine Jahre voller Leben und das 
Leuchten in den Augen aller, die von dir erzählen.

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Mann,  
herzensguten Vater, Schwiegervater und Opa

Dr. Klaus Döbel
*13.07.1941    † 05.05.2026

Wir werden dich immer in  
unseren Erinnerungen behalten.
Waltraud Döbel geb. Piplack
Dr. Kai-Uwe und Manuela Döbel  
mit Alexander und Konstantin
Janine Döbel und Michael
Robert Döbel
Martina Döbel
Martina Wilke
im Namen aller Angehörigen  
und Freunde

Bad Langensalza, im Mai 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 29. Mai 2026, um 13:00 Uhr auf 
dem Hauptfriedhof Bad Langensalza statt.

Bestattungsinstitut „Wicki“ GbR

Du hast gesorgt, Du hast geschafft, bis Dir die Krankheit 
nahm die Kraft. Es war schwer, vor Dir zu stehen und 
Deinem Leiden hilflos zuzusehen.

*27. Juli 1949 † 26. April 2026

Wilfried Mühlbach 

Danke für die Anteilnahme sagen wir allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten, die uns durch 
geschriebene und gesprochene Worte, Blumen- und 
Geldzuwendungen entgegengebracht wurde.

In Liebe  
Deine Ehefrau Bärbel  
Dein Sohn Dirk 

Bad Langensalza, im Mai 2026

Herzliche Dan 

„Ede“

Unser besonderer Dank gilt der ITS Bad Langensalza für die 
überaus gute Betreuung sowie den Bestattungshaus Frank 
John für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier. 

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.
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TraueranzeiTraueranzeigengen

Menschen, die wir lieben, bleiben für immer, 
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
Frau, unserer lieben Mutti, Schwiegermutti und Oma

Johanna Frederich
* 02.04.1949  † 08.05.2026

In liebevoller Erinnerung
Andy
Yvonne und Ralf mit Denise und Jasper
Maik mit Ylvie und Bennet

Bad Langensalza, im Mai 2026

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ GmbH

TTeelleeffoonn:: 00 3366 0033 -- 11221133559966
wwwwww..ffeeiinnsslliieebbcchheenn--bbeessttaattttuunnggeenn..ddee
MMüühhllhhääuusseerr SSttrr.. 33,, BBaadd LLaannggeennssaallzzaa

BBaadd LLaannggeennssaallzzaa

Es ist immer schwer einen geliebten 
Menschen zu verlieren, es bedeutet Trauer 
und Schmerz, aber auch Dankbarkeit und 
liebevolle Erinnerungen.

Wilfried Kraus

allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank auch an das 
Bestattungsinstitut Frank John Fürsorge 
Gestaltung und die einfühlsame Begleitung.

Bad Langensalza, im Mai 2026

Danksagung 

Herzlichen Dank 

Danke für die schöne Zeit mit dir.
Lieselotte Kraus
Diana und Ronald Simone und Detlef
Janine und Marcel mit Gabriel und Romy

* 15. März 1936      † 23. März 2026

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,
aber Du bist überall da, wo wir sind.

In Liebe und Dankbarkeit  
nehmen wir Abschied von

Magda Hartmann
geb. Becker

 * 07.11.1946         † 30.04.2026

In stiller Trauer

deine Kinder
Udo, Andreas, Gerlinde und Wolfgang
mit Familien

Gräfentonna, im Mai 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Samstag, den 23. Mai 2026, um 10:00 Uhr 
auf dem Friedhof in Gräfentonna statt.

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Trauerdanksagung.

Bi
ld

 K
I g

en
er
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rt

Anzeige online aufgeben unter 
wittich.de/traueranzeigen
Gerne auch telefonisch unter 
0 36 77 / 20 50-0 oder per E-Mail 
info@wittich-langewiesen.de

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren der Liebe,

die wir hinterlassen, wenn wir weggehen.
Albert Schweitzer
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Die Liebe endet nie – sie wird zu einer Brücke, die dich immer zu uns führt.

In einem Meer voller Tränen, in Liebe und Dankbarkeit haben wir schweren 
Herzens Abschied genommen von unserer über alles geliebten Mutti,  

Schwiegermutter, Oma, Uroma, Cousine und Tante

Isolde Wotschke
* 05.03.1944         † 12.04.2026

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in der schweren Zeit des Abschieds mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt dem gesamten Pflegeteam der Villa Weiß, dem 
Palliativteam des Unstrut-Hainich-Kreises und der Wundschwester Kathrin  

vom Sanitätshaus Jüttner für die überaus liebevolle Betreuung in ihren  
letzten Lebenswochen.

Sie haben dazu beigetragen, das schwere Schicksal unserer Mutti erträglicher  
zu machen. Das werden wir nie vergessen.

Für den liebevoll gestalteten Abschiedsgottesdienst bedanken wir uns bei der 
Pastorin Frau Maria Busse und bei Frau Bettina Harthauß für die tröstenden,  
zu Herzen gehenden Abschiedsworte und für die Zeit, die sie uns schenkten.
Für die musikalische Umrahmung bringen wir hiermit dem Städtischen Chor 

unter der Leitung von Thomas Riede und dem Organisten Hartmut Stauch 
unseren herzlichen Dank zum Ausdruck.

Wir bedanken uns herzlichst beim Bestattungsinstitut „Wicki“ für die  
liebevolle Begleitung und würdevolle Gestaltung des Abschieds –  

ganz besonders für das tolle Blumenarrangement.

Was bleibt, sind die Erinnerungen, Dankbarkeit und Liebe.

In tiefer Trauer und unermesslichem Schmerz
Claudia, Simona, Christiane und Odette

sowie alle Angehörigen, Freunde und Bekannte

Gräfentonna, Thamsbrück, Caaschwitz, im Mai 2026

Wir sind für Sie im Trauerfall Tag und Nacht erreichbar.

Dienst den Lebenden
Ehre den Toten

Bestattungsinstitut
„Wicki“GbR
Kirchheilingen, Wassergasse 51
Telefon 036043 –7 07 47

Bad Langensalza, Salzstraße 14
Telefon 03603 – 81 11 77

Herbsleben, F.Dörre,Neue Gasse 23
Telefon 036041 – 4 74 99

Auch als Blumenladen sind wir präsent.

Einschlafen 
dürfen, wenn 
man müde ist. 

Eine Last fallen 
lassen können, 
die man lange 
getragen hat, 

das ist  
eine tröstliche, 

eine  
wunderbare  

Sache.

Hermann Hesse

© stock.adobe.com - Kwangmoozaa

© Caphira Lescante - stock.adobe.com
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Wenn ihr wüsstet, wo ich hingehe, würdet ihr 
nicht weinen, denn mein Weg führt ins Licht.

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter, 
Oma und Uroma

Gisela Schrader
geb. Schädler

*09.11.1939 † 04.05.2026

die im Alter von 86 Jahren friedlich von uns 
gegangen ist.

Ein langes Leben voller Erfahrungen, Erinne-
rungen und Begegnungen liegt hinter ihr. Sie 
hat Spuren hinterlassen – in unserer Familie, 
bei Freunden und bei allen, die sie kannten. 
Dafür sind wir unendlich dankbar.

Auch danken wir allen, die sie auf ihrem 
Lebensweg begleitet, unterstützt und ihr 
Freude geschenkt haben. Unser besonderer 
Dank gilt denen, die ihr in den letzten Wochen 
beigestanden haben, wie dem Hospizdienst 
der Malteser Bad Langensalza und dem 
AWO Pflegeheim „Haus an der Salza“.

Wir werden sie vermissen, aber die Erinnerung 
an sie bleibt in unseren Herzen lebendig.

In liebevoller Erinnerung
Deine Töchter Regina und Gabriele 

mit ihren Familien
Bad Langensalza, Pferdsdorf und Weiden, 
im Mai 2026

Die Verabschiedung fand im engsten 
Familienkreis statt.

Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ GmbH

Danksagung  
             

Jeder neue Tag ist ein Tag ohne DICH.

Rüdiger Reum
☼ 29.01.1962  †17.03.2026

Ich bin unfassbar traurig, aber es ist schön zu wissen wie mein 
lieber Schatz durch jede stille Umarmung, lieber Schatz durch jede stille Umarmung, 

berührenden Worte, Trauerkarten und Geldzuwendungen von 
Verwandten, Bekannten und Freunden so wertgeschätzt wird. 

Dankbar sind wir für die persönliche Verabschiedung zur Trauerfeier.

Danken möchten wir auch
Frau Bettina Harthauß für die sehr einfühlsame Rede

Frau Sophie-Bernadette Waclawczyk für die berührend
vorgetragene Redevorgetragene Rede

dem Bestattungsinstitut  „Wicki“  für die würdevolle Begleitung 
in den schweren Stunden des Abschieds

dem Praxisteam Kathleen Schönfelder für die jahrelange Betreuung
dem Restaurant Herkules für die gute Bewirtung 

an diesem schweren Tag.

 - Schatz, Du bleibst immer ein Teil von uns -

Deine BeateDeine Beate
David, Peter mit Familien

Im Namen aller Angehörigen

Bad Langensalza, im März 2026

Und ihre Seele
spannte weit

ihre Flügel aus,
flog durch die
stillen Lande,
als flöge sie
nach Haus.

Joseph Freiherr
von Eichendorff

Du bist nicht mehr da, wo Du warst,  
aber Du bist überall da, wo wir sind. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen  
wir Abschied von unserer lieben Mutti, 
Schwiegermutti, Oma, Uroma und 
Schwester

Renate Schecher
geb. Trommer

* 11.02.1943    † 11.05.2026

In stiller Trauer
Deine Kinder Kerstin, Katrin,  
Susann mit Volker, Mike mit Kerstin
Deine Enkel und Urenkel

Bad Langensalza, im Mai 2026

Die Trauerfeier mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am Montag,  
dem 08.06.2026, um 11:00 Uhr auf  
dem Friedhof in Bad Langensalza statt. 

Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ GmbH

Für die erwiesene Hilfe im Todesfall

Jens Meixenberger
* 13.12.1968   † 01.05.2026

danken wir recht herzlich seinen ehemaligen Nachbarn, der PI 
des UH-Kreises, dem Notarzt vom UH-Klinikum, den beteiligten 
Bestattungsinstituten und der Stadtverwaltung Bad Langensalza.

Annett Juckel
im Namen der Angehörigen

Bad Langensalza, Mai 2026

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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24 h für Sie da
0170 /  29 70 563

036043 /  748 312

Kleinwelsbach 11 

99994 Nottertal-Heilinger Höhen

www.Bestattungshaus-John.de

info@bestattungshaus-john.de
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In dankbarer ErinnerungIn dankbarer Erinnerung
TraueranzeiTraueranzeigengen

Wir sahen die Sonne langsam untergehen
und waren doch erschrocken,

als es plötzlich dunkel war.

Sie war der Mittelpunkt unserer Familie.
Sie wird immer in unseren Herzen weiterleben.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutti, Schwiegermutter, allerbesten Oma und Uroma

Ilse Starkloff
geb. Dreesgrönemeyer

* 27.12.1938          † 29.04.2026

In tiefer Trauer

Klaus mit Viola
Uwe mit Corinna
Evelyn mit Gregor

Horst
Deine Enkel Martin, Frauke,  

Babett, Caroline, Lisa, Saskia und Felix
sowie deine Urenkel und alle Angehörigen

Henningsleben, im Mai 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung  
findet am Samstag, den 30.05.2026, um 10.00 Uhr  

in der Kirche zu Henningsleben statt.

Ganz still und leise, ohne ein Wort, gingst Du von Deinen Lieben fort.  
Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es still und unvergessen.

Schweren Herzens müssen wir für immer Abschied  
nehmen von unserem lieben Bruder und Onkel

Karsten Minge
* 30.03.1971         † 04.05.2026

In stiller Trauer

Deine Geschwister Silke, Kathrin,  
Steffen und Enrico mit Familien
sowie alle Angehörigen 

Bad Langensalza, im Mai 2026

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 22. Mai 2026, um 10:00 Uhr  
auf dem Friedhof in Bad Langensalza statt. 

Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ GmbH

    Ein Leben mag enden,
                doch die Erinnerungen
 bleiben für die Ewigkeit.

Bestattungshaus Grunwald
Flachsmarkt 21

99994 Nottertal-Heilinger Höhen
OT Schlotheim

info@bestattungshaus-grunwald.de
www.bestattungshaus-grunwald.de 

Tel.: 03 60 21/9 21 25   
0151/18 55 54 54 

Wir sind für Sie Tag und Nacht erreichbar.

Die Erinnerung  
ist das einzige Paradies, 

aus dem wir nicht  
vertrieben werden können.

Jean Paul

© stock.adobe.com - AungMyo

Sterben, das heißt freilich die Zeit verlieren
und aus ihr fahren, aber es heißt

die Ewigkeit gewinnen und Allgegenwart,
also erst recht das Leben.

Thomas Mann
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Noch ein paar Jahre wollt´ ich leben,  
wollt´ noch ein bisschen bei Euch sein,  

denn es ist schön gewesen,  
doch es hat nicht sollen sein.

Lucie Tiedemann
* 27.01.1934      † 15.04.2026

Danke
Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihr so viel 
Freundschaft, Liebe und Achtung entgegengebracht haben.
Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt haben und für die 
vielen Beweise der Anteilnahme in Form von liebevollen 
Worten, Geldzuwendungen sowie allen, die unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Ururoma auf ihrem letzten 
Weg begleitet haben.
Besonderer Dank gilt Pfarrer Cyrus für die liebevollen Worte 
zum Abschied, dem Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ für 
die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier sowie dem Restaurant 
Harth-Haus für die gute Bewirtung.

In Liebe und Dankbarkeit 
Deine Kinder Beate, Elke, Gabi und Michael mit Familien

Grumbach, im Mai 2026

Wir verlieren mehr,  
als Worte allein ausdrücken können!

Wolfgang Kühn
* 02.10.1955     † 29.03.2026

Du wirst uns im Alltag in so vielen 
Augenblicken fehlen. Dein plötzlicher Tod 
hat uns zutiefst erschüttert und unsere 
Welt zum Stillstand gebracht. Wir werden 
lernen müssen, den Alltag ohne dich zu 
meistern, doch du wirst uns immer fehlen, 
als Ehemann, Vater und Opa, der einen 
Abdruck von immensem Ausmaß in unser 
aller Leben hinterlassen hat.

Wir danken allen für Ihre Anteilnahme  
in so vielfältiger Weise. 

Besonderer Dank gilt   
der Trauerrednerin Conny Eisenkolb,  
dem Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“, 
dem Menü Express und  
dem Podologie-Zentrum Gatzemeier.

Deine Frau Christine,  
Kinder und Enkelkinder  
Im Namen aller Angehörigen 

Bad Langensalza, im Mai 2026

Herzlichen Dank
für jede stille Umarmung, für tröstende Worte, einen 
Händedruck, wenn Worte fehlten, für alle Zeichen der Liebe, 
Verbundenheit und Freundschaft und allen, die uns in der 
schweren Zeit des Abschiednehmens von unserer lieben 
Mutti und Oma

Herta Rädler
zur Seite standen.

Besonders danken wir:
- allen Verwandten und Bekannten
- der Hausarztpraxis Frau Dr. Kliem  
 für die jahrelange Betreuung
- dem Altenpflegezentrum St. Josef  in
 Bad Langensalza für die fürsorgliche Pflege
- den Palliativschwestern Steffi und Anne
- den Anwohnern der Ostsiedlung
- der Malerfirma Weiß und Söhne
- Pfarrerin Martina Grigutsch  
 für die tröstenden Worte
- dem Bestattungsinstitut „Wicki“ für die  
 würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier
- sowie dem Eiscafé „Zur Auszeit“  
 in Bad Langensalza

In liebevoller Erinnerung
Harald und Simone mit Familien

Bad Langensalza, im Mai 2026

Denken Sie an Ihre

DanksagungDanksagung
Familien- und Traueranzeigen
Fragen Sie nach 
unseren aktuellen 
Musterkatalogen
mit vielen Motiven
und
Textvorschlägen.
Gerne sind wir Ihnen  
bei der Gestaltung
und Buchung
Ihrer persönlichen
Danksagungsanzeige  
behilflich.

Ihre Gebietsverkaufsleiterin

Andrea Kühn
Tel.:   0151 74207151 
Fax:  03677 205021 
Mail:   a.kuehn@wittich-langewiesen.de

und

Ilse Reif
Tel.:  0176 39245051
Fax: 03603 816075

FAMILIENANZEIGEN

MUSTERKATALOG

GEBURTSANZEIGEN | HOCHZEITSANZEIGEN | GLÜCKWUNSCHANZEIGEN 

TRAUERANZEIGEN
MUSTERKATALOG

TRAUERANZEIGEN | TRAUERDANKSAGUNGEN | NACHRUFE | JAHRGEDÄCHTNISSE

Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0 oderAnzeigenannahme Tel. 03677/2050-0 oder  
anzeigen.wittich.de anzeigen.wittich.de 

In dankbarer ErinnerungIn dankbarer Erinnerung
TraueranzeiTraueranzeigengen
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Mai-Zeit ist Pflanzzeit: Mehr als nur 
grüner Sichtschutz
Wenn im Mai die Natur explodiert, erwacht in vielen Hobbygärtnern 
der Tatendrang. Während die Beet- und Balkonpflanzen oft im Ram-
penlicht stehen, sind es die Gehölze, die das Rückgrat eines Gartens 
bilden. Jetzt ist der ideale Moment, um bleibende Werte zu pflanzen 
und die „grünen Wände“ Ihres Grundstücks zu gestalten.

Die moderne Hecke: Bunt statt monoton

Vergessen Sie die klassische, eintönige Mauer aus dunklem Nadel-
holz. In unserer Baumschule zeigen wir Ihnen, dass Sichtschutz auch 
lebendig sein kann.

•  Blühende Hecken: Sträucher wie die Prachtspiere, der Pfeifen-
strauch oder die Weigelie bieten nicht nur Schutz vor neugierigen Bli-
cken, sondern verwandeln Ihre Grundstücksgrenze in ein Blütenmeer.

•  Ökologischer Wert: Mit einer Vogelschutzhecke aus heimischen 
Gehölzen wie Liguster, Hainbuche oder Felsenbirne bieten Sie Nist-
plätze und Nahrung für unsere gefiederten Freunde.

Solitärgehölze: Die Charakterdarsteller
Ein Garten gewinnt an Tiefe, wenn man mit verschiedenen Ebenen 
arbeitet. Der Mai ist perfekt, um markante Solitärsträucher zu set-
zen, die im Sommer als Schattenspender dienen.

•  Japanische Ahorne: Mit ihrem filigranen Laub sind sie die 
Schmuckstücke für kleinere Gärten oder Terrassennähe.

•  Blüten-Hartriegel: Sie sind jetzt die unbestrittenen Stars im Sorti-
ment und ziehen mit ihren spektakulären Hochblättern alle Blicke 
auf sich.

Warum jetzt in die Baumschule?

Viele fragen sich: Kann ich jetzt noch pflanzen? Dank moderner 
Container-Kultur (Pflanzen im Topf) ist die Pflanzzeit heute fast das 
ganze Jahr über möglich. Doch der Mai bietet den entscheidenden 
Vorteil: Die Pflanzen gehen mit voller Kraft in die Wachstumsphase 
und wurzeln bei den milden Temperaturen hervorragend an.

Unsere Profi-Tipps für den Mai-Start:

1.  Pflanzloch-Vorbereitung: Das Loch sollte doppelt so groß wie 
der Topf sein. Mischen Sie den Aushub mit hochwertiger Pflan-
zerde aus unserem Fachmarkt.

2.  Hinweis vom Profi: Vergessen Sie den Gießrand nicht! So landet 
das Wasser dort, wo es gebraucht wird – an der Wurzel.

3.  Die richtige Wahl: Jedes Grundstück ist anders. Ob Schattene-
cke oder pralle Sonne – wir wissen, welche Pflanze bei Ihnen am 
besten gedeiht.

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich von der Frische des Mais inspi-
rieren. Wir haben die passenden „Persönlichkeiten“ für Ihren Garten 
bereits bei uns auf dem Hof stehen! Ihr Team vom Gartenfachmarkt 
der Baumschule Oberdorla.
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50 Jahre 
miteinander treu verbunden, durch 
Höhen und Tiefen gemeinsam 
gegangen. Was für eine lange, tolle und 
aufregende Zeit liegt hinter uns.

Nun sind alle Geschenke ausgepackt und 
die Karten sind gelesen, unsere Feier ist 
einfach wunderschön gewesen.

Nun möchten wir uns bei unseren lieben Kindern, Enkeln und Urenkeln 
bedanken. Ein liebes Dankeschön gilt unserer gesamten Familie, allen 
Nachbarn und Bekannten.

Unseren langjährigen sehr guten Freunden danken wir für die vielen lie-
bevollen Vorbereitungen und den Showeinlagen, den fleißigen Kuchen-
bäckern, meinen ehemaligen Kollegen der Kita „SalzaKnirpse“, unserem 
DJ „Ente“ Steffen aus Mühlhausen und natürlich gilt ein großes Danke-
schön dem Rasthof „Zur Grillmeise“ in Großengottern für die Speisen und 
die tolle Bedienung.

Ihr Alle habt sehr dazu beigetragen, dass unsere Feier unvergessen              
bleiben wird. 

Jürgen und Angelika Zorn
Bad Langensalza, März 2026

Dachdeckermeisterbetrieb
Mitglied der Dachdeckerinnung 

Eichenweg 27 - 99974 Mühlhausen
Tel.: 03601 / 8555 05 - Fax: 03601 / 8555 03

E-Mail: mb@dachdeckerei-bellstedt.de
www.dachdeckerei-bellstedt.de

Singkreis/Chor, Neugründung! LSZ

1. Treffen Do. 25.6.26, 19.00 Uhr Sana Lucia, LSZ,
70 - 80er Pop/Rock/Gospel und Best of dt. Folk. 

Einfach mal vorbeikommen! 
Tel.: 0176 63151606 Peter 

Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!Raten Sie mit!!!
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Im vergangenen Monat März konnten wir beide unseren  

90. Geburtstag feiern. 
Wir waren sehr über die vielen liebevollen und herzlichen 

Glückwünsche überrascht und haben uns sehr gefreut.  
Dafür möchten wir uns ganz herzlich bei allen bedanken,  

die so dazu beigetragen haben, dass wir diese Tage,  
wenn auch nur im kleinen Kreis, sehr genießen konnten.

Besonderer Dank gilt unseren Kindern und Enkeln, die diese 
Tage zu einer wunderschönen Erinnerung werden ließen.

Hannelore und Horst Luka
Bad Langensalza, im März 2026

DANKE

WITTICH.DE/FAMILIENANZEIGEN
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Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.
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Wir steigen auf, 
wo andere absteigen.
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Dachflächen clever nutzen
Klimafreundlicher Strom

Immer mehr Hausbesitzer erkennen, dass sie ihr Dach aktiv für Kli-
maschutz, Energieeffizienz und mehr Wohnkomfort einsetzen kön-
nen. Solaranlagen erzeugen klimafreundlichen Strom und entlasten 
damit dauerhaft die Haushaltskasse. Begrünte Dächer speichern 
Regenwasser, fördern die Artenvielfalt und verbessern das Mikro-
klima. In heißen Sommern wirken sie wie eine natürliche Klimaanla-
ge, im Winter verbessern sie den Wärmeschutz des Hauses. Doch 
beide Nutzungen bringen zusätzliches Gewicht auf die Dachkons-
truktion. Hier können leichte und schlanke Dämmmaterialien aus 
Polyurethan-Hartschaum (PU) einen entscheidenden Unterschied 
machen.
Die Investition in eine effiziente Dämmung und eine intelligente 
Dachnutzung wird durch verschiedene staatliche Programme unter-
stützt. Förderungen für energetische Modernisierungen gibt es etwa 
über die KfW-Bank und das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhr-
kontrolle (BAFA). PV-Anlagen werden durch die KfW sowie regionale 
und kommunale Programme unterstützt. Und für Gründächer gibt 
es eine Vielzahl regionaler Initiativen, vor allem auf Ebene der Kom-
munen.� djd 75118/puren.com
Foto: djd/puren

Stilprägende Schmuckstücke im Garten
Gewächshäuser

Gewächshäuser im viktorianischen Stil verkörpern eine Epoche, in 
der architektonische Eleganz und die Liebe zur Natur eine besonde-
re Verbindung eingingen. Diese Gewächshäuser aus der Mitte des 
19. Jahrhunderts mit viel Glas und Gusseisen sind weit mehr als 
funktionale Räume für den Anbau von Obst, Gemüse und Blumen: 
Sie sind stilprägende Schmuckstücke im Garten. 
Typisch für die Gewächshäuser sind stabile, gleichzeitig leichte 
Streben und Profile aus hochwertigem, pulverbeschichtetem Alumi-
nium. Die Gewächshäuser werden nach strengen Qualitätsvorgaben 
in England gefertigt und individuell nach Maß angepasst. 
Ein professioneller Montageservice garantiert zudem die fachge-
rechte Errichtung.� djd 75943/Hartley Botanic/britishstyle.info
Foto: djd/Burford the British Style/Mark Spencer
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Hausverkauf! 
Wir besiegen 
die Bürokratie!

Bei uns erhalten Sie eine kostenfreie, 
unverbindliche Beratung.

📞📞📞📞03601 81 28 42
Kontakt@Traum.Immobilien

www.wittich.de

LW-Service auf  
einen Klick:

WWW.WITTICH.DE

R E G E N B O G E N
SENIOREN ZENTRUM

Seniorenzentrum
Regenbogen

Betreutes Wohnen
Ambulanter Pflegedienst

Tagespflege

Wir bieten
= Altersgerechte, barrierefreie Zimmer mit eigenem Bad

= Vollverpflegung = Individuelle Pflege und Betreuung 24 h
= Tägliche Aktivitäten = Tagespflege mit Fahrservice

Besuchen Sie uns doch einfach mal oder rufen Sie uns an!

Seniorenzentrum Regenbogen
99947 Bad Langensalza  |  Breitscheidstraße 6–8  |  ( 03603/8938677

Bad Langensalza
Feldstraße 8

www.natursteinwerk-hechler.de

Pfarrer-Bonhoeffer-Str. 1, 
99994 Stadt Nottertal-Heilinger Höhen, 

OT Schlotheim

Bitte um telefonische Bitte um telefonische 
TerminvereinbarungTerminvereinbarung

Geöffnet:
Mo. - Fr. von 7 - 18 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Tandem U 14, 4 x 20 Wurf
1. Dallek Malte Rositz 501 Kegel

Maaz Anton Remda
2. Jakobi Dominic Eliasbrunn 493 Kegel

Ruhrig Robin Günthersleben
3. Friedel Anna Ranis 488 Kegel

Voß Jamie Eliasbrunn
Rost Antony Vieselbach 488 Kegel
Hartung Paulina Thamsbrück

7. Walda Carl Thamsbrück 454 Kegel
Orsakowsky Bennet MalteAltkirchen

Einzel U 14, 30 Wurf weiblich
1. Kaufmann Maja Eliasbrunn 138 Kegel
2. Stöhr Vanessa Eliasbrunn 132 Kegel
3. Friedel Anna Ranis 116 Kegel
4. Hartung Paulina Thamsbrück 105 Kegel

Einzel U 14, 30 Wurf männlich
1. Perchner Janne Günthersleben 133 Kegel
2. Dallek Malte Rositz 132 Kegel
3. Anske Erik Rositz 131 Kegel
11. Walda Carl Thamsbrück 116 Kegel

�

Seilspringen, 3 x 1 Minute weiblich
1. Kaufmann Maja Eliasbrunn 563 Durchschläge
2. Hartung Paulina Thamsbrück 554 Durchschläge
3. Stöhr Vanessa Eliasbrunn 452 Durchschläge

Seilspringen, 3 x 1 Minute männlich
1. Hundt Jason Artern 582 Durchschläge
2. Busch Justin Altkirchen 565 Durchschläge
3. Dallek Malte Rositz 532 Durchschläge
12. Walda Carl Thamsbrück 427 Durchschläge

Udo Stapel

Vereinsmeisterschaften der 
Nachwuchskegler des Thamsbrücker SV

Am 18. April führte der Thamsbrücker SV seine Vereinsmeister-
schaften im Jugendbereich der Abteilung Kegeln der Altersklassen 
U10, U14 und U19 durch. Insgesamt nahmen 21 Starter teil und 
es war eine deutliche Steigerung der Anzahl zum Vorjahr zu ver-
zeichnen.
Durch die Starter wurden durchgängig sehr gute Ergebnisse erzielt 
und viele Kinder konnten neue Bestleistungen aufstellen. Die he-
rausragende Leistung mit neuem Bahnrekord wurde durch Mailin 
Hartung erbracht und lässt für die anstehende Landeseinzelmeis-
terschaft einiges erhoffen.

U 10 weiblich - 80 Wurf (nur Volle)
1. Mailin Hartung 07/17 421 Kegel
2. Mari Gräser 04/18 260 Kegel
3. Ella Döbel 06/18 257 Kegel
4. Leni Gräser 04/18 244 Kegel
5. Tessa Bergk 12/18 204 Kegel
6. Zoe Sander 01/19 188 Kegel
7. Amelie Mrozwowiak 07/19 69 Kegel

Stellvertretend für die Stiftung übergab Stiftungsgründer und -bot-
schafter Jürgen Dawo die Urkunde und lobte das Engagement der 
Ehrenamtlichen:
„Der SG Merxleben zeigt eindrucksvoll, wie wichtig gezielte För-
derung im Mädchenfußball ist, gerade im ländlichen Raum. Hier 
entstehen nicht nur sportliche Perspektiven, sondern vor allem 
Selbstvertrauen, Teamgeist und echte Gemeinschaft. Dieses En-
gagement verdient große Anerkennung, und wir unterstützen es 
sehr gern mit dem Town & Country Stiftungspreis.“

Inzwischen trainieren rund 60 Mädchen in mehreren Altersklas-
sen beim SG Merxleben 1921 - ein besonderes Zeichen für die 
erfolgreiche Vereinsarbeit in dem kleinen Dorf. Mit fünf reinen 
Mädchenfußballteams hat sich der Verein zu einer festen Größe 
im Thüringer Mädchenfußball entwickelt und zeigt eindrucksvoll, 
wie nachhaltige Förderung von Mädchen im Sport gelingen kann. 
„Die Auszeichnung durch die Town & Country Stiftung ist für uns 
eine große Wertschätzung unserer Arbeit. Sie hilft uns, allen Mäd-
chen die gleichen Voraussetzungen zu bieten und ihnen zu zeigen, 
dass sie auf und neben dem Platz alles erreichen können“, so Anke 
Trautmann, Jugendwartin und Trainerin im Verein.

TKV U14 Jugendchampionat 
im Kegeln in Saalfeld

Paulina Hartung wieder mit 2 Podestplätzen
Das letzte TKV U14 Championat der Saison 2025/26 fand am 
19.04.2026 auf der Kegelbahn in Saalfeld statt. Vom Thamsbrücker 
SV nahmen wieder Paulina und Carl teil (Teilnehmerzahl für den 
Thamsbrücker SV leider begrenzt). Paulina konnte, wie immer, im 
Seilspringen überzeugen und erreichte im Tandem einen dritten 
Platz. Auch Carl enttäuschte keinesfalls.
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Männlich U 14, 2 x 30 Wurf
1. Schwarz Konstantin Bad Langensalza 262
2. Bischoff Levi Günthersleben 261
3. Ruhrig Robin Günthersleben 255
6. Walda Carl Thamsbrück 247
15. Keil Theo Thamsbrück 221
23. Röthig Vincent Thamsbrück 177
24. Kerst Alwin Thamsbrück 176

Weiblich U 14, 2 x 30 Wurf
1. Stichling Zoe Günthersleben 260
2. Elstner Alina Bad Langensalza 257
3. Langlotz Emily SophieThamsbrück 256
10. Hartung Paulina Thamsbrück 228
11. Teichmann Talia Thamsbrück 222

Gesamtwertung

Männlich U 10
1. Schack Mailo Ohrdruf 198 Punkte
2. Tierean Samuel Ohrdruf 188 Punkte
3. Weisheit Mattheo Thamsbrück 176 Punkte
4. Kerst Armin Thamsbrück 170 Punkte

Weiblich U 10
1. Mangold Friederike Herrenhof 196 Punkte
2. Hartung Mailin Thamsbrück 190 Punkte

D 241
3. Knöpfel Estelle Bad Langensalza 190 Punkte

D 225
10. Gräser Mari Thamsbrück 114 Punkte
11. Gräser Leni Thamsbrück 90 Punkte
13. Döbel Ella Thamsbrück 60 Punkte

Männlich U 14
1. Bischoff Levi Günthersleben 190 Punkte
2. Rose Mateo Herrenhof 178 Punkte
3. Schwarz Konstantin Bad Langensalza 176 Punkte
8. Buhrke John Luca Thamsbrück 128 Punkte
13. Walda Carl Thamsbrück 92 Punkte
14. Keil Theo Thamsbrück 88 Punkte
28. Kerst Alwin Thamsbrück 10 Punkte
37. Röthig Vincent Thamsbrück 0 Punkte

Weiblich U 14
1. Elstner Alina Bad Langensalza 178 Punkte
2. Langlotz Emily SophieThamsbrück 172 Punkte
3. Keßler Nina Herrenhof 160 Punkte
5. Hartung Paulina Thamsbrück 154 Punkte
6. Teichmann Talia Thamsbrück 152 Punkte
20. Sommer Emma Char-

lott
Thamsbrück 44 Punkte

Udo Stapel

VerschiedenesVerschiedenes

STREICHER
Blasmusik streichen?

Wer könnte dergleichen?
Im Großen und Ganzen
nur Chefs von Finanzen.

Rudolf Pöhlig

U 10 männlich - 80 Wurf (nur Volle)
1. Armin Kerst 09/17 308 Kegel
2. Mattheo Weisheit 12/17 268 Kegel

U 14 weiblich - 120 Wurf
1. Talia Teichmann 08/14 470 Kegel
2. Paulina Hartung 04/15 465 Kegel
3. Emily Sophie Langlotz 01/13 412 Kegel
4. Diana Gebert 06/15 317 Kegel

U 14 männlich - 120 Wurf
1. Carl Walda 11/14 484 Kegel
2. Theo Keil 02/16 472 Kegel
3. John Luca Buhrke 07/12 471 Kegel
4. Vincent Röthig 09/15 424 Kegel
5. Alwin Kerst 11/14 368 Kegel

U 19 - 120 Wurf
1. Laura Kortüm 08/06 551 Kegel
2. Luise Reinhardt 04/10 504 Kegel
3. Finn Pietsch 06/07 500 Kegel

Udo Stapel

Jugendchampionat U10/U14 
im Kegeln in Ohrdruf

Mailin Hartung und Emily Sophie Langlotz 
belegen Platz 2 in ihrer Altersklasse in 
der Gesamtwertung, Mattheo Weisheit 

sichert sich den dritten Platz
Das letzte Championat der Wettkampfserie mit dem Kreis Gotha 
fand am 02. und 03. Mai 2026 auf der Kegelbahn in Ohrdruf statt. 
Für den Thamsbrücker SV durften 13 Kinder starten. Emily Sophie 
Langlotz, Mailin Hartung und Mattheo Weisheit konnten einen Platz 
unter den besten Drei erreichen. 
Auch Carl Walda erspielte ein sehr gutes Ergebnis. Dadurch verbes-
serten sich Mailin und Mattheo noch in der Gesamtwertung aller 
Turnier und wurden Zweite und Dritter. Nervenstärke bewies Emily. 
Sie trat im letzten Durchgang an und verteidigte ihren zweiten 
Platz in der Gesamtwertung souverän.

Männlich U 10, 2 x 30 Wurf Volle
1. Schack Mailo Ohrdruf 275
2. Weisheit Mattheo Thamsbrück 250
3. Tierean Samuel Ohrdruf 241
11. Kerst Armin Thamsbrück 194

Weiblich U 10, 2 x 30 Wurf Volle
1. Knöpfel Estelle Bad Langensalza 282
2. Hartung Mailin Thamsbrück 278
3. Gläsner Lina Bad Langensalza 244
6. Döbel Ella Thamsbrück 200
7. Gräser Mari Thamsbrück 199
13. Gräser Leni Thamsbrück 161
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im Alltag mit ihren Beschwerden allein gelassen oder nicht aus-
reichend verstanden. Die neue Selbsthilfegruppe setzt genau hier 
an: Sie schafft eine Möglichkeit, Erfahrungen zu teilen, Verständnis 
zu finden und gemeinsam Wege im Umgang mit der Erkrankung 
zu entwickeln.

Mit ca. 40.000 Neuerkrankungen pro Jahr und aktuell etwa zwei bis 
vier Millionen Betroffenen in Deutschland zählt die Endometriose 
zu den häufigsten gynäkologischen Erkrankungen. Sie betrifft etwa 
10-15 % der Frauen im gebärfähigen Alter.

Teilnehmende erwartet ein offener Austausch mit anderen Betrof-
fenen, gegenseitige Unterstützung sowie hilfreiche Informationen 
rund um Behandlungsmöglichkeiten und den Alltag mit Endome-
triose. Darüber hinaus werden praktische Tipps im Umgang mit 
Schmerzen und individuellen Herausforderungen vermittelt. Das 
Angebot richtet sich ausdrücklich an alle Betroffenen - unabhängig 
von Alter oder Krankheitsverlauf.

Das Gründungstreffen fand am 11. Mai in der Kontakt- und Bera-
tungsstelle des Lebensbrücke e.V., Feldstraße 42 in Mühlhausen, 
statt.

Aus organisatorischen Gründen ist es wünschenswert, dass sich 
Interessierte vorab telefonisch (03601 802362) oder per E-Mail 
(s.rauch@uh-kreis.de) über die Selbsthilfekontaktstelle des Fach-
dienstes Gesundheit (Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis) anmel-
den; dies ist jedoch kein Muss, da auch ein spontanes Erscheinen 
möglich ist.́

R. Rothe

Italien-Projekt

Austausch  
mit vielen bleibenden Eindrücken

Vom 19. bis 25. April erlebten elf Schüler der Oberstufe des Staat-
lichen Gymnasiums Jacopone da Todi“ in der Nähe von Perugia, 
Italien eine außergewöhnliche Erfahrung. Begleitet von ihren Leh-
rerinnen Antonella De Nicola und Letizia Verdolini und gemeinsam 
mit dem Lehrer Andreas Deiseroth vom Salza-Gymnasium in Bad 
Langensalza wurde das Erasmus+-Mobilitätsprojekt (En)TRACES“ 
durch Unterstützung der mit veranstaltenden gemeinnützigen 
Bildungsstiftung Haus der Spuren“ und ihres Leiters Dr. Michael 
Luick-Thrams in Bad Langensalza durchgeführt.

Das zentrale Thema des Austauschs war der Vergleich von Friedens- 
und Kriegserfahrungen in italienischen und deutschen Familien, 
insbesondere während der Zeit des Faschismus und des Zweiten 
Weltkriegs. Eine Reise, die in erster Linie menschlich und erst in 
zweiter Linie kulturell geprägt war, wurde durch den herzlichen 
Empfang der Gastfamilien zu etwas besonderem. Zu den bewe-
gendsten Momenten des Projekts gehörten das Treffen mit Petra 
M. und Karin G., Zeitzeuginnen des Lebens in einem zwischen DDR 
und BRD geteilten Deutschland sowie der herzliche Empfang am 
Salza-Gymnasium

Auch ein Besuch des Konzentrationslagers Buchenwald stand auf 
dem Programm, ebenso ein Zwischenstopp in Erfurt und eine an-
schließende dreitägige Reise nach Berlin. Dr. Luick-Thrams, ame-
rikanischer Geschichtsprofessor mit Thüringer Wurzeln begleitete 
die italienischen Gäste bei den authentischen Begegnungen mit 
der lokalen Bevölkerung. Es war für alle Beteiligten eine Erfahrung, 
die einen bleibenden Eindruck hinterlassen wird und Erinnerung 
und gegenseitigen Austausch miteinander verband.

Bad Langensalza setzt auf 
mobile Werbung

Buskampagne stärkt Tourismus in 
ganz Nord- und Westthüringen

Bad Langensalza wirbt künftig verstärkt auf Thüringens Straßen: 
Mit einer neuen Buskampagne bringt die Kur- und Rosenstadt ihre 
touristischen Highlights direkt in die Regionen Eisenach und Son-
dershausen. Zwei Linienbusse im täglichen Einsatz werden für die 
kommenden drei Jahre als rollende Botschafter unterwegs sein.

Die Busse verkehren werktags bis zu zwölf beziehungsweise rund 
zehn Stunden täglich und erreichen dabei zahlreiche Städte und 
Gemeinden - von Eisenach über Mühlhausen bis Bad Salzungen 
sowie im Kyffhäuserkreis rund um Sondershausen, Artern und Bad 
Frankenhausen.

Durch den Einsatz im Linien- und Schulverkehr wird eine breite 
Öffentlichkeit angesprochen.
Ziel der Kampagne ist es, Bad Langensalza noch stärker als attrak-
tives Ausflugs- und Reiseziel zu positionieren. Dabei sollen gezielt 
Tagesgäste für spontane Besuche gewonnen werden, gleichzeitig 
aber auch Impulse für längere Aufenthalte und steigende Über-
nachtungszahlen gesetzt werden.

Mit Motiven aus der historischen Altstadt, den Gärten und dem 
Baumkronenpfad sowie klaren Botschaften wie „Wo du aufblühst“ 
setzt die Stadt auf emotionale Ansprache im Alltag der Menschen. 
Die mobile Werbung sorgt so für hohe Sichtbarkeit und bringt die 
Marke Bad Langensalza direkt in die Lebenswelt potenzieller Gäste.

Die Kampagne ist Teil der strategischen Weiterentwicklung des 
Tourismusmarketings und unterstreicht den Anspruch, sowohl die 
regionale Wahrnehmung zu stärken als auch neue Besuchergruppen 
für Bad Langensalza zu erschließen.

Kurdirektorin Katja Rudolph

Selbsthilfegruppe für 
Endometriose-Betroffene

Im Unstrut-Hainich-Kreis wird eine neue Selbsthilfegruppe für 
Menschen, die an Endometriose erkrankt sind, gegründet. Ziel der 
Initiative ist es, Betroffenen einen geschützten Raum zu bieten, 
in dem sie sich austauschen, gegenseitig stärken und wertvolle 
Informationen erhalten können.

Endometriose ist eine chronisch-entzündliche Erkrankung, bei der 
gebärmutterähnliches Gewebe außerhalb der Gebärmutter wächst 
und häufig mit Schmerzen sowie Einschränkungen verbunden ist. 
Sie betrifft viele Frauen - dennoch fühlt sich eine Vielzahl von ihnen 
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Sponsoren für das Projekt 
„Pipe“ gesucht

Das Projekt „Pipe“ in Bad Langensalza 
sucht engagierte Sponsoren, die die 
Weiterentwicklung des Skateparks und 
die Jugendarbeit vor Ort unterstützen 
möchten. 

Die Anlage ist ein wichtiger Treffpunkt 
für Kinder und Jugendliche und bietet 
Raum für Bewegung, Kreativität und 
Gemeinschaft.

Geplant sind verschiedene Veranstaltungen, Workshops und 
Ausbauprojekte, um das Angebot weiter zu stärken. Dafür wer-
den finanzielle Mittel, Sachspenden und Partnerschaften mit 
regionalen Unternehmen benötigt.

Interessierte Unterstützer können sich direkt beim Projektteam 
melden (per Mail unter: projektpipe@gmx.net oder per Whats-
app unter: 015205330861) und Teil einer Initiative werden, die 
junge Menschen fördert und das soziale Miteinander stärkt.

Grumbacher  
halten an Tradition fest

Die Grumbacher Feuerwehr musste sich zum 1. Mai richtig ins Zeug 
legen. Den schönsten Maibaum der letzten Jahre zu stellen, ver-
langte von den Angehörigen der Feuerwehr Konzentration und 
höchsten Krafteinsatz. Mit altbewährten Methoden (Leitern und 
Seilen) gelang es der Truppe den schön geschmückten Maibaum 
wieder ins Zentrum des Ortes zu setzen. Viele Dorfbewohner und 
Gäste haben dieses Spektakel miterlebt. Als der Maibaum end-
lich stand, gab es wie immer viel Beifall. So hält die Grumbacher 
Feuerwehr, eine über Jahrhunderte andauernde Tradition aufrecht.

Anschließend gab es für alle Anwesenden Bratwurst, Rostbrätel 
und Getränke. Die Einwohner und ihre Gäste erlebten einen schö-
nen Nachmittag und konnten Ihre Gedanken untereinander aus-
tauschen.

Die Grumbacher Waldgenossenschaft hat diesen Nachmittag ge-
nutzt und den Teilnehmern am Motorsägenkurs ihre Urkunden zum 
erfolgreichen Ablegen des Motorsägen Scheines A1 und A2 nach 
den KWF - Standards zu übergeben. Die einhellige Meinung der 
Kursteilnehmer lautete: … “auch wenn wir schon Jahrzehnte mit 
Motorsägen arbeiten, wir haben sehr viel dazu gelernt“...
Ein Tag Theorie und ein Tag Praxis im Wald mit anschließender 
Prüfung verlangten von den Teilnehmern einiges ab. Insgesamt ha-
ben 13 Mitglieder der Waldgenossenschaft den Motorsägen Schein 
erfolgreich abgelegt.

Teilnehmer am Motorsägenkurs von links nach rechts:  Rene‘ Trüben-
bach; Norman Schädlich; Felix Frank; Silvio Wenderott; Andreas Fork; 
Bernhard Helbing; Lena Trübenbach; Ralf Schmidt; Paul Oschmann; 
Pascal Götz
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VeranstaltungenVeranstaltungen
Veranstaltungsplan Mai / Juni 2026

Jeden Mittwoch
Öffentliche Führung am Mittwoch - Altstadt & Marktgetümmel
Erleben Sie Bad Langensalza bei einer abwechslungsreichen Stadt-
führung! Vom eleganten Friederikenschlösschen geht es durch den 
malerischen Kurpark, entlang der alten Stadtmauer bis in die his-
torische Altstadt.
Um 12 Uhr verzaubert das Glockenspiel am Rathaus, bevor Sie das 
lebendige Markttreiben genießen. Tickets sind in der Tourisinfor-
mation erhältlich!

Treffpunkt: Friederikenschlösschen, Kurpromenade 5
Beginn: 10 Uhr
Teilnahmege-
bühr:

8 Euro / ermäßigt 7 Euro

Schüler*in, Studenten: 5 Euro
Kinder bis 6 Jahre: kostenlos

Jeden Freitag
Stadt- und Kellerführung „Unter dem Pflaster“
Gehen Sie Bad Langensalza unter die Haut und entdecken Sie, 
wie aus dem Travertin Gewölbe um Gewölbe zu faszinierenden 
Kellern entstand.
Zum Abschluss der Führung genießen Sie gemeinsam ein “herr-
liches Gesöff”.
Voranmeldung in der Touristinformation

Teilnahmege-
bühr:

11 Euro / ermäßigt 10,50 Euro

Treffpunkt: 17 Uhr an der Touristinformation

Jeden Samstag
Öffentliche Führung am Samstag - Vom Kurpark zur Altstadt
Erkunden Sie die idyllische Verbindung zwischen Kurpark und Alt-
stadt! Die Tour startet an der Friederiken Therme, führt vorbei am 
Japanischen Garten und endet mit spannenden Einblicken in die 
Stadtgeschichte.
Tickets sind in der Tourisinformation erhältlich!

Treffpunkt: Friederiken Therme, Böhmenstraße 5
Beginn: 10.30
Teilnahmege-
bühr:

8 Euro / ermäßigt 7 Euro

Schüler, Studenten: 5 Euro
Kinder bis 6 Jahre: kostenlos

23.05.2026 Rundwanderung
Orchideen im Wipperdurchbruch
(Harthgemeinde)
11 km; Beginn: 9 Uhr auf dem Jahnplatz;
Schwierigkeit: mittel
H. Pötzschke / E. Klemmer

23.05.2026 Corvette-Treffen
Gesamte Innenstadt

28.05.2026 KiBiZ
Beginn: 16 Uhr in der Stadtbibliothek

30.05.2026 Lind (Sinfonischer Trad ‚n‘ Roll)
Beginn: 20 Uhr
in der Konzertkirche St. Trinitatis

31.05.2026 Bad Langensalzaer Entenrennen
Beginn: 9 Uhr in der Seufzerallee

04.06.2026 Nacht der Berufe
06.06.2026 Märchenfest im Japanischen Garten

Beginn: 14.00 Uhr
07.06.2026 Kurkonzert

Schlösschenpark
11. - 21.06.2026213. Heimat- und Brunnenfest

Festplatz Jahnplatz
(alle Veranstaltungen kostenfrei)

11.06.2026 Langensalza startet bunt -
mit Kinderlachen ins Brunnenfest
10.00 Uhr Kinderumzug,
Felsenkellerstraße bis zum Rathaus
16.00 Uhr Heimatabend auf dem Schlosshof

Termine der Energieberatung 
im Unstrut-Hainich-Kreis

im Mai und Juni
Ob hohe Energiekosten oder Sanierungspläne fürs Eigenheim: 
Auch im Mai und Juni bietet die Verbraucherzentrale Thürin-
gen in Mühlhausen und Bad Langensalza wieder persönliche 
Energieberatungen an.

In BAD LANGENSALZA findet die Beratung
JEDEN MITTWOCH sowie JEDEN ZWEITEN FREITAG im Monat

in den Räumen in den Räumen von Haus und Grund
in der MAUERGASSE 3 statt.

Eine VORHERIGE TERMINVEREINBARUNG
unter der Telefonnummer 0800 - 809 802 400 ist erforder-

lich.

Die unabhängige Energieberatung richtet sich an alle, die ihren 
Energieverbrauch im Haushalt senken möchten oder Moderni-
sierungsmaßnahmen am Eigenheim planen. Themen sind unter 
anderem Heizungstausch, Wärmedämmung, Stromverbrauch, 
Photovoltaik, Förderprogramme sowie die Überprüfung von 
Strom- und Heizkostenabrechnungen. Dank der Förderung 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie ist 
die Beratung kostenfrei.

Stefan Eisentraut

Interessantes für Kinder und Interessantes für Kinder und 
JugendlicheJugendliche
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Gesundheitswanderung im Hainich:

Bewegung, Natur und Gemeinschaft erleben
Die Erfolgsgeschichte des Gesundheitswanderns setzt sich fort: 
Inspiriert vom bundesweit beachteten Engagement von Walter 
Sittig und der Initiative des Schwarzwaldverein wird nun auch im 
Nationalpark Hainich ein entsprechendes Angebot umgesetzt.
Bereits zum Thüringer Wandertag 2024 war Walter Sittig mit seinem 
Konzept zu Gast in der Region und stieß mit seinem Angebot auf 
große Resonanz. Die positive Rückmeldung der Teilnehmenden hat 
gezeigt, wie wirkungsvoll die Kombination aus Bewegung, Natur-
erlebnis und Gemeinschaft ist.
Am Freitag, den 22. Mai, findet nun erneut eine geführte Gesund-
heitswanderung in Kammerforst statt. Start ist um 14 Uhr am Park-
platz am Sportplatz in Kammerforst. Die Tour dauert etwa zwei 
Stunden.
Das Konzept orientiert sich am erfolgreichen Modell aus Freiburg: 
Bewegung in der Natur wird mit gezielten Übungen zur Förderung 
von Kraft, Koordination und Beweglichkeit kombiniert. Gleichzeitig 
steht die soziale Komponente im Mittelpunkt - gemeinsames Er-
leben, Austausch und Motivation in der Gruppe stärken das Wohl-
befinden nachhaltig.
Ein eindrucksvolles Beispiel liefert die Freiburger Ortsgruppe, die 
unter der Leitung von Walter Sittig Anfang 2026 ihre 600. Gesund-
heitswanderung durchgeführt hat. Über fast elf Jahre hinweg fand 
das Angebot wöchentlich statt - bei jedem Wetter - und zeigte 
messbare positive Effekte auf körperliche Fitness und psychische 
Gesundheit. Zudem stärkte es die Gemeinschaft und zog kontinu-
ierlich neue Teilnehmende an.
Auch im Hainich sollen diese positiven Effekte erlebbar werden. 
Die Gesundheitswanderung richtet sich an alle Interessierten - un-
abhängig von Alter oder Fitnessniveau. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Auch im Hainich sollen diese positiven Effekte erlebbar werden. 
Die Gesundheitswanderung richtet sich an alle Interessierten - un-
abhängig von Alter oder Fitnessniveau. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Ziel der Veranstaltung ist es, Menschen in Bewegung zu bringen, 
ihre Gesundheit zu fördern und gleichzeitig die einzigartige Natur 
des Hainichs bewusst zu erleben.
Teilnahmeinformationen:
Datum: Freitag, 22. Mai
Uhrzeit: 14 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz am Sportplatz, Kammerforst
Dauer: ca. 2 Stunden

Bequeme Kleidung und festes Schuhwerk werden empfohlen.

Kontakt und weitere Informationen über
og.hainich-rennstieg.kammerforst.de.

12.06.2026 Gesundheitstag und Eröffnung
10.00 Uhr Nordic Walking zu den Schwefelquellen
13.30 Uhr Schnupperkurs Wassergymnastik
14.30 Uhr Schnupperkurs Wassergymnastik
17.30 Uhr Sternmarsch zum Jahnplatz
18.30 Uhr Festplatzeröffung
20.00 Uhr Tanzabend

13.06.2026 Vereinsabend (für geladene Gäste)
Beginn: 18.00 Uhr
im Kultur- und Kongresszentrum

13.06.2026 Konzert Rockpirat
Beginn: 20.00 Uhr auf dem Jahnplatz

14.06.2026 Brunnenfestumzug
Beginn: 14.00 Uhr
am Kultur- und Kongresszentrum

17.06.2026 Kindertag auf dem Rummel
Vergünstige Preise

18.06.2026 Langensalza rätselt draußen -
Bier, Brunnen, Besserwissen
Kneipen-Quiz auf dem Jahnplatz,
Beginn: 18.00 Uhr
Anmeldung (Teams bis 5 Pers.):
c.gath@bad-langensalza.de

19.06.2026 Tanzabend mit Hainich-Feuer
Beginn: 20.00 Uhr auf dem Jahnplatz

20.06.2026 Krönung der 14. Rosenkönigin
Beginn: 15.00 Uhr im Rosengarten

20.06.2026 Disco mit 2 DJ´s
und Abschlussfeuerwerk
Beginn: 20.00 Uhr auf dem Jahnplatz

12.06.2026 Klangreise - Wellness
auf dem Baumkronenpfad
Beginn: 19.00 Uhr

21.06.2026 Tag des Yogas
Beginn: 09.00 Uhr
im botanischen Garten / Friederiken Therme

21.06.2026 Sommerkonzert
mit dem collegium musicum
Beginn: 15.00 Uhr
im Friederikenschlösschen

26.06.2026 Gypsi Swing (Benefizkonzert)
Beginn: 20.00 Uhr
im Stadtmuseum (Kreuzgang)

27.06.2026 Tag der offenen Höfe und Gärten
Beginn: 10.00 Uhr
in ausgewählten Gärten

27.06.2026 Stadtführung zur
Schlacht bei Langensalza 1866
mit Stadtführerin Kati Kayser
Beginn: 14.00 Uhr an der Touristinformation

27.06.2026 Sommerkonzert
des Städtischen Chores
Beginn: 16.00 Uhr
in der Konzertkirche St. Trinitatis

27.06.2026 Picknick-Konzert
Mit der Thüringen Philharmonie
Gotha-Eisenach
im Rosengarten, Beginn: 20.00 Uhr

28.06.2026 Tag des offenen Schlösschens
Beginn: 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
im Friederikenschlösschen

28.06.2026 Sommerkonzert der Gospelfriends
Beginn: 16.00 Uhr
in der Konzertkirche St. Trinitatis

30.06.2026 Klangreise mit
Christiane Schweizer-Luchtenberg
Beginn: 19.00 Uhr
im Japanischen Garten

Internationales  
Corvette-Treffen 

am Pfingstsamstag
Sagenumwogen, geheimnisvoll und zugleich gut anzusehen ist 
die Corvette, der beliebte amerikanische Sportwagen. Für viele 
Enthusiasten ist der Mythos um diesen Sportwagen genauso 
groß, wie bei anderen der Porsche oder Ferrari.

Vom 22. bis 25.Mai werden rund 160 Autos mit 320 Teilneh-
mern, organisiert vom Thüringer Corvette Verein, von Suhl aus 
Thüringen erkunden.

Am Samstag, 23. Mai parken die Fahrzeuge in der Zeit von 
 11 -16 Uhr in der historischen Innenstadt.

Die diesjährigen Teilnehmer des Treffens kommen aus Deutsch-
land,  Dänemark, England, Frankreich, Italien, Luxemburg, Po-
len, Österreich, Schweden, Tschechien, USA. Es ist so ziemlich 
aus allen Generationen, also C1 bis C8, alles vertreten.

mailto:c.gath@bad-langensalza.de
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Vernissage

Bad Nauheimer Künstlerin stellt Aquarelle aus 
Rathausgalerie mit neuer Exposition

Die gebürtige Thüringerin 
Gudrun Anlauft studierte 
Modegrafik am Institut für 
Modeschaf fen in Frank-
furt/M. und ist seit 2018 ak-
tives Mitglied im Kunstverein 
Bad Nauheim. Im Rahmen 
der Städtepartnerschaft mit 
der hessischen Stadt wird sie 
ab 13. Juni ihre Aquarelle im 
Langensalzaer Rathaus aus-
stellen.

Die feierliche Vernissage zu dieser Exposition wird am Samstag, 
13. Juni um 15 Uhr im Rathaus mit musikalische Umrahmung 
sowie Kaffee und Kuchen in der Rathausgalerie stattfinden.
In den nächsten drei Monaten können dann die Aquarelle 
Gudrun Anlaufs während der Öffnungszeiten des Rathauses 
besichtigt werden. Damit setzt die Stadt Bad Langensalza ihre 
Tradition fort, Künstler aus den Partnerstädten publikumswirk-
sam vorzustellen.

„In sphärischen Scheinland-
schaften mit abstrahierten 
Formen gelingt es der Male-
rin immer wieder, die Leucht-
kräfte der Farben zur vollen 
Entfaltung zu bringen. Ihre 
Kompositionen beinhalten 
unterschiedlichste Farbauf-
träge und Mischtechniken in 
Verbindung mit Frottagen 
und der Variation der Pinsel-
techniken und Ducti. Dabei 
entstehen exotische Land-

schaften, Stilleben und farbintensive abstrakte Bilder. Es ent-
steht eine poesievolle lichte Malerei in durchkomponierten und 
ornamental gegliederten Formen.“, lobte Dr. Michael Ursprung 
vom Städelschen Kunstinstitut in Frankfurt die Arbeiten der 
Künstlerin.

Öffentliche Führungen im 
Thüringer Apothekenmuseum und 
Stadtmuseum im Augustinerkloster

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder kostenfreie Führungen 
durch unsere städtischen Museen anbieten zu können! Nutzen Sie 
die Gelegenheit, in die faszinierende Welt unserer Dauerausstel-
lungen und Sonderausstellungen einzutauchen und spannende 
Einblicke in die Sammlungsobjekte zu gewinnen.

Die Führungen sind kostenlos und dauern jeweils 60 Minuten.
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Termine der öffentlichen Führungen:
* 13. Juni - Stadtmuseum im Augustinerkloster
* 11. Juli - Thüringer Apothekenmuseum
* 8. August - Stadtmuseum im Augustinerkloster
* 12. September - Tag des offenen Denkmals
* 10. Oktober - Thüringer Apothekenmuseum

jeweils 12 Uhr

Tauchen Sie mit uns ein in die faszinierenden Geschichten und 
historischen Artefakte unserer Ausstellungen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Ausstellung

Bilder von Jan Stieding: „LRT“
Vom 11. Juni 2026 an sind in der Galerie des „Kunstwestthü-
ringer e.V.“ in der Dryburg Bad Langensalza Bilder des 1966 in 
Bad Langensalza geborenen Künstlers Jan Stieding zu sehen. 
Der Sohn des hier gut bekannten Bildhauers Harald Stieding 
hatte zunächst den Beruf des Steinmetzen erlernt, bevor er 
sich an der Kunsthochschule in Dresden und ab 1995 an der 
Kunstakademie Düsseldorf der Malerei zuwandte. Als Meister-
schüler von Prof. Jörg Immendorff beendete Jan Stieding 1998 
das Studium und arbeitete anschließend als dessen Assistent.
Zahllose Ausstellungen und Kurationen im In- und Ausland 
und Ankäufe durch Museen machten ihn bekannt. Er lebt in 
Düsseldorf und Bad Langensalza.

In seinen oft großformati-
gen Bildern, Gouache- und 
Aquarellwerken setzt sich 
Stieding mit biografischen 
und Themen aus seiner Erin-
nerung auseinander. Dabei 
nimmt er vielfach private 
Fotografien, Abbildungen aus 
Zeitschriften und andere Zu-
fallsfunde als Vorlagen. Die 
Bilder und Zeichnungen be-
wegen sich frei an der Grenz-
linie zwischen figurativer 
Darstellung und Abstraktion.

Vernissage: 11. Juni 2026, 19 Uhr,
Galerie Dryburg Bad Langensalza

Einführung: Dr. Katja Schlenker
Musik: Paul Schneider & Co.
Ausstellungsdau-
er:

11.6. - 18.7.2026,
jeweils Do., Fr., Sa. 14 bis 17 Uhr

Gefördert von der Albrecht-Kiesow-Stiftung

R. Schlegelmilch



Heimatbote	 - 32 -� Nr. 5/2026

Die Karten für diesen rosigen-zauberhaften Nachmittag sind ab 
sofort in der Touristinformation Bad Langensalza, Bei der Markt-
kirche 11, Tel.: 03603 834424 zum Preis von 10,00 € erhältlich.

Da für dieses besondere Ereignis nur eine begrenzte Platzkapazität 
zur Verfügung steht, empfiehlt es sich, die Karten im Vorverkauf 
zu erwerben.

Martina Schnell
Kulturamt

Benefizkonzert am 26. Juni des 
Fördervereins der städtischen Museen

Gypsy Swing im Kreuzgang 
des Stadtmuseums

Musik für einen guten Zweck
Für das Benefizkonzert des Fördervereins können 
ab sofort Tickets nicht nur im Ticketshop Thürin-
gen erworben werden, auch in Bad Langensalza 
besteht die Möglichkeit Tickets zu kaufen.

Das Kino Burgtheater in Bad Langensalza unter-
stützt die Werbeaktion des Fördervereins, denn 
auch dort liegen Tickets für den Vorverkauf bereit.

Außerdem verkaufen die Touristinformationen in Bad Langensalza 
und in Mühlhausen sowie das TUI Reisebüro König und das Stadt-
museum in Bad Langensalza Tickets im Vorverkauf für das Bene-
fizkonzert im Kreuzgang des Stadtmuseums.

Der gute Zweck
Mit jedem verkauften Ticket unterstützen Sie den Förderverein als 
Veranstalter dabei, konkrete Projekte der städtischen Museen in 
diesem Jahr verwirklichen zu können.

Wir wollen dazu beitragen, dass die städtischen Museen geöffnet 
bleiben und sie mit der neuen Ausstellung „Stille Zeugen - Kostbar-
keiten aus der Sammlung des Stadtmuseums“ ihrem öffentlichen 
Auftrag gerecht werden können. Es ist ein Projekt vor allem für 
die Einwohner und Schulkinder unserer Stadt und natürlich auch 

Zinnfiguren� Stadtmuseum, Thomas Puhl

Einladung zur Krönung der  
14. Rosenkönigin von Bad Langensalza

Am Samstag, 20.06.2026 lädt die Stadt Bad Langensalza um 15.00 
Uhr zur feierlichen Krönung der 14. Rosenkönigin in den in voller 
Rosenblüte stehenden Rosengarten in Bad Langensalza ein.

Nach der 2-jährigen Amtszeit gibt die 13. Rosenkönigin Maxima 
Rang ihre Krone an ihre Nachfolgerin weiter.

Maxima wird zu diesem festlichen Anlass noch einmal von ihren 
eindrucksvollen Erlebnissen und besonderen Momenten als Rosen-
königin berichten, bevor sich die neue Rosenkönigin dem Publikum 
vorstellen wird. Im Beisein zahlreicher Thüringer Hoheiten und 
unserer ehemaligen Rosenköniginnen der Stadt Bad Langensalza 
wird die Krönung der 14. Rosenkönigin feierlich vollzogen.

Musikalisch begleitet uns das Erfurter Duo „Take Too“ am Saxophon 
und Piano bes(ch)wingt durch den Nachmittag.
Freuen Sie sich auf ein emotionales und stimmungsvolles Highlight 
im Veranstaltungskalender unserer Stadt, das Tradition, Eleganz 
und die besondere Ausstrahlung unserer Kur- und Rosenstadt ver-
eint!
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Im Mittelpunkt stehen zentrale Impulse aus „Touchpoint Leadership“ 
- nicht als Vortrag, sondern im Dialog, nahbar und alltagsnah. Er-
gänzt wird das Format durch Musik, Gespräche und die Möglichkeit, 
sich in entspannter Atmosphäre zu vernetzen.

Die Veranstaltung richtet sich an Führungskräfte, Unternehmerin-
nen und Unternehmer sowie alle, die sich mit moderner Arbeits-
kultur und persönlicher Entwicklung beschäftigen - oder einfach 
Lust auf einen besonderen Sommerabend mit Substanz haben.

Veranstaltet wird der Abend von Anja Häßler - Mit Menschen in 
Führung in Kooperation mit der KTL Kur und Tourismus Bad Lan-
gensalza GmbH. Die Friederiken Therme bietet dafür die passende 
Kulisse: offen, sommerlich, bewusst fernab klassischer Veranstal-
tungsräume und setzt damit neue Maßstäbe.

Tickets & Infos: www.anjahaessler.de

für die Gäste unserer Stadt, die die Kultur sowie die im Museum 
gesammelte(n) Stadtgeschichte(n) wertschätzen, erhalten und 
unterstützen möchten.

Wenn Sie noch mehr darüber erfahren möchten, können Sie uns 
jederzeit ansprechen, auch während des Benefizkonzertes.

Erstklassige Musik
Der Star-Gitarrist Lulo Reinhardt spielt am 26. Juni zusammen mit 
der sechsköpfigen Thüringer Band „Brise Manouche“ im historischen 
Kreuzgang des Stadtmuseums Bad Langensalza.

Der weltbekannte Sinti-Gitarrist Lulo Reinhardt gilt als virtuoser 
Grenzgänger zwischen Sinti-Jazz, Latin, Swing und Weltmusik. Er 
entstammt der berühmten Musikerfamilie Reinhardt: Sein Groß-
onkel Django Reinhardt war ein französischer Gitarrist, Komponist 
und Bandleader und gilt als Begründer des europäischen Jazz. Es 
gibt nur wenige Künstler, die die Nähe zum Publikum so intensiv 
leben und zulassen. Bei Konzerten mit Lulo Reinhardt sitzt man 
immer in der ersten Reihe.

„Brise Manouche“ ist eine Thüringer Formation mit Wurzeln in Bad 
Langensalza und einer großen Leidenschaft für akustische Musik, 
die sich dem Sound des 30iger Jahre Jazz-Genies Django Reinhardt 
widmet. „Wir verbeugen uns vor der Tradition, ohne ihrem starren 
Diktat zu folgen“, erklärt die Band. „Unsere Musik ist frei von Zu-
satzstoffen, ehrlich, akustisch und puristisch.

Lassen auch Sie sich von dieser Musik verzaubern und verbinden 
Sie den Hörgenuss mit Ihrer Unterstützung für die Museen in Bad 
Langensalza.

Der Förderverein der städtischen Museen Bad Langensalza lädt 
herzlich zu diesem besonderen Benefizkonzert ein.

Sabine Tominski

Im Burgtheater Bad Langensalza am 28. April  Diana und Sven Helm-
schrot unterstützen das Benefizkonzert.� Foto: Patrick Kosiol

Verein Numismatik & Philatelie
99947 Bad Langensalza
Zusammenkünfte jeden dritten Mittwoch im Monat -  
außer Dezember 

Mittwoch 17. Juni 2026
Treffpunkt: 19 Uhr

Restaurant „Santa Lucia“
Bei der Marktkirche 10
99947 Bad Langensalza

„Book & Beats“ bringt Wirtschaft 
und Kultur zusammen

Fachbuchpremiere, aber anders: Am Freitag, 26. Juni, ab 18 Uhr 
präsentiert Anja Häßler ihr neues Buch „Touchpoint Leadership“ in 
der Friederiken Therme Bad Langensalza - und bricht dabei bewusst 
mit klassischen Formaten.

Was die Gäste erwartet, ist keine klassische Lesung, sondern ein 
Abend zwischen Impuls, Austausch und Atmosphäre. Während die 
Sonne langsam untergeht, treffen Leadership-Themen auf Musik, 
Begegnungen und eine Umgebung, die Raum für neue Gedanken 
lässt.

„Eine klassische Buchlesung mit einem Fachbuch ist nicht wirklich 
sexy. Und genau deshalb wird das hier auch keine“, heißt es augen-
zwinkernd im Veranstaltungskonzept. Die Book & Beats Sunset Par-
ty versteht sich als bewusstes Gegenmodell: Führung neu denken, 
erlebbar machen und mit Emotionen verbinden.
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Weitere Informationen über Bad Langensalzas Parks und Gärten 
unter:
www.badlangensalza.de.

Japanischer Garten Bad Langensalza�
� Foto: © Florian Trykoski, Thüringer Tourismus GmbH

Sommerkonzert collegium musicum

Von Mozart bis „Mein kleiner grüner Kaktus“
Sommerkonzert im Friederikenschlösschen
Klassik, musikalische Entdeckungen und beschwingte Melodien: Die 
KTL Kur und Tourismus Bad Langensalza GmbH und das collegium 
musicum laden am Sonntag, 21. Juni, um 15 Uhr zum Sommerkon-
zert in den Saal des Friederikenschlösschens Bad Langensalza ein.

Das Programm spannt einen abwechslungsreichen Bogen von 
Wolfgang Amadeus Mozart über Giuseppe Verdi und Georg Fried-
rich Händel bis hin zu beliebten Liedern des 20. Jahrhunderts. Ein 
besonderer Programmpunkt ist die „Ganz kleine Nachtmusik“ von 
Mozart - ein siebensätziges Werk, das erst kürzlich wiederentdeckt 
wurde und in einer eigens für das collegium musicum eingerich-
teten Fassung erklingt.

Bildunterschrift: Friederikenschlösschen Bad Langensalza�
� Foto: © Tino Sieland
Feierlich wird es mit dem Triumphmarsch „Gloria all’ Egitto“ aus 
Verdis Oper „Aida“. Auch Händels prachtvolle „Wassermusik“, ur-
sprünglich für repräsentative Anlässe am englischen Königshof 
komponiert, findet ihren Platz im Konzertprogramm. Für einen be-
schwingten Kontrast sorgen bekannte Melodien wie „Mein kleiner 
grüner Kaktus“ und „Wochenend und Sonnenschein“.
So entsteht ein Sommerkonzert, das große Klassiker, musikalische 
Überraschungen und charmante Unterhaltung miteinander verbin-
det - passend zur besonderen Atmosphäre des Friederikenschlös-
schens.

Der Eintritt beträgt 6,00 Euro.

Wer sicher dabei sein möchte, sollte den Kartenvorverkauf 
nutzen: Karten sind in der Touristinformation Bad Langen-
salza, telefonisch unter 03603 834424 oder per E-Mail an 
touristinfo@badlangensalza.de erhältlich. Aufgrund der begrenz-
ten Platzkapazität gibt es an der Tageskasse nur Restkarten - sofern 
noch verfügbar.

Sonderführung stimmt auf 
das Märchenfest ein

Bevor sich im Japanischen Garten das Tor zum Märchenfest öffnet, 
lädt die KTL Kur und Tourismus Bad Langensalza GmbH gemeinsam 
mit der Gästeführerzunft Bad Langensalza am Samstag, 6. Juni, zu 
einer neuen Sonderführung ein.

Unter dem Titel „Märchen & Sagen“ verbindet der Rundgang Ge-
schichten, Legenden und Stadtgeschichte - von der Touristinfor-
mation bis in den Japanischen Garten.

Zwischen bekannten Orten und versteckten Winkeln begleiten klei-
ne Geschichten, Sagen und märchenhafte Erzählungen die Gäste 
durch Bad Langensalza. Die Führung lässt die Stadt aus einer neuen 
Perspektive erleben und stimmt auf besondere Weise auf den an-
schließenden Nachmittag im Japanischen Garten ein.

Die Führung richtet sich an Familien ebenso wie an alle, die Stadt-
geschichte einmal anders entdecken möchten.

Informationen zur Sonderführung:
• Samstag, 6. Juni 2026
• Uhrzeit: 12:30 Uhr bis 14 Uhr
• Treffpunkt: Touristinformation Bad Langensalza
• Preis Erwachsene: 5 Euro
• Preis Kinder und Jugendliche (3 bis 17 Jahre): 3 Euro

Für die Sonderführung wird aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl um Vorabanmeldung in der Touristinformation Bad Langen-
salza gebeten.

Märchenfest im Anschluss
Im Anschluss lädt das Märchenfest im Japanischen Garten von 14 
bis 18 Uhr zu einem abwechslungsreichen Nachmittag für die ganze 
Familie ein. Puppentheater, Märchenerzählungen und kreative Mit-
machangebote sorgen für einen stimmungsvollen Nachmittag im 
besonderen Ambiente des Gartens.

Tickets und weitere Informationen zum Märchenfest sind in 
der Touristinformation Bad Langensalza sowie online unter 
https://meinbadlangensalzashop.de/ erhältlich.
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Und dann kommt alles auf einmal: Der Verlag stellt seine Roman-
reihe ein, Nicks Aussicht auf das Abitur sieht schlecht aus und Carla 
beschließt, von Zuhause auszuziehen. Als seiner Frau Sara schließ-
lich eine Auszeit von der Ehe will und mit Tochter Carla eine WG 
gründet, steht Hannes’ Wohlfühlwelt endgültig Kopf. Er kapituliert 
– bis er Vanessa (Judith Bohle) begegnet. Gelingt es ausgerechnet 
ihr, Hannes endlich aus seiner Comfort Zone zu kicken? Verfilmung 
des gleichnamigen Romans von Jan Weiler.

NÜRNBERG
Drama, Historie - USA - FSK 12 - 148 Min.
Mittwoch, den 17.06.2026 um 20:00 Uhr

Nach dem 2. Weltkrieg sollen 
Kriegsverbrecher im Nürnberger 
Prozess vor Gericht. Der junge 
amerikanische Psychiater Doug-
las Kelly muss feststellen, ob die 
Nazi-Gefangenen zurechnungs-
fähig sind. Er gerät in ein inten-
sives Kopf-an-Kopf-Rennen mit 
Hermann Göring, Hitlers rech-
te Hand. Inspiriert vom Roman 
«The Nazi and the Psychiatrist 
zeigt der Thriller Oscar-Gewin-
ner Malek und Crowe im Duell 
zwischen Moral und Manipula-
tion. Die Nürnberger Prozesse 
waren wichtig, weil sie erstmals 
Individuen für Kriegsverbrechen, 
Verbrechen gegen die Mensch-

lichkeit und Verbrechen gegen den Frieden international zur Re-
chenschaft zogen, das Prinzip der individuellen Schuld etablierten, 
ein umfassendes Beweismaterial gegen das NS-Regime schufen und 
den Grundstein für das moderne internationale Strafrecht legten, 
indem sie zeigten, dass das Recht über rohe Macht siegen muss.

Der besondere Film
ACH DIESE LÜCKE, DIESE ENTSETZLICHE LÜCKE
Drama - Deutschland - FSK 6 - 137 Min.
Mittwoch, den 27.05.2026 um 20:00 Uhr

Als jüngster Sohn des Psychiaters 
wuchs Joachim (Bruno Alexander) 
auf dem Gelände einer riesigen 
Psychiatrie auf, absolvierte mit 
Strapazen ein Austauschjahr in 
den USA sowie die Schulzeit und 
steht nun kurz vor dem Zivildienst, 
als plötzlich ein Wunder geschieht. 
Angenommen an der Schauspiel-
schule in München, lässt Joachim 
alles zurück und zieht in die großel-
terliche Villa in Nymphenburg. Mit 
seiner Großmutter (Senta Berger), 
die als ehemalige Schauspielerin 
immer noch exzentrische Diva-Al-
lüren an den Tag legt, und seinem 
Großvater (Michael Wittenborn), 

einem strengen Philosophieprofessor im Ruhestand, lebt der jun-
ge Mann ein unübliches Studentenleben. Während Joachim sich an 
der Schauspielschule ungeahnten Schwierigkeiten stellen muss, 
ertränkt er seine Sorgen abends mit den Großeltern auf dem Sofa 
in Rotwein. So ringt er täglich mit der großen Überforderung auf 
der Bühne und bemerkt abseits dieser, dass auch seine Großeltern 
noch still und leise den ein oder anderen Kampf zu kämpfen haben.
Verfilmung des gleichnamigen Romans von Joachim Meyerhoff.

FÜR IMMER EIN TEIL VON DIR
Drama, Romanze - USA - FSK 12 - 115 min.
Mittwoch, den 03.06.2026 um 20:00 Uhr

Kenna Rowan (Maika Monroe) 
kehrt nach fünf Jahren im Gefäng-
nis in ihre Heimatstadt zurück, 
in der Hoffnung, ihre vierjährige 
Tochter wiederzusehen. Doch die 
Spuren ihrer Vergangenheit ma-
chen es ihr schwer. Die Menschen, 
die während ihrer Abwesenheit 
für das Kind gesorgt haben, sind 
entschlossen, Kenna von ihr fern-
zuhalten. Trotz ihrer Bemühungen 
stößt sie überall auf Ablehnung 
und Misstrauen. Eine Ausnahme 
bildet Ledger Ward (Tyriq Withers), 
der Besitzer der örtlichen Bar und 
eine der letzten verbliebenen Ver-
bindungen zu ihrer Tochter. Zwi-
schen den beiden entsteht lang-

sam eine Beziehung, die jedoch von den vielen Vorurteilen und 
Erwartungen überschattet wird. Doch mit ihrer aufkeimenden Ro-
manze steigt auch das Risiko, alles zu verlieren. Kenna muss einen 
Weg finden, die Fehler ihrer Vergangenheit wiedergutzumachen und 
eine Zukunft zu schaffen, die von Hoffnung und Heilung geprägt ist.
Basiert auf der gleichnamigen Buchvorlage von Colleen Hoover.

DIE ÄLTERN
Drama, Komödie - Deutschland - FSK 6 - 104 Min.
Mittwoch, den 10.06.2026 um 20:00 Uhr

Hannes (Sebastian Bezzel) hat 
eigentlich alles, was man zum 
Glücklichsein braucht: eine liebe-
volle Familie, ein Haus im Grü-
nen und eine solide Karriere als 
Schriftsteller. Die großen Best-
sellerjahre sind zwar vorbei, doch 
Hannes nimmt das mit stoischer 
Gelassenheit – er ist einfach ger-
ne Ehemann und Vater. Nur seine 
Familie sieht das anders: Seiner 
Frau Sara (Anna Schudt) und 
den Kindern Carla (Kya-Celina 
Barucki) und Nick (Philip Müller) 
geht er mit übermotivierter Für-
sorge und Spätboomer-Weishei-
ten zunehmend auf die Nerven. 
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Merxleben

Mo. 25.05.
15.30 Uhr Gottesdienst zum Pfingstmontag, Lkt. Engel
Sa. 27.06.
12:00 Uhr Gottesdienst zum 160. Gedenken

an die Schlacht von Langensalza, Lkt. Schmidt
So. 28.06.
14:00 Uhr Gottesdienst im Pfarrgarten

mit anschließendem Sommerfest, Lkt. Engel

Grumbach / Henningsleben

Mo. 25.05.
10:00 Uhr Gottesdienst zum Pfingstmontag, Pfr. Cyrus
So. 21.06.
14:00 Uhr Gottesdienst Henningsleben, Pfr. Cyrus

Klettstedt

Pfingstsonntag, 24.05.
14:00 Uhr Gottesdienst, Lktn. Furchbrich-Eckardt
So. 28.06.
09:30 Uhr Gottesdienst, Lkt. Schmidt

Nägelstedt

So. 14.06.
18:00 Uhr Gottesdienst, Lktn. Furchbrich-Eckardt

Anmeldungen zum 
Konfirmationsjubiläum 2026

Wer vor 25, 50, 60 und mehr Jahren konfirmiert wurde, kann 
sich zum Konfirmationsjubiläum 2026 im Gemeindebüro des 
Pfarrbereiches schriftlich oder per Mail anmelden. (Keine An-
meldungen über den Anrufbeantworter!). Die Jubiläumsfeiern 
können in den einzelnen Orten stattfinden.

Das zentrale Konfirmationsjubiläum des Pfarrbereiches Bad 
Langensalza findet am 6. Juni um 10 Uhr in der Marktkirche 
statt. Am Nachmittag um 16.00 Uhr wird zum Konzert in die 
Marktkirche eingeladen.

Anmeldungen
per Mail: pfarramt.bad_langensalza@ekmd.de
oder postalisch: Evangelisches Pfarramt Bad Langensalza,

Auf dem Berge 9, 
99947 Bad Langensalza

�

Musikalischer Abendsegen
Kammerchor der ev. Kirchengemeinde 

 Bad Langensalza
Freitag, 5. Juni 2026, 21 Uhr,

Bad Langensalza, Marktkirche
Am Freitag, den 5. Juni 2026 gibt die Marktkirche um 21 Uhr 
wieder den schönsten Abendliedern und Motetten das Echo, 
wenn der Kammerchor Nachtschwärmer zum musikalischen 
Abendsegen einlädt. 

Eingebettet in Kompositionen von Felix Mendelssohn-Bar-
tholdy, Max Bruch und Arnold Mendelssohn, bekannten und 
entlegenen Abendliedern von Bartholomäus Gesius, Christian 
Heinrich Rinck und Volker Ochs werden wir in der Stunde der 
untergehenden Sonne den Tag ausklingen lassen.

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Gottesdienste  
im Evangelischen Pfarrbereich 

Bad Langensalza

Bad Langensalza

So. 24.05.
10.30 Uhr Bergkirche, Konfirmation und Taufe
So. 31.05.
10:00 Uhr Marktkirche, Lkt. Schmidt
So. 07.06.
10:00 Uhr Bergkirche, Kindergottesdienst & Kirchencafé,

OKR Lehmann
So. 14.06.
10:00 Uhr Marktkirche, Pfr. Cyrus
So. 21.06.
10:00 Uhr Marktkirche, Lkt. Schmidt

Thamsbrück

Mo. 25.05.
14.00 Uhr Gottesdienst zum Pfingstmontag, Lkt. Engel
So. 21.06.
14.30 Uhr Gottesdienst, Lkt. Schmidt
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Neues aus dem Nationalpark und Neues aus dem Nationalpark und 
der Welterberegionder Welterberegion

Umzug der Nationalparkverwaltung 
Hainich nach Seebach

Die Nationalparkverwaltung Hainich zieht von ihrem bisherigen 
Standort in Bad Langensalza in die Vogelschutzwarte Seebach um.

Ab dem 20. Mai 2026 steht die Nationalparkverwaltung am neuen 
Standort in der Vogelschutzwarte Seebach wieder wie gewohnt 
zur Verfügung.
Eine offizielle Eröffnungsfeier ist für September 2026 geplant.

Die neue Anschrift lautet:
Nationalparkverwaltung Hainich
Lindenhof 3
99998 Mühlhausen / OT Seebach
(Vogelschutzwarte)

27. Juni - Sternwanderung zur 
Betteleiche im Nationalpark Hainich

Motto: „Wege verbinden -  
15 Jahre Weltnaturerbe“

Der Nationalpark Hainich lädt am 27. Juni 2026 zu einer besonderen 
Jubiläumsveranstaltung ein:
einer Sternwanderung unter dem Motto „Wege verbinden - 15 Jahre 
Weltnaturerbe“.
Anlässlich des 15-jährigen Jubiläums der UNESCO-Weltnaturerbes-
tätte „Buchenwälder“ erwartet Besucherinnen und Besucher ein ge-
meinschaftliches Naturerlebnis im „Urwald mitten in Deutschland“. 
Die Sternwanderung zählt zu den Höhepunkten des diesjährigen 
Veranstaltungsprogramms.

Drei geführte Wanderungen starten zeitgleich um 10 Uhr von unter-
schiedlichen Ausgangspunkten und führen zur historischen Bettel-
eiche im Herzen des Nationalparks:
•	 Wanderparkplatz Craulaer Kreuz (ca. 8 km, ca. 3 Stunden)
•	 Wanderparkplatz Harsberg (ca. 3 km, ca. 1,5 Stunden)
•	 Wanderparkplatz Zollgarten (ca. 6 km, ca. 2,5 Stunden)

Begleitet werden die Touren von Rangerinnen und Rangern sowie 
zertifizierten Nationalparkführerinnen und -führern, die spannende 
Einblicke in die Natur und die Bedeutung des UNESCO-Weltnatur-
erbes vermitteln.

Ziel aller Wanderungen ist die Betteleiche, wo die Veranstaltung 
gegen 16 Uhr ihren gemeinsamen Abschluss findet. Vor Ort erwar-
tet die Teilnehmenden eine kulinarische Stärkung durch National-
park-Partner und musikalische Unterhaltung.

Großes Sommerfest in Merxleben

28. Juni um 14 Uhr

Seniorenkreise
Merxleben/Bad Langensalza
02.04., 14:00 Uhr Pfarrhaus Merxleben
Thamsbrück
3. Do im Monat, 14:00 Uhr Kirchsaal Kirche Thamsbrück

Friedensgebet
montags 18:00 Uhr in der Marktkirche

Kirchspiel Zimmern

Wir laden Sie herzlich ein zu 
unseren Gottesdiensten:

Pfingstsonntag, 24.05. 2026
11.00 Uhr Gottesdienst in Alterstedt
Trinitatis, Sonntag 31.05.2026
13.00 Uhr Gottesdienst in Zimmern mit Flurweihe

(an der „Bärenhütte“)
Sonntag, 14.06.2026
09.30 Uhr Gottesdienst in Waldstedt

Kirchengemeinde Ufhoven

Wir laden Sie herzlich ein zu 
unseren Gottesdiensten:

Pfingstmontag, 25.05.2026
10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 14.06.2026
11.00 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation

im Anschluss gibt es Kaffee, Kuchen und
Herzhaftes im Pfarrhaus
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bildungsstation UBiS ausgeliehen werden. Die Wahl der Route ist 
frei. Familien erhalten einen Tipp zur Strecke und zu geeigneten 
Stopps entlang der Route.

Cornelia Otto-Albers

10 Jahre Wurzelhöhle am 
Baumkronenpfad

Die Wurzelhöhle ist eine begehbare, spielerisch gestaltete Erleb-
niswelt, die Besucher in die Unterwelt des Waldes eintauchen lässt. 
Man bewegt sich dabei symbolisch im Miniaturformat durch den 
Boden und zwischen Baumwurzeln, quasi auf Augenhöhe mit Bo-
denlebewesen wie Regenwürmern oder Maulwürfen.

Im Mittelpunkt steht das unsichtbare Leben im Waldboden, wie die 
Zersetzungsprozesse (z. B. wie Laub verschwindet und zu Humus 
wird), die Zusammenarbeit von Wurzeln und Pilzen (Mykorrhiza) 
oder die komplexen Nahrungsnetze im Boden. Die Wurzelhöhle 
ergänzt den eigentlichen Baumkronenpfad perfekt: oben: Blick in 
die Baumkronen; unten: Verständnis für die ökologischen Grund-
lagen im Boden

Dadurch bekommt man ein vollständiges Bild vom Wald - von den 
Wurzeln bis in die Wipfel.

Wurzelhöhle

Engagement für Natur und Umwelt

Jetzt für ein FÖJ im Nationalpark 
Hainich bewerben!

Ein Jahr lang im UNESCO-Welterbe eintauchen in die Welt der Um-
weltbildung
Natur erleben, schützen und aktiv mitgestalten - das Freiwillige 
Ökologische Jahr (FÖJ) im Nationalpark Hainich bietet jungen Men-
schen zwischen 18 und 26 Jahren die einmalige Chance, ein Jahr 
lang tief in die Welt des Naturschutzes einzutauchen. Ab sofort sind 
Bewerbungen für das kommende FÖJ-Jahr möglich!

Der Nationalpark Hainich, UNESCO-Weltnaturerbe und größter 
ungenutzter Laubwald Deutschlands, bietet spannende Einsatz-
möglichkeiten in den Bereichen Umweltbildung und Öffentlich-
keitsarbeit.

Die Sternwanderung ist Teil des umfangreichen MITMACHEN-Ver-
anstaltungsprogramms mit über 100 Veranstaltungen, das Natur-
erlebnisse und Umweltbildung für alle Altersgruppen bietet.

Bei Gruppen ab 10 Personen wird um Voranmeldung gebeten.
Kontakt:
Nationalpark Hainich
Telefon: 0361 / 573 914 000
E-Mail: nationalpark.hainich@nnl.thueringen.de

Cornelia Otto-Albers

„Urwald-Schatzsuche“-
Boxen zum Ausleihen

Neues Angebot an der Umweltbildungsstation 
UBiS im Nationalpark Hainich

Der Nationalpark Hainich birgt die größte von Menschen nicht ge-
nutzte Laubwaldfläche Deutschlands - ein wahrer „Urwald-Schatz“ 
von außergewöhnlichem Wert. Seine unberührte Natur, seine biolo-
gische Vielfalt und seine besondere Dynamik machen ihn zu einem 
einzigartigen Erlebnisraum und Teil des UNESCO-Welterbes. Mit 
den neuen „Urwald-Schatzsuche“-Boxen eröffnet die Umweltbil-
dungsstation UBiS nun eine besondere Möglichkeit, diesen „Ur-
wald-Schatz“ individuelle zu entdecken. Familien mit Kindern sowie 
Erwachsene können sich hierfür einen Erlebnis-Rucksack ausleihen, 
der jeweils mit einer speziell konzipierten Schatzsuche-Box aus-
gestattet ist. Anhand von abwechslungsreichen Aktionskarten kann 
man den Geheimnissen dieses Waldes auf den Grund gehen und 
erfahren, warum der Nationalpark Hainich als UNESCO-Welterbe 
von so herausragender Bedeutung ist.

Für Erwachsene steht dabei das bewusste Erleben der urwüchsigen 
Natur im Mittelpunkt.
Inmitten der sich frei entwickelnden Wildnis entfaltet der Wald 
seine wohltuende Wirkung auf Körper und Geist: Schon kurze Auf-
enthalte im Wald fördern nachweislich Entspannung und Gesund-
heit. Die Schatzsuche-Box für Erwachsene greift diesen Aspekt 
gezielt auf und führt mit Achtsamkeits- und Entspannungsübungen 
zu innerer Ruhe und Entschleunigung.
Sinneseindrücke wie der Duft des Waldes, die Begegnung mit einem 
persönlichen Lieblingsbaum oder stille Momente an ausgewählten 
Plätzen machen den Aufenthalt zu einer intensiven, ganz persön-
lichen Reise - durch den Wald und zu sich selbst.

Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren und ihre Begleitpersonen be-
geben sich hingegen auf eine spielerische Entdeckungstour durch 
den Wald. Sie lernen die faszinierenden „BIG 5“ des Nationalpark 
Hainich kennen und entdecken die besonderen Kräfte der Rot-
buche, der „Mutter des Waldes“. Kreative Mitmachaktionen wie 
das Pusten von Seifenblasen aus Holzscheiben oder das Sammeln 
und Gestalten eigener Waldschätze fördern die Wahrnehmung und 
stärken die Verbindung zur Natur.

Am Ende der Schatzsuche nehmen die Besucherinnen und Besucher 
zahlreiche Eindrücke und persönliche „Urwald-Schätze“ mit nach 
Hause - Erinnerungen an einen besonderen Tag in einem der wert-
vollsten Waldgebiete Europas. Ein mitgebrachtes Picknick rundet 
das Erlebnis an der UBiS stimmungsvoll ab.

Die „Urwald-Schatzsuche“-Boxen für Familien und Erwachsene 
können täglich zwischen 10 und 16 Uhr kostenfrei an der Umwelt-



Heimatbote	 - 39 -	 Nr. 5/2026

„KleinstadtPotenzial“ zeigt damit exemplarisch, dass erfolgreiche 
Innenstadtentwicklung nicht allein durch Investitionen entsteht, 
sondern durch Kooperation, Vertrauen und kontinuierliche Kom-
munikation.

Auch die Eigentümerperspektive spielt dabei eine zentrale Rol-
le. Viele Immobilien befinden sich in privater Hand - häufig auch 
außerhalb der Region. Umso wichtiger ist es, eine verlässliche An-
laufstelle vor Ort zu bieten, die aktiv vermittelt, informiert und 
unterstützt.

Die bisherigen Erfolge verdeutlichen: Leerstand ist kein Endpunkt, 
sondern kann Ausgangspunkt für neue Nutzungen, neue Ideen und 
neue wirtschaftliche Impulse sein.

Die Stadt Bad Langensalza wird diesen Weg weitergehen und die 
Kampagne „KleinstadtPotenzial“ konsequent fortführen - mit dem 
Ziel, die Innenstadt langfristig zu stärken und lebendig zu halten.

Sie haben Interesse Interesse Ihren Leerstand über die Kampagne 
„KleinstadtPotenzial“ für potenzielle Mietinteressenten sichtbar 
zu machen?
Dann sprechen Sie uns an:
Citymanagement Bad Langensalza I Tel: 03603 - 12 13 548 I E-
Mail: citymanagement@bad-langensalza.de

Weiterführende Informationen zur Leerstandskampagne „Klein-
stadtPotenzial“ sowie alle relevanten Dokumente zum Download 
finden Sie unter folgendem Link oder QR-Code:

https://citymanagement-badlangensalza.de/leer-
standsmanagement/

v.l.n.r. Gerrit Haase (Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung Stadt-
verwaltung Bad Langensalza), Sandra Czerniak (Citymanagement Bad 
Langensalza) Eliza Andrica und Muhammed Bölükbasi (Inhaberpaar 
Pizzeria Elmo) und Eigentümer Helge Jahns beim ersten Probeessen 
vor Neueröffnung in der Karlstraße 7

v.l.n.r. Karl-Friedrich Wartner (Eigentümer), Sandra Czerniak (Cityma-
nagement Bad Langensalza), Inhaber und Neugründer Martin Saut-
scheck mit seiner Lebensgefährtin zur Neueröffnung der Fahrschule LSZ 
in der Immobilie der Steingrubenstr. 6a, welche nach über 20 Jahren 
Leerstand endlich wieder zu neuem Leben erwacht ist.
Ansprechpartner
Citymanagement Bad Langensalza
Tel: 03603 - 1213548
E-Mail: citymanagement@bad-langensalza.de

Ob bei Führungen mit Schulklassen, beim Erstellen von Informa-
tionsmaterialien oder beim Konzipieren eigener Veranstaltungen - 
die Freiwilligen sind Teil eines engagierten Teams und leisten einen 
wichtigen Beitrag zum Schutz dieses einzigartigen Naturraums.

„Ein FÖJ bei uns bedeutet, Verantwortung zu übernehmen, eigene 
Ideen einzubringen und die Natur mit neuen Augen zu sehen“, sagt 
Carolin Mölich, FÖJ-Betreuende in der Nationalpark-Verwaltung 
Hainich. Neben der praktischen Arbeit nehmen die Freiwilligen an 
fünf spannenden Bildungsseminaren teil, bei denen sie sich mit 
anderen FÖJlerinnen und FÖJlern austauschen und ihr Wissen rund 
um ökologische Themen vertiefen können.

Neben monatlich 350 Euro Taschengeld wird auch das Kindergeld 
während des FÖJs weitergezahlt.
Wohngeld kann beantragt werden. Der Einsatz beginnt im Septem-
ber 2026 und dauert in der Regel zwölf Monate mit 30 Tagen Urlaub.
Die Ansprechpartnerin in der Nationalpark-Verwaltung Hainich ist 
Carolin Mölich (carolin.moelich@nnl.thueringen.de).

Cornelia Otto-Albers

Kleinstadtmanufaktur aktuell - Kleinstadtmanufaktur aktuell - 
ANZEIGEN -ANZEIGEN -

KleinstadtPotenzial: Wenn 
Leerstand zu Zukunft wird

Mit der Kampagne „KleinstadtPotenzial“ verfolgt die Stadt Bad 
Langensalza gemeinsam mit dem Citymanagement und dem städ-
tischen Sanierungsträger, der DSK Deutsche Stadt- und Grund-
stücksentwicklungsgesellschaft mbH, ein klares Ziel: leerstehende 
Gewerbeflächen nicht als Stillstand zu akzeptieren, sondern als 
aktive Ressource für die Stadtentwicklung zu begreifen.

Gerade in historischen Innenstädten sind Leerstände kein un-
gewöhnliches Bild. Entscheidend ist jedoch der Umgang damit. 
„KleinstadtPotenzial“ setzt genau hier an - mit einem strukturierten 
Leerstandsmanagement, persönlicher Ansprache von Eigentümern 
sowie der gezielten Vermittlung von Nutzungskonzepten und Grün-
dungsinteressierten.

Die Kampagne versteht sich dabei nicht als klassische Vermark-
tungsplattform, sondern als verbindendes Element zwischen Eigen-
tümern, Stadtgesellschaft und neuen Nutzern. Das Citymanage-
ment übernimmt hierbei eine zentrale Rolle: als Ansprechpartner 
vor Ort, als Koordinationsstelle und als Schnittstelle zwischen 
Verwaltung, Wirtschaft und potenziellen Mietinteressenten.

Zwei aktuelle Beispiele zeigen, wie dieser Ansatz in der Praxis wirkt: 
Mit der Pizzeria Elmo in der Karlstraße 7 und der Fahrschmiede 
LSZ in der Steingrubenstraße 6a konnten zeitgleich gleich zwei 
langjährig bzw. ehemals leerstehende Objekte erfolgreich neu be-
lebt werden.

In beiden Fällen war der Weg zur Vermietung geprägt von intensiver 
Kommunikation, mehreren Gesprächen und einer engen Begleitung 
durch das Citymanagement. Entscheidend war dabei nicht nur die 
Vermittlung zwischen den Parteien, sondern auch das Verständnis 
für unterschiedliche Perspektiven: wirtschaftliche Interessen der 
Eigentümer, unternehmerische Ziele der Gründer und städtebau-
liche Entwicklungen im Quartier.
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Der 1987 geborene Henningslebener ist beruflich ein Rückkehrer - 
auch wenn er seiner Heimat stets treu geblieben ist. Ursprünglich 
als Landwirt ausgebildet und als Jahrgangsbester abgeschlossen, 
führte ihn sein Weg später in eine ganz andere Richtung: Seit 2019 
ist der Fahrschullehrer und sammelte Erfahrungen unter anderem 
in Erfurt und Gräfentonna. Der Wunsch nach Selbstständigkeit 
begleitete ihn dabei schon lange. „Wir waren ursprünglich vier 
Freunde mit der Idee, eine eigene Fahrschule zu gründen“, erzählt 
er. „Die anderen haben es nicht umgesetzt - ich habe den Traum 
weiterverfolgt.“

Die Entscheidung, diesen Schritt nun zu gehen, traf er ganz bewusst 
- ebenso wie die Wahl des Standorts: „Hier sind meine Wurzeln. Ich 
wollte zurück.“ Für ihn ist Bad Langensalza genau der richtige Ort: 
überschaubar, lebendig und mit großem Potenzial.

Das Objekt in der Steingrubenstraße stellte zunächst eine Heraus-
forderung dar. Der jahrzehntelange Leerstand erforderte viel Ein-
satz, Zeit und Eigeninitiative. „Ein Großteil des Umbaus erfolgte in 
Eigenleistung - parallel zur Festanstellung“, berichtet Sautscheck. 
Auch die Genehmigungsprozesse mussten in vergleichsweise kurzer 
Zeit bewältigt werden. Unterstützung erhielt er dabei von vielen 
Seiten - unter anderem vom Bauamt, dem Citymanagement, der 
DSK Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft 
mbH sowie weiteren regionalen Partnern.

Inhaltlich setzt die Fahrschmiede LSZ auf moderne und praxisnahe 
Ausbildung. Die Anmeldung erfolgt digital per App oder QR-Code 
über die Website www.fahrschmiede-lsz.de. Ergänzt wird das An-
gebot durch interaktive Theorieeinheiten und eine individuelle 
Betreuung von der Anmeldung bis zur Prüfung. Ein besonderes 
Merkmal ist die sogenannte „Bike-to-Bike“-Ausbildung im Motor-
radbereich, bei der Fahrlehrer direkt mit dem Motorrad begleitet. 
Nicht zuletzt, weil er selbst in seiner Freizeit mit seiner Partnerin 
mit großer Begeisterung Rennstreckenmotorräder fährt.

Die Resonanz vor Ort ist durchweg positiv: „Die Nachbarschaft 
ist sehr offen - wir sind schnell ins Gespräch gekommen.“ Auch 
für die Entwicklung der Straße bedeutet die neue Nutzung einen 
wichtigen Schritt.

Für die kommenden Jahre hat Martin Sautscheck klare Ziele: „Ich 
möchte mich hier etablieren und den Fahrschülern wirklich etwas 
mitgeben - mit Freude an der Ausbildung und einem persönlichen 
Ansatz.“

Die Zusammenarbeit vieler Akteure hat dieses Projekt möglich ge-
macht:
Citymanagement, Stadtverwaltung und der Gewerbeverein Bad 
Langensalza wünschen Martin Sautscheck und der Fahrschmiede 
LSZ einen erfolgreichen Start und viel Erfolg für die Zukunft.

Ansprechpartner:
Citymanagement Bad Langensalza
Tel: 03603 - 1213548
E-Mail: citymanagement@bad-langensalza.de

Neustart mit Geschmack

Pizzeria Elmo bringt frischen 
Wind in die Karlstraße

Mit frischer Energie und einer klaren Vision starten Muhammed 
Bölükbasi und Eliza Andrica in ihr neues Kapitel: Mit der „Pizzeria 
Elmo“ erfüllen sie sich den Traum der eigenen Selbstständigkeit 
- und bringen zugleich neues Leben in einen zuvor leerstehenden 
Standort in der Karlstraße 7.

Der Weg dorthin war jedoch kein kurzfristiger: Bereits vor zwei 
Jahren hatten die beiden das Objekt ins Auge gefasst. Damals kam 
es nicht zur Umsetzung - doch der Kontakt blieb bestehen. In der 
Zwischenzeit sammelte Muhammed Bölükbasi weitere Erfahrun-
gen als Küchenchef und baute parallel eine Mietkoch-Agentur auf. 
Schließlich ergab sich die zweite Chance - und dieses Mal passte 
alles.

Der Wechsel vom klassischen Restaurantbetrieb hin zu einer Piz-
zeria mit Lieferdienst verlief überraschend positiv. Besonders die 
hohe Nachfrage vor Ort habe sie begeistert: „Viele Gäste holen 
nicht nur ab, sondern bleiben auch gern hier - das hätten wir so 
nicht erwartet.“

Kulinarisch setzen die neuen Inhaber auf Qualität und ein klares 
Konzept. Neben beliebten Burgern liegt der Fokus auf neapolita-
nischer Pizza - hergestellt aus einem speziellen Biga-Teig, der bis 
zu zwei Wochen ruht und durch seinen hohen Feuchtigkeitsanteil 
besonders knusprig wird. Frische Zutaten sind dabei selbstver-
ständlich.

Ein besonderes Angebot: Mittwochs ist Pizzatag - jede Pizza kostet 
dann nur 10 Euro, und bei telefonischer Vorbestellung zur Abholung 
gibt es dauerhaft 10 Prozent Rabatt.

Langfristig haben die beiden klare Ziele: Sie möchten sich als beste 
Pizzeria der Umgebung etablieren. Vielleicht entsteht in einigen 
Jahren sogar ein zweiter Standort - doch zunächst liegt der Fokus 
ganz auf dem erfolgreichen Aufbau ihres ersten eigenen Betriebs.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 12 - 22 Uhr (Montag Ruhetag)
Telefon: 03603 1273216

Das Citymanagement, die Stadtverwaltung und der Gewerbeverein 
Bad Langensalza begrüßen die neuen Inhaber herzlich in der Innen-
stadt, freuen sich über die Belebung des Standorts und wünschen 
der Pizzeria Elmo einen erfolgreichen Start und viele zufriedene 
Gäste.

Erfolgreiche Nachnutzung in 
der Steingrubenstraße:

Neue Fahrschule belebt Leerstand
Über 20 Jahre lang stand das Gebäude in der Steingrubenstraße 
leer - heute ist dort wieder Bewegung - und das mit ordentlich PS: 
Mit der Fahrschmiede LSZ hat Gründer Martin Sautscheck nicht nur 
seinen eigenen Traum verwirklicht, sondern zugleich einen neuen 
Impuls für die Innenstadt gesetzt.
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Bad Langensalza 
ENTDECKE UNSERE AKTZEPTANZSTELLEN

„Immer wieder kam die Nachfrage, warum die Bad
Langensalza CARD bei uns nicht eingelöst werden
kann“, erklärt Vertriebs- und  Marketing-
verantwortlicher Oliver Klaus. „Wir haben den Bedarf
gesehen und uns bewusst dafür entschieden.“

Die Mohren-Apotheke besteht seit über 200 Jahren
und befindet sich seit 1837 am Neumarkt 8. Damit ist
sie die älteste noch bestehende Apotheke der Stadt.
Trotz ihrer langen Tradition ist sie äußerst modern
aufgestellt und verbindet bewährte Handwerkskunst
mit innovativen Lösungen.

Neben traditioneller Handarbeit bei der Herstellung
von Medikamenten setzt das Team auf moderne
Services wie E-Rezepte, WhatsApp-Vorbestellungen
und einen kostenfreien Botendienst.

“TRADITION TRIFFT ZUKUNFT: 
DIE MOHREN-APOTHEKE 
IST NEUE AKZEPTANZSTELLE”

Mit der Mohren-Apotheke gewinnt die Bad
Langensalza CARD einen weiteren
Netzwerkpartner aus der Innenstadt. Die
traditionsreiche Apotheke am Neumarkt ist 
ab sofort offizielle Akzeptanzstelle und stärkt
damit den regionalen Handel.

CARD

Besonders wichtig ist dem Team die persönliche
Beratung vor Ort. „Online-Apotheken können
vieles – aber keine individuelle Beratung
ersetzen“, betont Oliver Klaus. Für Geschäftsführer
und Inhaber Albrecht Kiesow steht dabei immer
eines im Mittelpunkt: die Kundenzufriedenheit.

Die Mohren-Apotheke bietet ihren Kundinnen und
Kunden zahlreiche Serviceleistungen: kurze
Wartezeiten, einen Lieferservice im Umkreis von 
20 Kilometern, Prämienprogramme wie die
Bonustaler, pharmazeutische Beratungen sowie ein
breites Sortiment von Arzneimitteln bis hin zu
Pflegeprodukten.

Mit der Teilnahme an der Bad Langensalza
CARD möchte die Mohren-Apotheke die
regionale Zusammenarbeit stärken. „Die
Kaufkraft muss in der Stadt bleiben“, so der
Appell: „Unterstützen Sie weiterhin den lokalen
Handel, damit Bad Langensalza lebendig und
vielfältig bleibt.“
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Erfolgreiches Ende des Frühlings-Gewinnspiels
Das Frühlings-Gewinnspiel des Citymanagements Bad Langensalza 
ist erfolgreich zu Ende gegangen. Vom 31. März bis zum 30. April 
lud die Aktion dazu ein, die Innenstadt auf besondere Weise zu 
entdecken und den Frühling in der Altstadt erlebbar zu machen.

Die Resonanz war dabei durchweg positiv: Über 400 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer beteiligten sich am Gewinnspiel und zeigten 
damit das große Interesse an der Bad Langensalzaer Innenstadt 
und ihren vielfältigen Angeboten.

Besonders viel Aufmerksamkeit erhielten die kreativ gestalteten 
Lösungsbuchstaben in den Schaufenstern der teilnehmenden Ge-
schäfte. Diese wurden von Kindern aus Bad Langensalzaer Kin-
dergärten und Grundschulen entworfen und sorgten mit ihren 
farbenfrohen Ideen für zahlreiche frühlingshafte Hingucker in der 
Innenstadt.

Eine schöne Besonderheit der Aktion: Die gestalteten Buchstaben 
werden auch nach dem Gewinnspiel nachhaltig weiterverwendet 
und sollen voraussichtlich einen Umzugswagen zum Brunnenfest 
schmücken. Damit bleibt ein Teil der kreativen Frühlingsaktion auch 
über den Aktionszeitraum hinaus sichtbar.

Das Citymanagement Bad Langensalza bedankt sich herzlich bei 
allen Besucherinnen und Besuchern, den teilnehmenden Geschäf-
ten sowie den beteiligten Kindergärten und Grundschulen für die 
Unterstützung, das große Engagement und die erfolgreiche Zu-
sammenarbeit.

Die Gewinnerinnen und Gewinner des Gewinnspiels wurden bereits 
ausgelost und werden persönlich informiert.

Mit Aktionen wie dem Frühlings-Gewinnspiel möchte das Cityma-
nagement auch künftig dazu beitragen, die Innenstadt zu beleben, 
den lokalen Handel zu stärken und das gemeinschaftliche Mitein-
ander in Bad Langensalza weiter zu fördern.

- Anzeigenteil -

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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FamiLINUS

zum Ausmalen stock.adobe.com - kpdmedia

Saharawind
Der Saharawind ist ein heißer, trockener Wind, der aus der Sa-
hara (der großen Wüste in Nordafrika) kommt und nach Norden 
in Richtung Europa weht.
Je nach Region hat dieser Wind unterschiedliche Namen, zum 
Beispiel:
Sirocco (im Mittelmeerraum)
Scirocco (in Italien)
Typische Merkmale:
bringt warme bis heiße Luft
enthält oft feinen Wüstensand (Saharastaub)
kann „Blutregen“ verursachen (wenn sich Sand mit Regen mischt)

Wenn dieser Wind Deutschland erreicht, merkt man das oft an:
milder oder ungewöhnlich warmer Luft
einem leicht trüben Himmel
manchmal Staubablagerungen auf Autos oder Fenstern

Kurz gesagt:
Saharawind ist warme Luft aus der Wüste, die manchmal sogar 
Sand bis nach Europa transportiert.

 stock.adobe.com - atosan

stock.adobe.com - pwmotion
Text KI generiert
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